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Die am 1. Januar 1926 eintretende geosie Preissteige¬
rung für ZeitungSdruckpapier, wie auch die fortgesetzte
Steigerung aller Materialienpreise , der Arbeitslöhne und
Gehakter nötigen uns , den Bezugspreis für das
„Wiesbadener Tagblatt"  vom 1. Januar 1926 ab
für beide Ausgaben  festzusetzen auf

M. 2 .— für den Monat , M. für das Vierteljahr.

Der T r n g l o h n , welcher auf Grund einer Forderung der
Trügervereinigung vom 1. Oktober d. I . festgesetzt ist und
an dem der Verlag keinen Anteil hat, beträgt für den
Monat 60 Pf-, für das Vierteljahr M. 1 .8« .

Die Ausgabestellengebühr  betrügt für den Monat
3 « Pf ., für das Vierteljahr 90 Pf.

Der Verlag.

Die Kulturausgaben
. der Demokratischen Partei.

Von Prrf . Rade, Mitglied der preuß . Landespersammlung.
Unterstacitssekretär Troeltsch  hat in seiner Rede auf

kern Leipziger Tage den demokratischen Parteigenossen ge¬
sagt, laß sie sich nicht sollen Herkommen lassen, eine neue
Kultur  schaffen zu wollen. Denn wir Deutschen haben
eii.e Kultur , die ist so groß und reich, daß wir nur eben genug
damit zu tun Halen, sie uns zu erhalten und daraus zu
fchorfcn. Eine unsagbar wichtige konservative  Aufgabe
ist der Demokratie damit zugefallen. Nicht nur , was der
Liberalismus des 19. Jahrhunderts , nein , was der Idealis¬
mus der vorhergehenden Jahrzehnte ; noch weiter zurück die
Aufklärung , noch weiter die Reformation , noch weiter das
Mittelalter an geistigen Gütern hervorgebracht haben, da?
alles ist ein Reichtum, der erst recht erkannt und ausgebeutet
werden will — der aber auch erkannt und anLgebeutet wer¬
den mutz , wenn wir nicht zugrunde gehen sollen. Denn
eine ncre Kultur an Stelle dieser alten zi setzen, sind wir
nicht imstande. Die rn hohem Grade geschichtSloseSozial-
lemikratie mag sich das einbilden : wir Demokraten dürfen
nickt in den gleichen Fehler verfallen . Und wir dürfen diesen
Schah der Vergangenheit, der honte unser esirziger Reichtum
ist, nicht dem Zentrum überlassen. Das saugt sich freilich mit
seinen Wurzeln immer aufs neue fest rn dem Kulturerbe
der Väter , und wir erleben tägl ' ch, welche Kraft es von ra-
her xiebt. Aber so recht es daran tat , es wird in seiner kon-
fessior.ellen Begrenztheit der Fülle unserer Vergangenheit
r.icht gerecht. So ist und bleibt die Demokratische
Porte'  unter den Parteien der regierenden Mehrheit die¬
jenige, welche für die rechtschaffeneVerwertung unserer Vor¬
bauten «» Kultur die größte Verantwortung trägt.

Es geht schon aus unserm beiläufigen Vergleich der drei
Parteien bervcr, das; mit der^Treue an die alte Kultur nicht
alles getan ist. Zentrum , « oziakdemokinttie und wir — es
ist da eben ein großer Unterschied. Und es ist da durchaus
die Möglickkeit gegeben, daß wir Demokraten uns ganz aus¬
drücklich und vornehmlich als Kulturpartei rülilen , behaupten
und aus« irken. Nur wenn wir das tun , werden wir über
die ungeheuren politischen Schwierigkeiten, denen wir rnr
Auge sehen müssen, Herr werden.

Es ist dann freilich nicht damit getan, datz wir auf
unseren Parteitagen schöne Vorträge über die Kulturfrane
hören und dann kefriedigt nach Hause gehen. Sowohl Nau-
Manns  einschlägige Rede im Juli wie nun T r o e l t s chS
ernteten herzlichsten, iricht endenwollcnden Beifall . Es waren
das anerkanntermaßen die Höhepunkte der Tagung . Gönnen
wir allen Zuhörern solche Höhepunkte. Aber was sind sie für
die Partei , für unser Volk, wenn sie nur „Höhepunkte"
bleiken ? Wenn sie durch die Seelen hinfluten wie ein Rausch,
aber es v-ird keine tätige Einsicht, kein zie'bechuszter Wille
dadurch gezeitigt ? Mott nur pulsierte die Erörterung . Dies¬
mal nack Troeltscks Vortrag ; auf Naumanns Rede folgte da¬
mals so gut wie gar kein Austausch. Was nützt der größte
Eindruck, wenn er nicht in einer davon bestinimten Bewegung
der Maste seinen treuen Ausdruck findet 2 Die paar Sätze,
die den Kulturteil unteres Programms bilden, werden es
freilich auch nicht tun . Sie sind nur der bruchstückartige
Rist erschlag »'.«fällig in den Vordergrund tretender Stim¬
mungen und Rrstrebungen . DaS Wesentlichst: ist der feste
Wille zu einer Gesamtkultur , zur Konzentration , d. i. zur
Sammlung rn ernem gemeinsamen geistigen
Besitz.

Es ist möglich, datz Troeltsch reckt hat : Größeres als die
Güter der Vergangenheit kann der Geist auch der heu«,gen
Zeit nicht bi- ten. Denn auch die Ideen dec Revolution , so¬
fern sie sich heute erst durchsetzen wollen, sind ererbtes Gut.
Aber auch denn, wenn das ganz richt-g ist. bleibt unserer
Partei eine unermeßlich große Aufgabe : eben diese Ideen,
diese von den Vätern ererbte Kultur der M a >s e des Volkes
zugänglich zu mu.hcn und d i e se M a s i e z u b e s e e l e u.
Denn das Neue und Charakteristische der Revolution ^epoche,
in der wir leben, ist, daß die bis dahin mehr oder minder
unteidrückt« Maste nach oben gekommen ist. Sic hat Macht
gewonnen und damit Ansehen. Be, niemand und nirgends
mebr ist die süffisante oder patriarchalische Massenverachtuu^
heute noch möglich, die im alten Staatswesen von seinen der
Obrigkeit und der privilegierten Stande trotz ^ ent mcrrfd
sicher, Wohlwollen durchaus geübt würbe . Ist aber dre ^Nasie
durch Macht zu Ansehen und Ehre gelangt , so muß ihr nun

riickboltlcS olles zugeführt werden, was die alte Kultur an
geistigen Werten besitzt. Das ist die dringendste, vornehmste
Aufgabe des demokratischen Staates . Deshalb steht im Mittel¬
punkt seiner Interessen von Rechts wegen die Schule.  Die
„Einheitsschule". Vom Kindergarten bis zur UmiversÄät.
Die Volkshochschule!

Aber mit dem Staate zusammen muß die Freiwilligkeit
zum gleuchen Ziele wirken, in allerlei Formen . Auch in den
Kirchen,  der kcthclischen wie der evangelischen: diekc
Organe körnen schlechthin nickt entbehrt werden. Jede
Kirchenftündschaft, die ihre Hilfe ablehnt , die durch ihre
Unterdrückung weiterzukommen hofft, ist eine Kurzsichtigkeit.
Nicht gegen die Kirchen, sondern sie mit hineinziehend in die
Aufgabe des Tages , muß das neue Gemeinwesen sich aus-
wirken.

Dazu bedarf es Einsicht, Aufklärung und Arbeit . Die
Demokratische Partei soll sie leisten. Sie wird eine Kultur¬
partei  sein und als solche über die vielen Klippen hinweg¬
kommen, die im wirtschaftlichen Jnteresiengebiet ihr Not
machen. Oder sie wird keine Kulturpartci sein und dann tn
Grupvcn und Richtungen auseinandergeben , die schließlich
kein Programm und keine Führung Zusammenhalten kann.
So sonderbar es manchem beute klingen mag unsere Ein¬
heit nnd Einigkeit  liegt im Kulturprogramm.
Ob wir katholisch sind cder evangelisch, Juden , Atheisten oder
sonst Menschen von sonderlicher Art , hier in der gemeinsamen
Würdigung und Verwertung unseres großen deutschen
Geisteserbes müssen wir uns finden . Hier müssen wir immer
neu die Kraft holen, die uns befähigt , schöpferischdie Auf¬
gaben der Zeit anzufassen. Hier müssen wir die Tugenden
entwickeln, welche unser demokrati ' ches Staatswesen an-
zieheud machen auch für die Volksgenossen, die noch miß¬
trauisch und zögernd von ferne stehen.

Vor dem Frieden.
Die noch zu lösenden Aufgaben der Friedens¬

konferenz.
Br . Paris , 30 . Dez . (Eig . Drahtbericht .) Anfang

Januar  werden die Münster der alliierten und
assoziierten Mächte in Paris zufammentreten , um die
Arbeiten der Friedenskonferenz  wieder auf¬
zunehmen. Wahrscheinlich werden die Sitzungen am
6. oder 7. Januar wieder beginnen . Auf der Tages¬
ordnung stehen zunächst die Beratung über das
S chi cksa l d e r Türkei , die Zukunft Konstan-
t i n o p e l s, die Öffnung der Dardanellen,  dis
Friedensbedingungen für Ungarn und die Adriafrage.
Man will versuchen, die rtalrenlschen und südslawischen
Wünsche in Einklang zu bringen und besonders in der
Fiume - Frage  zu einem befriedigenden Ergebnis
zu kommen. Die Lage von Rußland nnd Mittel¬
europa  wird vermutlich gleichzeitig zur Sprache ge¬
bracht werden. Für die Inkraftsetzung des Vertrages
von Versailles wird noch kein Datum genannt . Man
erwartet , datz sie Mitte Januar  stattslnden wird.

Wilson will den Völkerbundsrat zusammen-
berufen.

V/. T.-B. Paris , 30. Dez. (Drahtbecicht . Halms.) Das
„Journal " melde-, daß Präsident Wilson wissen ließ, -er sei
ber-it , den Völkerbundsrat zusammenzuberufen , her dorm
schert nach Austausch her Rattfrlattonsurkuiiden zusammen-
treien soll, um das Regime des Saargebietes
festzusetzen.

Das Schicksal Drutsch-Ostafrikas.
W. T.-B. Brüssel, 30. Dez. (Drahtbecicht .) Der belgische

Kolonialminister Frank hat sich nach der „Jndependance
Beige" noch London begeben, um die Übergabe  der Pro¬
vinzen von Bukoba und Njiji von Deutsch - Ostafrika,
die den Engländern zugewiesen werden sollen, damit sie sie
im Auftrag des Völkerbundes verwalten , vorzuberciten.

Kriegsgefangene ln England.
W. T.-B. Amsterdam, 30. Dez . (Drahtbericht .) Der

..Telegraaf " meldet aus London : Der Staatssekretär für der,
Krieg teilt mit. daß am Samstag 1333 Offiziere und 450
Aurrnscboften nach Deutschland abgeschickt worden sind. Ab-
gescbcn von den Fliegern und den an der Versenkung der
deutschen Flotte bei Scapa -Flow beteiligten deutschen See¬
leuten haben jetzt alle deutschen Kriegsgefangenen
England verlassen.

Die Wiedereinführung der Goldzölle.
W. 1 .-B. Berlin , 30. Dez. (Drahtbericht .) In zwei

Noten vom 22. und 23. Dezember d. I . lsat der Oberste Rat
in Paris der sofortigen .Erhebung von Goldzöllen in Deutsch¬
land zr.geitimmt. Deutschlarck ist ermächtigt , ein Aufgeld
in der Höhe zu erheben, als die j e w e i l i ge E n t w e r t u ng
der Reichsmark gegenüber dem Dollar  beträgt.
Hierbei müssen die Vorkriegsgoldsätze  zur Anwen¬
dung kommen. Nach Errichtung der Wiedergutmachungs¬
kommission ist da? Aufgeld im Benehmen mit ihr feftzufetzen.
Die Ermächtigung gilt zunächst für drei Monate . Inzwischen
sind Verhandlungen mit den Vertretern dec Alliierten über
die deutschen Ein - und Aus -uhrverbote zu führen . Falls eine
Einigung hierüber binnen drei Monaten nicht' erzielt worden
ist, wird die ganze Frage von neuem geprüft . Dis Gesetz
über die Zahlung der Zölle in Gold, das vorübergehend außer
Aiu er düng war, wird mit dem 1. Januar 1920  wieder
tn Kraft gesetzt.

Die Briefe des Kaisers an den Zaren.
Br. London, 30. Dez. (Eig. Drahtbericht .) Die Samm

lunz der zur Veröffentlichung bestimmten Briefe del
Kaisers an den Zaren  umfaßt 73 Briese und zwe
Entwürfe für ein Geheimabkommen zwischen Deutschland
und Rußland . Dre Schriftstücke wurden im Gepäck des Zarei
gefunden, als er in Jekaterinaöurg ermordet wurde. De,
amerikanische Journalist Levine hat seinerzeit von Lenin di,
Erlaubnis erhalten , von dem Inhalt Kenntnis zu nehmen
ihn zu kopieren und ihn zu photographieren . Die Vcr,
ü ffe n t l i chu n g wird in Amerika . England und vielleich
auch in Frankreich gleichzeitig erfolgen.

Ein französisches Farbbuch.
mz. Paris , 29. Dez. Der „Eckoire" beschäftigt sich, ein

gehend mit dem von dem französischen Ministerium des Aus-
wärtigcn herausgegobonem G e 1b b u ich Das Blatt behaup,
tet. das Gelbbuch beweise, daß schon im Jahr 1902 I t a l i e r
die Verpflichtung übernommen habe, sich an keinem An,
g r i f f ßege  n F ra  n k re  ich zu beteiligen . Die Dokument«
seien von allerhöchster Bedeutung . weil sie klar den Beweis
lieferten, daß die Haltung Italiens bei Beginn der Feindselig,
kosten, also seine Neutralität  v o r a u S zu  sehe n war
Das Blatt veröffentlicht Berichte des Botschafters Barrerg
des Bisconte Venesta und deS Ministers -des Auswärtigen
Prenetti über Unterhältuingen , die sich zum Teil aus die Er¬
neuerung des Dreibunds beziehen. Selbstverständlich spiele
auch De l ca s s ö in den lDeröffenttichrrngen eine bedeutsame.
Rolle.

Br. Lugano, 30. Dez . (Eig . Drahtbericht .) Die Verössent-
lichumg des französischen Gelbbuches über die französisch-
italienischen Beziehungen und Beträge von 1900 bis 1912
haben in politischen Kreisen großes Aufsehen  erregt . Wie
der „Corri -ere della Sera " im Ministerium des Äußern er¬
fährt, ist die Veröffentlichung im Einvernehmen mit
der italienischen Regierung  erfolgt . Jede der
beiden Mgierungen besorgte die Drucklegung der Dokumente
gesondert für sich. Die italienische Veröffent¬
lichung  wind in den nächsten Tagen erfolgen.

Das Deutschtum in Ungarn.
mz. Wien, 29. Dez. Eine Abordnung des Vereins zur

Erhaltung des Deutschtums in Ungarn überreichte den,
Stao -tskanzler eine Eingabe mit der Bitte , die Aufmerksamkeit
des Obersten Rats daraus zu lenken, daß eine Reihe deutscher
Westungorn wegen österreicksrcundlicher Haltung zu Frei-
heits st rasen  verurteilt worden sind. Der Oberste Rat
möge die ungarische Regierung anweisen , die Ur̂ glülLichen so¬
fort :n Freiheit zu setzen und zu entschädigen.

Die monarchistischenBestrebungen in Ungarn.
W. T.-B. Wien, 30. Dez . (Drahtbericht .) Das „Neue

Wiener Journal " bringt eine Unterredung mit dem Staats¬
sekretär rom ungarischen Ministerium des Äußern Sr.
Lovosep über das Schicksal Ungarns.  ES heißt darin.
Wir streben die Wiederherstellung des ungarischen
Königtums  an . In der Wahl "des Herrschers beftn-den
sich die Alliierten , welche die Wiederkehr der Habsburger auf
das energischste untersagen , in vollstem Einvernehmen mi:
der ungarischen Nation , die für die Habsburger nichts mehr
übrig hat.

Der britisch-japanische Vertrag.
Br. Rotterdam , 30. Dez. (Eig . Dc.rhtbericht.) Der'

„Nieuwe Rrtterdamsche Courant " meldet aus Tokio: Sowohl
England als auch Japan  zeigen sich geneigt, den britisch-
japor-ischen Vertrag zu erneuern.  D -;s neue japanisch.
Jlottenbauprogramm bestimmt , daß ein neues Geschwader
tcu 8 Linienschiffen, 8 Schlachtkreuzern , weiteren 12 Kreuzern
und 32 Torpedobvotszrrstörern gebaut werde» sollen.

Die türkische Friedensabordnun >.
W. T.-B. Paris , 30. Dez . (Drahtbericht ) Nach <tiKt

Koiif'tarcknufeler Meldung des „Temps " hat Musteph«
Llemal- Pascha  dem Großwesir mitqet - i' t, er könne die
Mitglieder , die für die türkische Friedensabocdnung bestimm!
seien, nickt anerkennen.  Di « Kammer allein habe das
Oiecht, sic zu befttmmen.

Deutschland.
Keine Einjährigen -Prüfungeu mehr.

Nach den Anordnungen der zuständigen Ministerien sind,
wie die „K. Z." meldet, Prüfungen durch die PcüfungSkom--
miffionen für Ernjährig -Faeiwillige in Zukunft nicht mehr
abzuhalten.

Militär -Seelsorge bei der Reichswehr.
Nach der Auflösung der alten Armee wird die Militär-Seelsorge

durch Mlitärgeislliche und durch vertraglich zu verpflichtend« Zivil-
geistliche, deren Zahl jedoch möglichjt einzuschränkcn ist, ciusgeübt.
Besondere Militär kü ste r sind für vir Steichiwehr nicht vorge-
scheu; fiir die Küsterdienste und die Drenstleistungen alt untere
Kirchenbedi-nstete sind vielmehr Bertragsangrstcllte heranjuziehen.
Die nickt in die ReichSwcdr übernommenen Militärgeistlichen und
Militärküster werden den Äbwlckelungsämtern der Generallomin.au.
dos unterstellt, üben bei diesen oiS zu ibrem Ausscheiden aus dem
Heeresdienst ihre Tätigkeit aus und flehen im übrigen nach Anord-
nung des evangelischen und katholischen FeldpropsteS der «rnfce
nebenamtlich für die Seelsorge bei der Reichswehr zur Berfügung
Die beiden Feldpröpste regeln die Tienslaussicht beim Zusammen,
wirken von Mrlitargelstlichen der Reichswehr nnd der Abwickclungs-
stellen. Für letztere dürfen Zivilgeistliche und Zivilküster nur mso-
weit vertraglich angestellt werden, als hierfür keine Frichensbeamten
zur Verfügung ilehen. Bei ocn AbivickelungSkiellen entbehrliche
Militargeistliche und Militärküjter werden, soweit sie nicht
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untergebrachl werden können, in den einstweiligen Ruhestand ver¬
setzt, können aber mit ihrer eigenen EinmiUlzung M ustec Lin«
bei der Reichswehr vertraglich angestellt werden.

Eisenbahnerstreik in Magdeburg.
W. T .-B. Magdeburg , SO. Dez . lDrnhtbcrncht .) Die

Eiscnbahnarbeiter des DirrklionSbezirkS Mngdrl 'urg sind t>cu ''e
in den Streik  getreten . Sie fordern eine Lohnzulage von
90 Pf die Stunde . Umzüge  der Arbeiter durch die Stadt
sind ruhig verlausen.

Kleine politische Nachrichten.
Der päpstliche Nuntius Msnf . Pcrrelli  stattete <nn

MontnHLibeirid deni Lieichspräsibenten einen Desuci, ab ; im
Dirschluitz daran fand ein Abendessen im kleinen Kreis statt.

Der Reichspräsident  hat an den Fürstbischof von
Breslau Dr . Bertram.  den der Papst zürn Kardinal er¬
nannt hat , folgendes Telogrcrmim gerichb -t : . Eurer Eminenz
darf ich zu k-er Ihnen von Seu «er Heiligkeit dem Papst ver¬
liehenen hohen SSüdö«  meine aufrichtdgsbon und hvrzlchften
GtülLuünfche saMN. _

DaS Hochwasser drS NhrinS.
W . T .-B. Diisicldorf , tzO. Dez . (Drahtbericht .) Der

Wofstrstand des Rheins hielt sich am gestriger Tuge auf der
Höhe von 7,06 Meter . Abends war ein k' einer Rückgang zu
verzeichnen Die Schiffahrt  ist vollkommen einge¬
stellt  werden . Durch das Hochioaffer ist m den Lager¬
schuppen am Hafen großer Schaden entstanden . In vielen
Keller „ der Stadt wurden durch da » rasche Steigen des
Wassers Vorräte vernichtet . ,

Der Fall Sklarz.
Dcrhandlungc » vor dem NntersuchuilgSauSschoß.

Berlin , 29. Tcz. Heute haben die Verhandlungen der Umer-
snckungöausschusscs der sozialdemokratischen Parte , zur Klarstellung
de?, ParouS -Lklarz -Skandatr begonncli, und zivar unter den, Vorsitz
des Avg Sinkcrmann -Dresden . Der Ausscimß wird sich vor alte»,
mit der Frage beschäftige», ob die Beschuloiguiuieii aus Wahrheit
beruhen, daß bekannt« urehrheitssoziatisttsche Führer in die Assäre
verwickelt sind.

Einen neuen Fall zum Sklor, -Skandal veröffentlicht jetzt der
„Lok.-Auz ": Eines Tages sei beim Rcichskonimistar sür Ein - und
Au«subr ein Cinsuhrschein sür Georg Sklarz beantragt worden, nach
edm diesem gcstvNet tocrden sollte, sür ül> Millionen Textilwaren aus
der Schweiz nach Polen durch Deutschland durchzusühren. Der
Rcichskomnilssar wcrgerte sich, diese» Scl,ei» zu geben, da er der-
nn .lctc daß die Waren in Deutlchland verschoben werden würden;
Hiera»! soll sich der damalige Wirischaslsmintjicr Wissell zugunsten
von SUarz verwende' haben, indem er eikiärle , Sklarz habe sich
sehr schone Deidieuste um die Revolution erworben , so daß man ipnt
aus Tankbarkeit den Schein geben solle; im übrigen soll auch die
Schwiegermutter Sklarz ' solche Eiusuhrscheiue besessen haben.

»

Bor einigen Tagen hatte der Kaufmann Sonnenfeld anläßlich des
Sklarz -Skandals de» Vorwurf erhoben, daß die Wahlprvpaganda der
S P . D. zum Tel ! aus Reuiftauiitelu bczahli worden sei. Jetzt hat
der Reicheslnenznliuistrr Erzberger den Urheber der Beschiildlgnng.
Connenserd scn.. um Unterlagen ersucht. Aus seinem Antwort-
schreiben hat Sonnenfeld Herrn Erzberger folgende« mitgetcilt:

Sofort nach Ausbruch der Revolution wurde in dem Sozial-
wissenschaftlichenVerlag von Sklarz u. Helphonv cm H-lf-rdiensl der
fozialdcinolransctxn Parlei gegründet. Bei Gründung der Reichs-
tar.Slriippe wurde dieser Helferdienst in den Reichstag verlegt und
dem Schwiegersohn von Schcideniann , Herrn Henke, unterstellt.
Tiefer vergütcic den Helfern bi« zu täglich 15 M . Alle diese Aus¬
gaben sind von Henke aus den der ReichStagstnipPe znsließcnden
Mitteln bestrilten worden Die Verrechnung dieser Gelder chsnxch
st ater derart , daß sie von SUarz als Ausgabe sür die RelchsiagS»
truppe von der Negierung eiiigcsordert uird von dieser bezahlt
worden sind."

Scleeidemann schreibt dazu im „Vorwärts " :
Der sogenannte sozialdemokratisch- Helserdienst im Reichstag

war enie Eiurichtting . mit der weder ich noch ein andere« Mitglied
der sozialdemokratischen Parteileitung ettvo« zu tun hatte. Rech-
nui ' gen zu Lasten ,<iics sozialdguiokratisilten Helserdleiipez sind
wictcrhvlt bi« in die neueste Zeit an den Vorstand der jozialdemo-
krciischcu Partei geschickt Worden, der sie selbstverständlich stet« zurück»
gewiesen bat. Wer jenen Umzug der Reich- Iagsiruppen angeordnet
hoi ist mir unbekannt . Ich stelle ausdrücklich feit, daß weder ich,
noch Eberl irgendwelche Verrechnungen bei» . Auszahlungen an
Sklarz betrieben oder veranlaßt hat.

Ausland.
Frankreich.

W . T .-B . Die Präsidentschaftskandidaknr EktmenceanS.
Paris,  30 . Dez . (DrabtbcrickA .) ..Echo de Paris " sagt , daß
man in pr>lrtist !>en Kre .esen immer mehr der Meinung sei,

(R . Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Margarete von Maibom.
Romair von Eva Eitner.

Professor Beyer meinte : „Sie leben hier ganz abge¬
schlossen und sür sich, wahrscheinlich wissen sie kaum,
was Geld bedeutet . Aber halt es ihren Elrern hin
— die werden sich anders benehmen !"

Ein kleiner dicker Junge , de», die Hose weit klaffte,
war oben am Rande flehen geblieben und betrachtete
Margit . Jchr Helles Haar mochte ihm auffallen . Sie
beugte sich zu ihm nieder und sah ihm ganz nahe in
seine braunen Augen , die er unbefangen aushielt und
neugierig in ihr Ecsichl hcslcte Sie liebte Kinder,
aber dieses war so besonders schön und" rassig , aus
seinen Augen sprach ein besonderer Reiz , sie hätte gern
die pfände nach ihm ausgeitreckt und ihn an sich ge¬
nommen , um ihn ganz zu suhlen ; doch hielt sie ihre
Hände still in heiliger Scheu und Verwunderung . die
sie immer hatte , wenn sie ein kleines Kind sah.

Sie fragte Ungarisch nach seinem Namen , doch ant¬
wortete er nicht . Sie fragte noch einmal , er blieb
stumm und sah sie an.

„Dein Aussehen ist ihm fremd " , erklärte Frau
Prcfesior Beyer , „und nun noch deine Aussprache ! Er
merkt , du bist etwas ganz Fremdes ."

Das Kind hatte bei der fremden Sprache die Augen
auf Frau Professor Beyer gerichtet und trat einen
Schritt zurück, wie in Furcht.

Mein Tott , nicht einmal sprechen kann ich mit
ihm"' " klagte Margit , sah wieder in seine Augen und
dachte : „Er denkt wie ich. er hat Augen wie ich, einen
Mund wie ich. und doch können wir nichts zueinander
sagen !" Sie fragte noch einmal und sprach leise, damit
er den fremden Klang nicht so genau höre , aber er
wollte sormellerl . Da £(U sie ihre Schunegermama mü>

Llemenceau  werde einziger Präsrbentschafts-
k (i n i>i i>c t der Republik sein. .

W . T .- B. Die Nati - nalsckftild Frankreichs . Paris,
30 . Dez . (Drätstbericht .) Der Berichterstatter der Finaiizkom-
mifsion des Sermts über di« provisorischen drei Dudgct -Zwolf-
tel stellt fest, daß di« Nationalschuld Frankreichs cim 30. Juli
1914 34 188 Millionen Franken betragen habe , daß sie heute
aber die Summe von 207 2 69 Millionen Franken
erreicht Haide, darunter 90 Milliarden schwebender Schuld.

mz . Die Pariser Polizeistunde in der Silvesternacht.
Paris.  29 . Dez . In der Silvestern acht wind infolge des
Kohlctvman .gels in Paris kerne Derlüngevumg der Polizetsdunde
über y.At  Uhr gewahrt werden.

Italien.
V7. T .-B. Dlr Annahme des Budgets . Rom , 80. Dez.

(Dradtbericht . Stefcmi .) Der Senat hat nach Anhörcn von Er-
kiärungen des Mmrslers des Äußern und des Ministerpräsi-
derften die provisorischen Bndget -Zivütftel aicgenommsn.

Amerika.
\V . T .-B. rlnfhebung des amerikanischen KvhlenanSfnhr-

vcrbots . Washington,  30 Dez . (Drahtbericht .) Jnfor-
Motionen crwS zuverlässiger Quelle zufblge soll bas Verbot sür
Kohleiwerfrackftiungen »ach dem Anstand näckstie Woche aufge-
lu' ben wenden . — Man teilt eine Verfügung des Geweraldtrek-
>ors für Brennstoffmotertal mit . nach der verschiedene Häfen
für KohlcauruSfuhr ermächtigt werden.

Wiesbadener Nachrichten.
Die Miethöchstpreise durch Reich-Verordnung.

Man sthreiibt unö : Di « Ei-nfühvung der Höchstgrenze
für M etssteigerungon (über die wir bereits kurz berichteten ),
(Ä!eillMnzo -ger vom 17. Dezember 1919) greift tief in die freie
Regelung des Rechtsiverlmltiiisscs um Miotcnvcsen ein . BiS
18. Ja >mar muß nun je>de Gerneinde den prozentualen Zu-
fchiirg zur vereinbarten Fr .cdciisuuiete vom l . Juli 1914 frst-
fetzen und einreichen , worauf die Auffickftsbehörde dann bis
Ende Jaiuuar dagegen Einspruch erheben kaiui , falls der Zu»
kck'lag z. B . a,uf mehr als 20 Prozent aiigeirouiurmr wird . Vom
18. Dezember d. I . ab bis zur Verkündung der ZuschlagSbe-
schlüsse durch die Gemeinde ist jede Kündigung zum Zrveck der
Mietsieigerung auSgcfchlossen . Am bedeuteirdsien ist die rück¬
wirkende Kraft der neuen Verordnung hin sich ll ich bestellender
Mietverträge , die also zwischen Juli 1914 und henite schon
rcchtskräslig abgeschlossen sind. So weit nämlich für Miel¬
raume seit Jul , 1914 eine lM>ere Steigerung als 20 Prozent
vom Vermieter durchgesetzt worden ist, ermäßigen sich diese
lausenden Mietverträge obne iveiteres auf die zulässige Hückstt-
greuze . Der Vermieter hot über die am l . Juli 1914 für die
Mieträume vereiiubarteu M .ctpreise dem Mieter Auskunft zu
erteilen beM >. den frühe rcn Li lewertrag vcrzülogen . Auf An¬
trag des Mielers mutz er seine Angabe sagai vor dem Mcet-
einigungsamt eidlich erhärten und kann eventuell wegen fal-
schr Angaben mit GesängmS von 1 Monat bis zu 3 Jahren
bestraft werden , Geldstrafe ,st hier ausgeschlossen.

Neue - Vorschriften regeln M i c I r c r h ä l t n i s s e mit
Aentrall -eizung oder Wannivasserverserg .ung , woraus hier
nugen Platznnrirgel nicht eingegangen werden kau», darnach
müssen z. B . ab l . Januar 1920 alle solä>e PreiSvercinbanrn-
gen aus der Zeit nach dem 25. Juni 1919 nach reiner Gru -ud-
miete und He zkosten getrennt werden . Jeder Umgehung des
lasche setzten Höchstzu schlagS durch andere Vereinbarungen
wird durch 8 8 verhindert , womxl ) je.de geldtverte Lefttung als
Mietzins gilt . Alle in Vertrügen de» Mietern aufgebürdete
Lchion werden jetzt unbedingt dem Mietzins zugerechnct . auch
Wasfcrgelder , Treppenbeleuchtung usw ., lvenn solche gegenüber
Juli 1914 jetzt besonders berechnet wurden . Hierüber tvivd die
„SteckftslvramngSftelle des MieicrschutzvereiuS ", die bekannt¬
lich dreimal wöckMiIlich den Mietern kostenlose Auskunft gibst
durch Herrn Dr . jur . Alfred Mayer Ausklärung gebe» .

Durch die neue Verordnung erhalten die EinigungS-
ä m t e r einen n ê teren Wirkungskreis und grühere Belastung.
Wichtig ist fchlliehtich Iwch vor allem in der neuen Anordnung
des Munsters die Regelung der A f t c r m i e t « und mübltcrte
Wohn -uuuge» bezw. Zimmer ivegen Miethöhe und Vergütung
von Nebenleistungen , wie Frühstück , Bedienung . Diese Be»
dinyungen müssen der Gemeinde (Wohnungsami ) jetzt stets zur
Genehmigung vorgclegt weiden . Eine rudere Forderung der
Mieter ist auch Rechnung getreugen lve' rden : Vorsitzende und
Beisitzer drS M .-E .-A. werden nidit mähr ernannt , sondern
von den Stadtrerordneten -Vmsam intuvgen gewählt , wobei die
Hansbefitzer und Miclerorganifativncn ein Vocschlagsrccht er-
hatiellr. ^_

— Sckftvurgrricht . Während der ersten Schwurgerichts-
t-eriode 1920, die am 12. Januar beginnt , kommen , so weit

Gisela : „Heist mir doch, sagt ihm , ich möchte so gern,
datz er das Geld nimmt und sich ,;Zuckerln " kauft , ich
lasse ihn bitten sagt ihm —" „ .

Frau Professor Beyer beugte sich nieder und sagte
es mik -zürtlichein Klang , wie sie wohl zu ihren eigenen
Kindern gesprochen haben mochte, als sie noch ganz
klein waren . Da sah er wieder in Margits Gesicht,
vertrauensvoller als vorher , und nahm mit seinen
braunen , schmutzigen , kleinen Fingern das Geld von
ihrem Handschuh , umständlich , jedes Stück einzeln , um
es in die andere zu klemmen.

„Sind Kinder nicht siitz? " fragte sie entzückt . Sie
sah in die Augen ihrer Schwiegcrmama und dachte an
eine noch ferne Zeit und fühlte sich reich und glücklich.

Noch eine gute Weile sahen sie dein Treiben der
Kinder zu und stiegen an der anderen Seite des Berges
wieder hinunter gegen die Stadt und die Donau Im
Westen war der Himmel rot von der untcrgchenden
Sonne , unten im Tal flosi breit und dunkel die Donau,
und drüben lag . genau wie an diesem Ufer , ein Städt¬
chen zwischen den Bergen mit einem schlanken , hellen
Kirchturm . Einer der schroff abfallenden Berge trug
auf seinem Gipfel eine Fcstunqsruine . Es war ein
finsteres Bild . Aber über den Bergen , ganz fern und
hoch weitete sich srostk' ar der Abendhimmel . Margits
Augen gingen sehnsüchtig über ihn hin . Dort war es
. . ^ dort . . . wenn die Augen so weit reichten , würde
sie es festen können — den Thüringer Wo 'd mit den
weiten Forsten , den vielen herrlichen Rodelbahnen —
o Friedrichsrooa ! — au ? denen sie. an kleinen heimeli¬
gen Dörfchen vorbei , zu Tal geflogen war : sie hörte
das Rufen . Iauck ' .mn und Lachen , wie es in den schnee-
behangenen deutschen Tannenwäldern verklungen war.

Und stier — was istre Augen unifasiten , war so düster
und herb im Dcroleich zu dem . was üe innerlich , ae-
weiht non ihrem Heimweh und ihrer Hcimatskiebe , sah

Die schroff ostsolleiiden k>-ss,aen Berne , der dunkle
Strom, die durchsichtigen, dürftigen Zweige des winter-

bis jetzt feftstelst. voro -ussichtlich folgenbe Straf !vck̂ n zur Ber-
Handlung : Wegen Meineft , wirb verhandelt gege-n Ellfabeth
Dühler , Minne Stelz uud die Ehefrau Wilheimme Ustnaer;
wegen Raub bei der Hühnerkivck'e gegen Ganz uied Geiwsson
rrnd nxxrcm derfolben Straftat im Ätheingau gegen öeu Ar¬
beiter Nvnelbr.

— Sllvestergebeänche . Während der letzten Stunden des
Jahres lverdeii in Deutschland , je nach den Eiegeichen . ver-
schi>ede»artige Gebräuche geübt , die dazu atmctiwi sind , den
Sftvesterabend unter der Jugend zu verherrlichen , wie sie aber
auch einen Blick in bie-Zukunft gestatten sollen . Wir geben , um
der Jugend während >des SillvesterabendS von dem trnbcn
Einerlei etwas Abkenkung zu vor schassen, ziocst inen tge r be¬
kannte Spiele wieder , ganz dazu « i^ etan . wi -cn vergnügten
Jahresabschluh zu sckiafsen. Man nimm » i<hn  Tassen . Glaser.
Blumentöpfe öder derglciche !» uird stellt dies« Gcsah « derart aus
den Srubcnboden ^ dag zuvorderst vier , dahinter drei , noch
weiter zudt und gwiiz hinten eins der Gefäß « ldw cm Dreieck
zu bilden l>acbenj kommen . Sieben Schrill von der voedeesren
Gefäßrerhe ivird eine Kceidelinie ül >er dre D '.el« gemalt , auf
die sich mm die Spieler zu stellen haben Dir leptereit müssen
>run der Reihe nach venfuchen , eine Erbse in eins der aufge-
jtelllen Gefäge zu iverfeir . Fällt die Erbse wi einen Tops der
vordersten Reiche, so wird dieser Wurf dem betreffenden mit
„1 " arrgereckmet ; tätzt sie sich in der zweiten Lin « nieder , so
gilt dies , 2". in der drittem >3", ein Wurf in das hinterste
Gefäß „4". Der nach einer bestimmten Reihe von Spülen
d >e lneislen Tresfer gcniacht hat , rsl ber Gcrviniier . — Auch
des Salzes bedient man sich am Silvester . Mittels eines er¬
erbten Finger Huts setzt man vor jede wißbegierige Person ein
Häufchen Srölz uird befeuchtet es imt einem Tröpfchen Waffer.
Wesse» Häufchen sich zuerst anflöst . dessen Wunsch geht zuerst
in Erfüllung . Ist jedoch nach lv Minuten das Salz noch nicht
aufgelöst , so geht der Wunsch nicht in Erfüllung , wenigstens
noch nicht im kommenden Jchre.

—- Verbot der Sckmufcnstcrbeleuchtnng . Der Mem 'skrcvt
mach! im Anzeigenteil bekannt , daß das Verbot der Sckxiu-
fe lujienbeleichtruig jehst nach Allvicklung des Weih nach«sge-
sel>üftS . wieder in Kraft tritt (vcval . Verordnurig über die Ein-
chränkung des Verbrauchs von elektrischer Arbeit und Gas.
Punkt Ib . vom 3. d. M .). Im übrigen bleibt die Verordnung
vom 3. d. M . vorläufig bestehen.

— Dir Stcucrpflicht für Mirt - und Pachtverträge . Im
Interesse unserer Leser weisen wir aus die im Anzeigenteil
a 11l>o1te*»c Beftumtwachung des HauptzollamtS ln Wiesbaden
bm und bemerken zur näheren Erläuterung folgendes : 'Jl ach
item Stenipelsteuergeiseh sind sämtliche in Geltung gewesenen
Mict - und Pachtverträge fauch die nur mündlich abgeschlosse¬
nen ) sieuerpslichtig . we.,m der für ein Ja >l,r sich berchuende
Mtet - bezw . Packrtzims mehr als 360 M . beträgt . Dubei ist
es ohne Bedeutung , ob der Vertrag das ganze Jahr hindurch
oder nur eine kurze Zeitlang i>N Küaft gewesen ist. Dem Zins
sind alle in Geld besdehendc » Nebeiileisbuiigen an die Vermieter
für D >leuckMng . Sckwonsteincieinigung usw . zuzurechne ». Auf
die Vcrpfl .chmilg der Vermteier zur Aufstellung uud Versteue¬
rung dir Muelvorzeichiiisse ist «S ohne Einfluß , ob sie selbst
die Räume iw» einem anderen gemietet hohe.» und sie möb-
.tert oder tnimöbliert rociterocrmietcn . Bezüglich der Ver¬
steuerung der Automaten und Musikverke wird darauf hinge-
wicstn , daß bei Misikiverken ihr Ausckwffungspreir gegebe¬
nenfalls t>br Wert für die Versteuerung mußgebeud ist. und
duß bei Warenautomaten anzugeden isst wie viel Warende-
hälter s>e baben.

—. Weiterr Erhöhung der Druckscichcnvreise . Der Hanrpt-
Vorstand des Deutsckien Biichdruckewereims ersnchi uns um
Bclainiitgabe folgender MftteAung : Seit dc-m Jnkr -ifnretcn
der letzten Lohnerlwhuiig im Bichdruckg .eu.wrl >e haben d« Nah,
rnngs - und soniiigvn Lctzeiiü-u »lerlxili .smitlel so beträchtliche
Steigerungen erfahren , daß dem Enfuck-e» der Buchdruckerge-
bilfeil uni Lohnerhöhung durch 6ieuxthrui >g einci - abermaligen
3u :laflc von wöchentlich 20 bi» 28 M . entsprockwn werden
muffte . Die Steigerung der Löhne wird von uun -ufhüttzichen
Vcrt -eueouugcn aller zum Duck>druckerelbe «rieb erforderlichen
Materialien bealeilet . Papier - und Meta Up re ist siird fast täg-
Ich,ca Erhöhungen ausaesttzt . ?lußerordeiu !ich gestiegen sind
auch die Auftvoudungen für Kraft und Licket. Der bislwv 'ge
Aufschlag auf die Friodcusprcise für Satz . Druck und Buch-
t iudcrarbeit lwt daher bei den allgeiiiein vorkemmendcw Druck,
fachen ab >5. Dezenftier 1010. dem Tage des JnkruflircienS

neuen Lohnerhöhung , von 300 auf 4U0 Prozent erhöht wer-
den müsse,» , wodurch sich die zuletzt dafitr berechnelrn Preise
um rund 30 Prozent erhöhen . Für die Bereckpiunq des zu den
Drucksaäzm vern >« lidrtcn P,rpierS fiild . wie bisher , die Ein-
kau ' öpreise maßgebeniid. Die neue Erhöhung der Dnicksack-en-
preise ist auch diesmal auf das unbridiugl Notwendige be-
'chränkt werde,Alle  Drucka -uftreuggeber werten daher dnn-
rieiid ersucht , den Duckst»ruckereirn durch Zuv >U' gung deS un-
vermeidlich 'en Preisaufschlags die Aufrecksterl-atruug ihrer Ae-
tiiebe zu ermöglickx ».

' ii - - ™ *

lichen Laubwalds anstatt dichter , dunkler Tannen . Und
wieder gingen ihre Augen sehnsüchtig und zärtlich zu
dem Himmelsstreisen über den Bergen und lützten die
Ferne.

Sollte das immer so bleiben ? . . . Dieses Gefühl
des Fremdseins , dieses liebende Sehnen nach etwas
Fernem ? . . . Verlorenem ? , _ B ..

Ihre Mama hatte ihr gesagt , als ste sich mit Jena
verlobte : „Dein Los ist beneidenswert ! Es ist so inter¬
essant im Ausland . Meine schönsten Tagen waren , als
ich mit Papa in Paris war ."

Ja , eine Reise war oder etwas anderes , als ständig
ins Ausland verbannt zu sein , sein Vaterland ver¬
tauschen zu müssen . Warum hast du das zugelassen,
kleines Mütterchen?

„Nun , Dlargit , betest du ? " fragte Discla lachend
und hängte sich in ihren Arm „Hier , sei so gut , nimm
Minka ." Sie war bis jetzt mir Flka und dein jungen
Püly vorausgegangen . „Lasten wir die beiden ein
bißchen allein , damit Ienö sich giftet — ach so. du bist
wohl die rechte nicht , mit nur gegen Ienö im Komplott
zu sein ! Aber . Aiargitküm , glaube mir . es wäre gut,
wenn Beyers sich an den Anblick gewohnten und Zlku
etwas mehr mit jungen Leuten zusammenkommen
ließen , sie soll dcch einmal heiraten . Ich sehe vvrags,
wenn es einmal so weit ist. werden der Alte und Ienö
ihr allerhand Schwierigkeiten bereiten , aus Likitzgunst
und Eifersucht . Denn ule ^>kka war ihnen immer —
na ja . sie ist ja ein nettes Mädel , aber das ist sie doch
nicht , um neben dem Vater und dem Bruder zu ver>
säuern ." . . .

Ienö . der mit seinen Eltern ging , sab es ncrnos.
daß seine Schwester mit dem jungen Menschen allein
war . Zwar hatte er ihn so taktvoll und in seiner Be¬
scheidenheit so sympathisch gefunden , daß ev ihm zu
unhöflich erschienen wäre , nicht hi .» und wieder ver¬
bindlich das Wort an »hn zu nchten.

tLortletlmg iolat.»



iffr* 587, Mittwoch, 8t«  Dezember 1919.
— Teure Nhrinfische.

MresbaDener Tagblakt. Morgen-Äfn?gake. MaÄ. &ctfe  S»

Nhrinfische. Unglaubliche Preise werden, wie
■Jin .Äexic l̂w+ wird, bei der Verpachtung einzelner

RhemchLĥ reibezirke geboten. Der Bezirk Cainp stieg von
J38 aus i (>80 £ i oder wm 4316 Prevent , der Bezirk Brawbach
von IIP cmf 3260 M. ooer u-m 2806 Prozent . Di« Pättster find
nrederttx-mistHeF >scher. — Do br» ucl>t man sich nicht zu wuw-
oera , wenn da» Pftmd RheinsaLm 80 M. « nb darüber kostet.

Aus dem Vereinsirben.
~ * ^ dstmnergesangverein „Union,  E . B.*, hält seine nächste
Gesanopeob« der Feiertage halber am l. Januar , vormittags 10 Uhr.
£p' ef£' d Û L n.'^ rt >nr Saale „Zur Waidlust" (Mitglied

^ ^ ne Weihnachtsfeier statt. — Die Jahresversaimn-
lung lst auf den 11. Januar , nachmittags3 Uhr, anberauml.

E. B.". Die Ortsgruppe Wiesbaden
Ir  L .?• Januar , abends 1%  Uhr , im Restaurant

dr -«?'ci l r̂e ^onalsversanlmlung ab. Da verschiedene
«.wartm. ^ En »en zu machen sind, ist zahlreicher Besuch zu

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Sonncnberg, 29. Dez Der Männergesangverein „C »n»

t .e. I. , veranstalte, am Neujahrstag, nachiniilags3 Uhr, bei Mit¬
glied Köhler fern Äonzert mit daraussolgenoem Ball. Zur Mit¬
wirkung hat der Verein gewonnen: Fräulein Therese Popp (Sopran).
Fraulein Else Specht iKlavier), Herrn Direktor Carl Specht (Bari-

°us ,Frankfurt a. M. Das Konzert wird mit dem Chor
„Die Bcsper von L. v. Beethoven eröffnet, mit den nachfolgenden
Choren: „Die beiden Särge" von Hegar, „Weinlese" von Sturm sow:e
sechs weiteren Liedern im Volkston von Schubert, Abt und Dregcrt.
3m zweiten Teil des Programms kommen verschieden« humoristische
Ausführung""" b0Ä^ "Slpiel „Das Versprechen heute« Herd'' zur

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eine Zigeunrrschlacht.

kt. Franksurt a. M.. 29. Dez. Die beiden hiesige«
t g e» n e r ko l o n i e n in der Klostergasse und der Metzgergasse

lieferten sich während der Weihnachtsfeiertagc ein« Schlacht, bei der
es blutige Kopse in Hülle und Fülle gab. Der Grund der Brrrder-
fehde: Weiber und Grschäftsneid. Sieger blieben di« „Klostrrgäster".
Aus Anlaß dieses Streites stattete Samstag früh dre Kriminalpolizei
beiden Kvlonien einen unvermuteten Besuch ab. Den Beamten boten
Üch. als sie früh ö Uhr in die Wohnhöhlen eindrangen, mibeschreib-
Iiche Bilder dar. Sechs bis acht Kinder lagen jedesmal wi« Ameisen
über rinander auf einem Lager, die Werber rauchte» und kanten schon
Tobak. Unter der vielköpfigen Schar befand sich auch ein junges
we-ßes Mädchen̂ das, den Eltern entlausen, sich schon seit zwei
Jahren erncm Aigeunerburschen angeschlvssen hatte und sich wohl
in den von «schmutz starrenden und Ungeziefer aller Spezres
wimmelnden Räumen und ihren Jnsajsen fühlte. Selbstverständlich
kam das Mädchen sofort in die Fürsorge. Zahlreiche Männer und
Frauen wurden verhaftet.

Gerichtssaal.
Schwer« Strafen für Elsenbahndiebstähl«, mrs. Darm¬

stadt,  29 . Dez. Schwere Strafen erlitten heute vor der hiesigen
Strafkanimcr eine Anzahl Ossenbach«r Eisenbahlibedrenstete, die in
der Nacht zuni 11. Mai d. I . im Offenbacher Hauptgüterbahnhos in
unverantwortlichleich«fertiger Weise aus verschiedenen Eisenbahn¬
wagen, die zum Teil osten waren oder mst Gewalt geössnet wurden,
ungefähr öv Paar Strümpse stahlen und ferner aus Vincm Faß Wern
e»va 10 Liter entnahmen und sich gehörig bcrcuischten, auch nahm
sick, jeder au« einer gewaltsam geöffneten Sektk-sl« einige Flaschen
mir nach Hause Der Rausch wurde dann znm Verräter. Wohl sind
gut bkrusene Leute darunter, die sich durch die günstige Gelegenhest
des Augenblicke hinreißen ließen, doch mußte mit Rücksicht au? die
vielen Eisenbahiidiebstühle gerade von Eisenbahnern strenge Strafe
erfolgen. Es' erhielten: Der Rangierer L. Stoppel 2 Jahre Gefäng¬
nis, der Weichensteller Jos. Heim 1 Jahr 9 Monate und der Fahr-

dinistleiterO. Appel i Jahr 6 Monate, die Rangierer Ad. Rethmid
Ad. Banger, je 9 Monate, Hch. Joh 6 Monate und wegen B-ihige
zur Unterschlagung der WeichenstellerF . Kramer 3 Monate Ge-
sängniS. _ ,

Neues aus aller Welt.
Das Hochwasier de« Rhein«, mz. Düsseldorf,  29 Dez.

Durch das Hochwasjir des Rheines ist di« untere Rheinwerft bis Uber
eine» Meter äderslulet. Auch der um Rhein gelegene Kaster-
Wiihelni-Park ist überschwemmt. Gcsterrl betrug der Wasserstand
7.34 Meter, eine Höhe, die seit vielen Jahren nicht zu verzeichnen
k-ar. Das Wasser steigt weiter. »n tr* . <nL r .,Die Kälte in Berlin, mz. Berli n,  29 . Dez. Di« Tempera
tur telrng heule niiilag noch inuner 10 Grad unter Null, doch trat
jetzt eine geringe Erwärurung aus minus ( Grad Celsius tut. Eine
weitere Minderung der Kälte ist zu erwarten, allerdings auch er-
nruior Schneesall. Die vngewöhnliche Kalte gefährdet, wie der
„Lokglanz.' berichtet, ernstlich die Versorgung Berlms auf dem
Lasterwege. ^ 30. Dez. (Drahtbericht.) Nach dem Temp«.
raturrückgang setzten nach Mitternacht Riederschlage em, welche bet
heute früh wieder ausiretendem Frost di« Straßen und Platze von
Groß-Berlin ntdt Glatteis  überzogen. Die yochvahn konnte m
den erstell Morgenstunden den Betrieb nicht ausnehmen, weil dre ver-
eisten Schienen die Überwindung der Steigung unmöglich machten.
Die Straßenbahnen waren überfüllt, der Verkehr für Wagen uni
Fußgänger überall stark gefährdet. . . „„ _

Hochwasser auch in Frankreich, mz. Paris,  30. Dez. (Draht¬
batt cht.) Das Unterstaatssckrerariat für die ossentlichen Arbeiten
gibt eine Mitteilung bekannt, aus der heroorgeht, daß Nachrichten
von der Warne, oberen Seine und vielen anderen Ortschaften erirge-
ttosten sind, die ein sortwährendes Steigen der Wasserlaufe melden.
Wan berechnet, daß dir Wasser täglich um 45 Zentimeter anwachsen,
hofft aber, daß am nächsten Freitag das Maximum erreicht sein
wird und daß der Pegelstand in Paris 3M> Meter nicht ubersteigen
wird. Während der letzten Hochwasserkatastrophe im Januar v. I.
dcttug der Pegelstand6.11 Meter.

England-Australien im Flugzeug, mz. Berlin,  80 . Dez.
Der Flug des Havpimanns Rcßmfth von England nach Australirn
endete laut „Lolalanz." in Eharieviü« (Queensland), bevor Atel-
bourne erreicht werden konnte. „ . .

Eisenbahnunsall. W. 'IVB. R atibor,  30 . Dez. (Drahibe-
Gestern abend fuhr, wie der „Oberschl. Anz." meldet, auf(2 ai>( Nom fni<Ttdlt-) VJHfJieUI uveuu |UWt# UHC DCi .«wwv^

der Sttcckc Raiibor-Kandrzia ein Güierzng aus den losgerisienen Teil
eines rar ihn: fahrenden Güterzuget. Ein Lokomotivsührert
getötet und ei» Cchastner schwer verletzt.
Nächtlich.

_ _ wurde
Der Sachschaden ist be»

Vsrlangsrung des Stahlwerksverbandes.
Der Verband, der zuletzt bi* Ende' dieses Jahres ver¬

längert worden war. soll nunmehr auf Anordnung des
llsiehi-wittsciialismiuistsriums aut zwei Monate  ver¬
längert werden. Dazu wird von zuständiger Stelle bemerkt:
Auf diese Weise werde vermieden, dali ein Verband zur
Auflösung komme, dessen Fortbestehen im Interesse der
Sicherung des Inlandsbedarfs, insbesondere auf dem Ge¬
biete der Versorgung mit Eisenbahnoberbaumaterial, so
lange noch notwendig erscheine, als eine anderweitige
Regelung der Eisenindustrie» wie sie vom volkswirtschaft¬
licher. Ausschuß der Nationalversammlunggefordert worden
ist, nicht erfolgt sei. Die Verlängerung des Stahlwerksver¬
bandes soll aufgehoben werden, sobald der zurzeit in der
Bildung begriffene Selbstverwaltungskörper der Eisen¬
industrie zustande kommt

Banken und Geldmarkt.
* Zahlungsverkehr mit Posen Die Zweigniederlassung

der Dresdner Bank  in Posen ist vom Schatzdepartement
des polnischen Ministeriums für das ehemalige preußische
Gebiet zur Devisenbank  bestellt worden und damit

befugt ausländische Zahlungsmittel und Wertpapiere sowie
Gold- und Silbermünzen zu den behördlich festgesetzten
Kursen anzukaufen. Ebenso sind ihr Überweisungen nach
Deutsciiland und Abgabe kleinerer Beträge deutscher
Währung mit Genehmigung des Schalzdepartements gestattet.

Industrie und Handel.
* Kalisyndikat. In der Gesellschafter-Versammlung des

Kalisvndikats-wurde berichtet : Bis Ende November wurden
7846104 dz Reinkali abgesetzt öder gegen_den gleichen
Zeitraum des Vcriahres ' 2 620 836 dz weniger. Der be¬
deutende Minderabsatz,  der ' auch durch die Ver¬
ladungen im Dezember nicht wieder wettgemacht werden
kann, ist zurftckzufuhren auf den Kohlenmangel  in der
Kaliindustrie, besonders aber auf die Desorganisation des
Eisenbahnbetriebes, die jeden Abtransport der Lagervor¬
räte, welche sich auf einigen Werken in bedeutendem Um¬
fange angesammelt haben, unmöglich macht. Diese Zu¬
stände verhindern die ausreichende Versorgung der deut¬
schen Landwirtschaft mit Kalidüngemitteln sowie die Kali¬
ausfuhr. die rieh im Jahre 1919 auf kaum 2 Millionen
DoppelzentnerReinkall belaufen wird. -

Wettervoraussage für Mittwoch , 31. Dezbr. 1919
von der Meteorolog . Abteilung des Physika !. Vereins tu Frankfurt a. W.

Bedeckt, zeitweilig Hegest, mild, südwestliche Winde.

ERHALT MUND UNO ZAHNS
REIN UND OESUND

F69

Die rNorgen-Ausgahe umfaßt 10 Setter».
ff. » Sn ttzee; fflt hot Unter,
den totalen und provinziellen

Serantwortltch für den postttfchen Leit:
haltungsteil : B. o. Nauendorf;  für
Teil und Serichtsfaai: W. Etz ; für den fx

Lnzeigen und Reklamen: H. Dornauf,  fänuiich in Wiesbaden.
Lrnckn. Verlag derL. Sch eilender  g'lchen Hosduchhruckerei in Wieodad« .

andelsteck: W. Etz; kur diedas

Svrechitunde der Schriflietlung ld dt» t Uhe.

Gegründet
1865

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
Reichabank -Giro -Konto . / Postscheck -Konto Nr . 250 Frankfurt au M.

YereinsbankBi Wiesbaden Gegründet
1885

Sparkasse. Eigenes Geschäftsgebäude : Mauritiusstraße 7.
Fernsprecher Nr. 680, 978 u. 954. / Telegr.-Adresse: Vereins bank.

■ Geschäftszweige : .
Sparkasse — Geldanlage auf Kündigung — Scheckverkehr —Vermögensverwaltung
An*u.Verkauf von Wertpapieren —Um wechselung von Zinsscheinen u.Sorten —Stahl¬
kammer-Schrankfächer —Offeneu.geschlossene Depots —Satzungsgemäße Gewährung

Aufnahme als Mitglied jederzeit . VOn Vorschüssen U . Krediten — Wechsel Verkehr . Bereitwilligste Auskunft.
F271

Versteuerung
in MI- nah» dm» , » it dtr» -

malen unü» silmilt.
A. Im Monat Januar 192» sind zu versteuern:
1. GämkUdM noch Tarifslelle 481 des Stcmpel-

steuergesedes vom ^ - ^ ni '"ifÜ stempelpslichtigen
ffiodtt. rnib Mi-etvcrtläqe (auch Sie E mündlich«rb-
veschlossenen sowie dl« Aster-Pacht- uui) Mietverträge),
welche«n Äaleauberjabr* 1919 in GÄtmig ««wesen

^" 2. die noch Lcorrfsleste 11a des gvrum-ntvn Gesetzes
steuerpsilichtigen Aulmnuten uwd uvechantschen Muirf-
werke. ^ .

S. Die Brrsteuerung hat zu erfolgen:
*hi 1) durch die dem Verpächter oder Vermieter

obl§gewde Einreichung eines Pacht- umd Mretverzew^
nistcS und Sucjaiilunq der Steurer bei den Zollstellen
oder Steinpclcerleilent, die auch die Baud euere zu den
Verzeid-nissen wnentgeistich verabfdlgen.

Zu->2) durrl) Amneldu-wg des Automaten oder
Musikwerls seitens dcS Eigentümers »der AuSnutzers
bei der zustöi«digvn Zovstelle.
C Nicht ober nicht rechtzeitig bewirkte Berstenernng

zieht Bestrafung nach sich.
Wegen de, »ormussichA-ichen Andrang., bei dm

Zollstellen wich die dsbaldige Versteuerung empfoh¬
len. AIS Sternpe «Verteiler für ist der
Kaufmann Cassel, hier, Kirchgolie oi, destellt.

Wtetzdadeu, he» IS. Skaonbet ISIS. F352

Wvti>AWOHMeWiiirg.
Die LaÄendesitzer werden dapauf aufmerksam ge¬

macht, daß nach der Vevochnung über die E-in-
schränfmig des Verbrauchs von elektrischer Arbeit und
E>as vom3. ds. Mts., Purrkt 1 i>, das Verbot .der
Schanscnsterbeleuchtung jetzt, nach Abwstchiung des
Wethnachtsgeschästes, wieder in Kraft tritt . Im
übrigen bleibt die Verordnung vom 3. i>4. Mts. vor-
'läuftg bestehen. F 370

Wiesbaden, den 29. Dezember 1919.
Der Magistrat.

!9il km
15 PS., billig abzugeben.

Reyman^ Rheinstraße 107, Gattenhaus P.

niiiüii’-iiiisMI
(Kein Laden).

Ootzheimer Str. 42, Patt

Wieder eingetroflen:
n-

tücher,Damen-and Kinder-
Strümpfi.

Fortwährender Verkauf in
Resten aller Art.

Kofcon-Pfeifenefnlage!
D. R. P. angem.

Verstopfen der Zugöffnnng und NaRwerden des e
■ Tabaks unmöglich , restloses Verrauchen , daher ■
I volle Ausnutzung des Tabaks.

Glänzende Beurteilungen. 1 Schachtel mit 6 Stck. M. 1.20.
_ Ueberall in Tabak »Verkanfssteilen erhältlich , f

General -Vertrieb : Seladin Franz, Wiesbaden,
Wairamstraße 5. Telephon 4975.

Allerwärts Vertreter gesucht. —— »»»,

Vom 1. Januar 1920 ab beträgt der
ZmsfuS für Kredite in laufender Reoh-
nung, Vorschüsse und Vorschuß-Wechsel

s

Vereinsbank Wiesbaden
E. G,̂ n. b. H.

Vorschuß-Verein zn Wiesbaden
E. G. m. b. H. F271

Will. tzWW,
Schirme

Grotzer Ausverkauf
zu billigen Preisen.

Fr . Meißner
HirschOrave « 23,  3.

Diebricher
, Strah « 23.

KllkSklkk'SMS
selbst gezogen, 1. Qual .,
in jedem Quantum , bis zu
4 Kilo, zu haben

mttn uwuiu2* xa-



Morgen -Ausgabe . Erstes Matt . Nr . 58 ? .

Werl.Mlnimdchen Besseres Mädchen!
etfifce in kl. Saus - cbcr junge saubere Frau

f Weidlich« Prrs«nr.r

^KaufmLnnilcĥ Perlonal)

^ KaokSSl
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten s . d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr. 26.

mit guter Schulbildung,
aus achtb. Fcrm. gesucht.
M. Stillaer , Kristall. Por¬
zellan. Häsnergaffe 16.

Znverläffiae .
Zwntoristm

wöckentl. 2—3 halbe Tage
für dauernd gesucht Ang.
>,. Z. 985 Tagbl.-Verlag.

f EeWerbliches Personal )̂

MIM
oder 1. Arbeiterin für
kleines feines Atelier ,n
Mainz gesuckm Ofiert. u.
c? 984 an d. Tagbl.-Berl,

SelbständigeMMHMÄ
per Januar gesucht.

I . Dodenka.
__ Lanaaciffe 24.,,

äu einz. Herrn baldig,!
nach hier ges. Haus-
mädchen vorh. Wasche
auSw. Zentralh. ..Nur
durchaus tücht. Koch,»,
mit besten Zeugrnsien.
welche den Haushalt
umsichtig leitet, perfekt
im Einwecken ist und
Kochkiste benutzt, findet
Berücksichtigung. Hoher
Gehalt. Off. lmöglickst
mit Bild! u. B. 987
cm den Tagbu-Verlag.

Gut emviohlenes
Mädchen

für Küche u. Hausarbeit
gesucht; auch kann toefjer,erlernt w. Aarstrafie 38^

Tüctstlqrs Mdchen .
sofort M . Bauer. Mlchels-
beva 7.oevg c._ _ — ~~-
Alleinmädchen
gesucht zum 31. Dez. rur
klein-en feineren vcruvyait
(2 Personen)

MolfsMee ^ L-Mrh—
Tüchtiges fcm̂ eE

oder Stütze in kl. Saus
halt ganz oder taasuver
gesucht. Kochen n,ckt err.

Frau Sckütz.
Lahnstratzelch^ ^ m.

Ordentliches
Hausmädchen

l rum sofortigen Eintritt!
1 gesucht . 1

Hotel Onisisana.

T. zuverl. Alleinmädchen,
in -kleinem Haushalt Izwei
Perflmeu) «efmckst. ÄE,u-
ftellen movgens zwischen
9 u. 11 od. albeirds nach
7 llht Aavstraste 36.

Jüng . Kontoristin
evt. Anfängerin, sofort u.
ecn Lehrmädchen los. oder
1. April gesucht. Off. m,t
Gehaltsaniprüchen unter
G. 977 an den Tagbst-B

l nur erste Kraft, gesucht
>von besserer Damen- !
. schneideretp. 1. Febr. ,
' Offerten unterW. 985 '
| an den Tagbl.-Berlag. '

Gesucht zum baldigen
Eintritt eine tücht ge

Buchhalterin,
welche selbständig Konto-
Korrentbücher führ.kann.
Kennt» , d. franz.Sprache
in Wort und Schrift er¬
wünscht, aber nicht Be¬
dingung. Angeb. unter
K. 979 an Tagbl.-Berl.

Selbst. Taillen
und Znarbeiterin sucht
Räaele. We beraaffe 25.

Aelteres Ebevqch lucht
für Anfang oder Mitte
Januar .

>einfache Kochm
und gewandtes Ha»^°
Mädchen, das Mt naben k.Näh, im Taahst-Verl. Up

Köchin
welche grrtbiirgerl. kochen
kann u. etwas S -mSarbe,t
übernimmt, ver fof. oder
15.  Jan . für dauernd gef.

IKaifer-Frledr.-Ring 72. Z

zum '15. Januar gesucht.
Monatshilfe vorhanden.

B-ritzmaverstraste,!̂

Werl. VW»
in ' Küche u. Hausarbeit
erfahren, von Ehev- geh
Kaiser-Friedr.-Nrna 49, A

Tücht. Mädchen
für kleinen Haushalt gef.,
event. nur tagsüber.

MeNuker  Straffe 3. 1.

In kleinen herrschaftl
Villenhaushalt wird .

perfekte Köchm
mit guten Zeugnissen "A>. «er ®«®

so bald als möglich für ^ Taabl.-Berwa. LL
vier Tage gesucht I ■cn̂ a, g»rern iSchweiz)

M

dtheingouer Weingrost-
audlung sucht ver sofort
icktigeln) . . . . . .
Stenotyprsün ( en)
ei sehr gutem Gehalt,
lröeitszeit von 8—5 Uhr.
faniStagmittagg oefdrloiT.
Offerten unter M. 990 an
■cn Taabl.-Verlaa. _—

Stenotypistin
,u Arzt sofort “ t”'h
-ft . u. T. 984
<̂mbl.-Verlag.

wrkckraffe 13, 1,_
ade!

Tücht. erste u. angehende
1. Putzarbeiterinnen per
sof. ges. Grsch« . Sckaeffer,
Wehergaffe 12.r/nevergane rg,_- 0O

IM WllldeiM Hausmädchen
«ejucht _ beide mit prima Zeugmff.

gesucht,
an den

irm in Kranz, u. Deutsch,
cks Privatsekretärm sof.
lefucht. um in Deutsch,
and zu reisen. Schrift
icke Angebote nach

Leberberg 5,
ftimmei Nr. 12.

U.
Fräulein

0. flott stenographiert _.
JMchine fcEjr., sofort gef.
Bmliliandlun« Buchhold.

Bierstadter Hohe,
Anssichtsstraste3

WWW FM!.
»r selbständig. Führung
>er Bücher eines Mein-
okals gesucht. Offerten u.
5. ',!)(! an d. Tagbl.-Berl,

Rack Luzern lSckweiz)
[gesucht eine perfekte^Köchin

nicht zu iung, u. ein
erstes

für neurS Gefch. Dauer¬
stellung «. vorteilhafte Be¬
ding. Ott. mit Anfvr. u.
Zeug», u. G. 989 an den
Tm,bl.-Verlaa

Angehende Büglerin.
fow. ein tücht. Wafchmadew
^og. hob. Lehn go>..» ^ 1
Wunsch Kost u Lsgis . Zu
erfragen Wellritzftrâ e 24.
im Sckrshladen._

Biigellehrmädcken
gegen sofort. Bezahl, ges-
ktastnftralre 46.

beide mit prima Zeugmff..
gegen sehr hoben Lohn̂ u.sehr gute Behandl. Vor t.
bis 3 Uhr nachmittags u.
abends nach 7 Uhr

Rdelbeiditraffe 62,_1 __

Tücht . Kochm
unter sehr günstigen Be¬
dingungen für sofort oder
15. Januar gesucht. Vor-
zustellen bis 2 Uhr bei

Iran Meder.
5 r̂anienstrake 13,, 1. :'&a.

röcr junge saubere ara «,
welche i. Herrsckmftshause
alle Arbeit selbständig zu
orbeiten versteht, für kl.
Haushalt. Nähe Adolfs-
ollce. für morg. 3 Stund
gesucht. Angeb. u. I . 98?hen Tagbl.-Ver!am-

Zuverl. Mädchen
oder gewissenhafte Frau für
bessere leichte Beschäftigung
für mehrere Stunden nach¬
mittags gesucht. Borzustell.
mögt, nachm, zw. 3 u. 4 Uhr
Moritzstraste 21. 2 rechts.

Zum Bustrggen einer
Wochensäirift für einen
Stadtbezirk rn Wiesbaden

»rdentlick« Leute
aef. BuLhandl Buchhold.
Bierstadter Hohe, Aus-
nchisstran«  3 . -
LÄill . AllMW

zum Ladenputzen und für
kleine Gänae suckst

Juwelier Bok.
Kirckmasse 70.

<r-

MÄ"mm
welches alle Hausarbeiten
versteht, für sofort. Ein¬
tritt am 1. oder 15. gegen
hohen Lohn gesucht. Off.R non nn d. Taabl.-V,

acffl&a ~ — —

Dienstmädchen
gut empfohlen, für Ueine
franz. Familie gesucht.
Offert. Mi Portier Hotel
saiserhof erbeten..

Ein Mädchen .
für kleine« Kinder wird
veblarogt laute ZeuMiis.se
vovgez.s kür eine frcmzos.
Nc,milie. Uhlmidnratze lg.

Ehrl. saub. Iran
morgens 8—10 ge,. Mt
9—10 Uhr. Nevota! 80.

Aufwärterin
gesucht für gleich drei
Stunden morgens

oliisiiisteü-raste 11. 1.

Männliche Personen̂ )

^Kanfmännlsches Personal)

Stundenfrau
6, 3^

Reisender
für erstklassiges Unter¬
nehmen per sofort

gesucht.
Reinverdienst ^ monatlich
mindestens 1000 Mar ..
Brancheienntn. nicht. er-
forderlich. Gefl. aussuhr-
lid>e Offert, mit Berufs-
angahe u. S . 978 an den
Taabl.-Verl. Tel. o2.bl̂ _

Sucke zum soiortiaru
Eintritt mehrere

hMASch » .
Hgtel„A8MMd"

10.

Aeltere einzelne Dame
sucht zuverlässiges
Alleinmädchen
das kochen kann, zum 1-
oder 15. ifebt,, evst auch
früh. Schierste,ner Str . 5.
i St . rechts.

für Küche u. Hausarbeit
in Herrschaftshaus her
hohem Lohn gesucht. Nah.
<Wrf Schwarzer Bock,—
UM HWINLWN

gesucht, welches auch am
Büfett behilflich s. must.
Vorzustellen vorm, zwisch.
8 u. 9 Uhr .Svienelamse  4,

Best, selbst. Alleinmadch-
für kleinen fernen Haush-
zu ält. Ehev. .. für Mitte
Jan . ges. Perfonl. Anerb.
an Obering. Barth, Dotz-
bcimer Straffe 49, 3.

Stundenfrau.
gut empfohlen, von
nefmdrt WalkiivuLlstratze 79.
Vorzusv?. 8—11. 2—o Uhr,

Stundenfrau
von 8—10 Uhr m-rmttta,

(tcf. Stern, Krrs
paffe 17, 2,
Stundenfrau ob. Mä»a>..
gut empfsh-.. unabh-. von
8_ 11 gesucht, v. Oinpteda,
Rüdcslwimer Str . 15, 8.

mm  btundensm
ne?. Schwalb. Str.  77 , P.
S . Stundcnfr. ! '/->—2 St.
vm. Ŵ llui . Str . 11,  2 l-

Zuverlässiges I
Alleinmädchen

Selbst, ehrl. Stundenfrau
für nwra. 2 Std. gesucht
Sckiwakb acher St r. 5,

das gut bürgerlich kocht,
in kleinen Haushalt bei
hohem Lohn gesucht. G.
Angust, Wilhelmstr. 44^
Ganz »d. für tagsüber

shrl. DäidÄen ges.. leclste
Hausarb., bartenzr. Pike
Veripfl.. Lohn n. Uebereint.
Nivderwa'l'dstr. 14, o L>?^>

-

Nil!»WeB
unabhäng.. oder ehemal.
Schwester, findet lohnend.,
mit wenig Arbeit verbünd.
Nebenverdienst. Offert, u.

178 m, Taahl.-Zweigst.

Für 1. Januar 1920
suche ich:

Zuverlässige gewandte
Litzkassiererin

für mein Hauptgeschäft.

Ferner für Kontor
1 flotte Ttcnottzpistin
m. mehrjähr. Erfahrung
und guten Zeugnissen.

Meldungen vormittags!
von 11—1 Uhr erbeten.

SchokoladenhausCarl F. MMer»
Langgasse 8.

Einfache Jungfer
gesucht, im Nähen und
Weistnähen. sowie im ein¬
fachen Sclnieidern geübt.
Zeugniffe mit Gehalts-
ausprüch.. evt. Bi .d. erb.
Frau Oberst» . Sckönaarth

Heidelberg.
Robrbacherstrstzr^—

Kindergärtnerin 1. Kl..
musikal. bevorzugt, zu
zwei Mädels (11 u. 4 ^.1
gesucht. Vorzunell Hotel
Rvse, Zimmer Nr. 301,
bis IW*  llhr vormittags u.
4V, Uhr uouhm._

WMssW

WMzM
für einen viermouatlichen
Säugling und 5s. Knaben
bei gutem Lohn und Be¬
handlung gesucht. Offert

' U. « . 977 an d. Tagbl.-D

Köchin ». Sansmädck.
für kleinen B-.llenhciushglt
für sofort oder 15. Jan/
gesucht. Hoher Lohn, gute
Verpfleg. Näh. Adelheid^
ärgste 88- 3, von 3—5.—

zrochlehrfräulein
v. Lande auf 1 I . gegen
Vergüt, sofort ges-, ebenso

Hausmädchen
tteaen hô en Lohn sofort.
--r»stttLche. Nhri.nstr-L2^

WWßes IÄfl
fürs Haus sofort gesucht.
»!>-«fch.  Stratze 4.
Älleinmädchcn. gut emvs..
für Neirwn Haushalt 2. t
gesucht. Geisberaitr. ^
9. Stock . 2—8 nachm..

liißjti m  MiMSWöl!
für kleinen Haushalt 12
Personen! gesucht.
Iran Justizrat S -lmsolm

fiitwiheftrake4. 1. ...

Suche ver 1. Januar1—2jüht. Atcrdcken zur Er-
lernimg der fernen Küche
hei voller Verpileg. ohne
gpgens. Vg. Margarekhe'N-
rigf. Thelemannstraße  3.

Auf sofort
zwei ehrliche Mädchen für
Küche und Hausarbeit ge¬
sucht. Kondilore, Hanö
Steinle . Äuisenstratze 49.

Braves fleißiges evang.

Mädchen
für Hausarbeit gegen
hohen Lohn gesucht. Bor-
kenntniffe nicht unbedingt
erforderlich.

Iran Kommerzienrat
SÄiirmann,
Wiesbaden,

Karellenstraste 6H_
Ehrliches Atteinmäschen

mit guten Zeugnissen in
kleinen kinderlosen Haus¬
halt sofort gesucht. Jeden
Sonntag Ausg. Wüsche
außer dem Haus.

Frau Dr . Höchster,
stzrankfurter Str . 18, 1«

Smhe Stützen, Köchinnen,
beffere Haus-, Zimmer- n>
Allein« . Frau Elise Lang,
gcwerbsmäst. Stellen -Ber-
mittl.. Waaemannstr. 31.
1 St . Televbon 236L_—

Tüchtige
Verkäufern

ur aus der Branche, bei
chem Gehalt gesucht,
ranz, bevorzugt.
hren Bol , 3 «welen

Kirchggste70,
Putzl

Anaeh. Verkäuferin,
vt. 2. Arbeiter,», w. fick
«r Verkauf eignet, ges.
Dffert. unter D. 975 an
ien  Tngbl .-Verlag.

Verkäuferin
iov  Kurzwaren - Branche
>er sofort gesucht.

Kaufhaus Haeniwl.
Dotzheim._

Smpfangs'

fräntein
Eur sof. od. spät, gesucht.

Sixhijitelän
zu 10i. Mädcken für nach¬
mittags gesucht. Dasselbe
must befähigt sein, die
Schularbeiten (Spum -)
zu beaufsichtigen. Persön¬
liche Vorstellung erbeten.

Lioiel Eur-wässcher Hoi,
Geb. Äinderfräulein

für nachchittwgszu zsve,
Kindern (6 u. S.Jcchres
gesucht. sfertigkeit M,
Niähen erwünscht. Frau
l» 5Utz. La-hnstraste 1b, 2.

Kindersräulein
zu 5iähr. Mädchen gesucht
ltagsüber). Kindergartn.
bevorzugt.

Bok, ^
Gr. Burastraste 10. _2_tol1

"Gesucht erfahrene emr.
StüHe /

OD. KW-ANlüMAn
_ HaMraste 40. ...Aelisre '

Stütze
selbständig im LauShalt.
von kl. Famrlre lhest>>ches
Landstädtchen, des. Gebiet)
gesucht: Familienanschtust.
fveundl. Behandlung, gute
Verpflegung. Angeb. mtt
Bild, Ang. der Anwruche
u. seitheriger Tätigt, unt.
»!. 491 an d. Taabl.-Berl,

Äelt. zuvert. Mädchen,
das gut lockt, in vorzugl.
Stellung sofort od. 1., Jan.

tolits SW
das aut kochen kann und
Hausarbeit übernimmt, f.
sofort gesucht. Loh. Lohn,
gute Behandlung.

Beetbovenstraße13.

Gesuchtz. 1. Februar
fleißiges zuverlässiges

Hausmädchen
das Liebe zu Kindern
hat. Kenntnisse im Ser¬
vieren, Bügeln, Nähen
erwünscht. Zu melden
1—t uhr od. abds . nach
7 Uhr Frau M. Olden¬
burg, Freseniusstr. 43.

Französische Familie
mit Kittdern .lucht zu M.
Eintritt Mädchen, das
Liebe zu Kindern hat und
im Näh. De®, ist. u. auch
Hausarbeiten macht, be,
gutem Lohn u. guter Ver¬
pflegung, nicht im HMe
schlafen, etw. Franzon
erw. Näh. Tagbl.-Dl.

spricht,
Fräulein,

daS auchf« rn«ö,M
zu 2 Leuten bei
Lohn u. familmr. Behdl
«f. Perfonl. Neubmieo
Kaste 6. 1. 1- 3 °d. 6- 8,

Tücht. zuverl. Frau
Iodê "Fräulein, in allen
1"fanshccktarbeiten u. nn
pochen durchaus bewand-,
sofort in dauernde -stell.

gegen hoben Lohn für kl.
Hgushalt gesucht»Beiffel.
Ka iser-Friedrich Mincl ^ .:

m  WWisr . liÄ
für Küche u. Haus per
Jan . 1920 oder spater ae-
tncktz Neroberaitraste 12._Tudit vcetop erantuw:liüipr
zum 1. od. 15. Jan . 1920

gesucht.
Müller. Grenzstraüe 5

^eenrilk 789.
Einfaches Mädchen^

itaslflonstelfenöe
»um Vertrieb eines Büro-
vrtikels für Kausleute.
Rechtsanwälte, usw... aei.
Jedermann ist Käufer.
Hoher Verdienst. ^ An«eb.n. B 992 an d. Taabl.-P,

ML-

W !H . MmtzMW
oder Frau morgens 2 h,s
3 Stunden sofort gesucht.

less . Lanaaaffc .16̂ 2--
Saubere Momrtsfra«

gesucht Einser  Str . 28. 2,

gesucht.
Offerten mit Angabe des
Bezirks unter B. 988 an
Vn Taabl.-Verlag,_

Hiesiges gross. Bersiche-
rungsbüro, sämtl. Zwerge
umfassend, sucht n. einige
tückstiae jüngereBeamte
zum baldigen Eintritt.
Angebote unter M. 983 an
5en  Tagbl .-Verlag .,

Monatssrau od.
sofort gegen hohen Lô n
u. gute Kost «es. Wielar
lraße1 , 1 I
Moiialsfcau sofort gesucht
ckloreuibaler Straste 2, 1 L
Ehrst sgub. M-natssr-u

od. Mädch. vorm. 2—SV-
Std . für Hausarb. « f»
Totzl. Rüdesh. Str . 20, l l
Monatssrau für 1. 1. 20
yinrfit Lorelevrum 11, 3 r.
Monats « . 3möTTo. 2 Sst

<»cf., Std . 80 Pt . Nieder-
waldstraste6, Part , links
Monatssrau od. -Müdäwn
für tägl. 2 .Std . FluchtSt urni, Mori tzirr. 20, 2,,

gesuckst. Vorzustellen morg.
zwischen9 u. 11 od. abends
noch 7 Uhr. Aantraste 30.

Saulm. LeHrliiij
m. abgeschloffener höherer
Schulbildung zum sofort,
©intritt gesucht. Off. an
Nbei„Hütte. G. m. b. H..
Riebrich am  Rhern . 1694

Oefirnttil

Häsnergaff« 16,
Lehrling

für kmrfm. Büro sof. oder
zum Avril gesucht. Selbs'.-
geschrieb. Oskerten unter
■ft. 977 .an d. Toabl.-Veri.

Tücbiiaes älteres
Mädchen

das kochen kann u. Haus¬
arbeit mackst zum 16. 1.
oder früher gesucht. Hilre
Vorhand Fritz -Kallestr . 14
bei Biebricher Straste«. ^

Ordenil. Alleinmädchen,
in kl. Fam. 13 Pers.) aei.
lSoisei--Frredr.-Ning 6, 3.

Unabli. Monatssrau
oder -Mädchen vormittags ! - - - " - .
von 8—12 Uhr sofort, für j rGewerbliches Personal J
dauernd _ges., Gruendberg, | — -- ~

Für mein Eisenwaren-
Geschäft sucke zum baldig.
Eintritt einen ordentlichen

Lehrling
mit guter Schulbildung.

Phil . KlanS,
Niebernbaulen im Tann.
lü vd. LehrlrÄ
für Büro stellt ein

Druckerei Marfchall.
NikolaSstraste 7.

für ganz oder tagsüber
los. gesucht. Seb . Weber,
lahnlwist raßr 6. 3 rechts.

Mübesminemtraste 12

Zuverl. Mädchen
oder Stütze sofort gesucht
Kirckgaffe 22, 1

Cint emufohl. MonntS-
frau 2—3 Stunden täglich
von 8—10 llhr gesucht

Adolfsaller 21, 2.,
Einzelner Herr gluckt

nur sehr zuverlass, saub.

Msmisstlül
für ca. 2 Stunden früh.
Melden von 8—10 vorm.
Stiftitraste 28. 2 links._

Sucke ein Mädchen.
f. Hausavb. st. Z. Servier.
Kasfee-Reistaur. Wilhe>bms-
stöbe. Sannenberig.  '

Junae Frau
oder Mädchen zum Auf¬
räumen für Laden gesucht
^»mnniUe 25.

I . Mädch., io. etw. koch, k.,
für nach Köln gesucht.
Lohn 60—70 ‘JJrt. Naher«s
Jahns1iaste 20, V.
Kser!SlW" MkW8N
zu Kindern tagSüb. lohne
Kost) gesucht

Kirchaaffe 22, 1.,

Putzfrau
gekuckt. Hotel Burghof.
kanaaglle 19. l ._

Besseres tüchtiges ,
Alleinmädchen
das etwas kochen kann. z.
15. Januar gesucht.

Drehfutz.
mmn.necki-inn 6. 1 links.,.

Tücht. anft. Alleinmädchen
oder tagsüber ges. Gufer
Haushalt, hoher Lohn.
Dotzheimer Str . 53. 1 r.
Vorzustellen bis 3 Uhr u.
nach7 Uhr

i-—- ' ■—
Orb. Mbch. o. Fr. 8—^a. Hläniel, -soerobenstr. 30

Anstänsige
FllUl ödA MRAl!

tagsüber für klein. Haus
halt gesucht. Abrahmsol« .
Riktariastrahe 33. _at-iA. QD.'iXrfi Ä €5ri

Aelt . Mädchen
ober alleinsteck. Frau, die
aut kochtu. wenig Haus¬
arbeit mit übernimmt, a.
hoben Lob» u- ante Kost
sofort gesuchtAdolkstraste8. 1-,

auf gleich oder später gef.
Dotzheimer Str . 36, 4

M. « .

Tücht. Alleinmädchen
»u Elievaar gest Bttunon»«r»b« 7. 1.

Jg . Mädchen od. Frau
A Std . vormittags gesucht
Metzer. Rhein str. 47. 2,

Äelt. Mädch. o. Kricgcrssr.
zu einz. Herrn m. 2M
it etwas Hausarbeit für
nacklm. gesucht. Hanson,
A^ kbeidstr. 91, l . v. 3 ab.
Saub. Mädchen

oder Fra» für die Vor
Mittagsstunden ges. Meid,
bis 4 Uhr nackm. bei

AuSseld. Sonnenherg.
Tennelbachstraffe13/15.

Junges Mädche
für leichte Arbeiten für
halbe oder g. Tage gesucht.

F . Mackelde».
Wlbelmstradk U.

Ingenieur

gesucht
im Bau und Betrieb von
Werkzeugmaschinen svez.
er!ähren. Franz, in Wort
u. Schrift durchaus firm,
mögl. in Frankreich tat,g
gewesen. M-eld.i Zentral-
Bii-o für die Belieferung
der westlichen(tzebiete be,
d. Alliierten. Wiesbaden,
Mainzer  Straffe 17, 1-—

Selbständiger
Schremergeyufe

für dauernd gesucht
Albrecktstraüe 12. ,

MtML - Mmtem
für auswärtige Arbeiten
sofort gesucht Westens-Putzfrau , .. .. . .

ob 1. Januar für dauernd ftrnüy 44. ..L-
mrog. 3 Std . v. 9^ 12 Uhr * "
ges. für Eden-Diew. Bor¬
st ell. vorm. Dambachtal 10.
1. Stock. Braun.

Pubfrar, ^
von %9 bis V-10 Uhr
morgens geslicht. Kalastris-
G-Tckäfi. Wilhelmstraste4.

Saubere Putzsrau
für vorm.. 1 M . d,e Std..
ges. Bismarckrina44, 2 r.

Erfahrene flinke
Waschfrau

ins Hans gesucht für kl.
Haushalt Nikolasstr. 32,
ftockvarterrelinks.

Eine Waschsrau
für 5 Tage -in,der Woche
aef. Reiter. Weilitr. 18, st

Zttverlciffigei

sofort gesucht
D. Frenz , G. m. b. H.
Kaiseo-Friedrich-Platz X

»lim » eitet
stellt sofort ein

Karl Pfannenschmrdt.
Sliststraste 89,  2.

Zwei junge Schneider
und 2 Schneiderinnen

aus dauernd sofort ge¬
sucht im Laden Schier-
steiner Strafe 27, _ —
M  U. MMnchnM
(1. Tarif ) sucht

(tzustav Nölker,
_ Liiisenstraste5,
Gärtnergehilfe
mit Ehclamrn-Kultu-r voll-
itäubig vertraut, bei gut.
Gehalt ges. Ferd. Fischer,
Aiikamm-Ällee.__

ZahnLechnik.
Lehrling zu Ostern
von Zahnarzt gesucht, llst
im Taabl -Verla g.

! Lehrling auf fmne ,

iZmmIAeiüM
^ " "" I . Vovenla,

Lanaaaff« 24, 1.



9?t» 587 . Mittwoch, 31. Dezember 1919.
Tücht. Rock- u. Wcsten-

eider gesucht. Ditter,
uritiuÄtraße 12,

Zuverlässiger ehrlicherSksMWer
welcher Kaution stellen I.,
per sofort gesucht. Vorzu-
stellen von 1— 5 Uhr nchm.

G. Markus Nachf.
,Willtz Heine ».

Wristrnburastraße 4.

,Tücht. Ackerknecht
und Magd

hei aut . Lohn n. Rheinhess,
gesucht. Off . m. Lohnang.
p, H . 991 Tagbl .-Verlag.
Sckulknabe itt s. fr. Zeit

für ^leichte Beschäftig , ges.
£>. L-chweitzer, Spie -wcrren.

Wiesbadener Tagblatt.
Nr« «.MW

enwffehlt sich junge »' ge-
vrlioete ssvrm nur n>ach-
niltt« 8 in guter Familie,
.wbveuhe Dehandl . Gest.
Otrerten xuiter E . 985 an
den Tuabl .-Berlaa.

Als Hausdame
oder Haushälterin
sucht aebild . Witwe , mittl.
alters » in allen Zweigen
eines Haushalts durchaus
erfahren , selbitänd . Ver-

Offerten unt.
47 .3 an Tagb l.-Ziveiast.NWn

Weiblich«Personen 1

^Kaufmännisches Personal )

Geb. Dame
33 Jahre alt» sucht Be¬
schäftigung in nur feiner.
Geschäft als Empfangs¬
dame usw. für sofort oder
später. Angeb . u. M . 986
MN den Taabl .-Verlaa.
^Mott u. sicher arbeitende

Buchhalterin
In.Korrespondentin
ssucht stunldenw. Beschäftig.
Beiträgen der Bücher rc.j.
JJff. u. U. 173 an die
^aM .-Zwergstell e.

m ungeiundigt . St .» sucht
wr 15. Jan . od. 1. Jebr.
Stellung Off . u. A. 398
Milden Taabl .-Verlag

Kellermeister
sucht Stell . Gute Empfch-
lunger , vorh. Offert , unt.
Z. 989 an den Taabl .-B.

Junger Mann , 20 ft.»
Buchdrucker, sucht Beschaft.
irgend welcher Art. Off.
u . B. 988 an d. Tagb !.-Vl.

Schreiner
lBankarbexter ). a-uck im
Zeichnen bewandert » sucht
Arbeit . Off . u. U. 983 an
den Taabl .-Verlaa.

Junger Bäcker
u . Feinbäcker. 22 I . alt»
sucht Stellung » möglichst
'bald. Off . ix. B. 173 an
die TaM .-Zweiastelle.

^unge anständige Jrau
lKriegerswitwe ). 28  Jahre
alt» aus g. Jam .» w. gut
kochen kann. w. Stelle als
Haushälterin

für sofort, am liebsten in
be?s. frauenlos . Haushalt.
Ausf . Angeb . m. Gehalts-
gna u. D. 985 Taabl .-V.
Aelt. Haush ., gute Köchin.
sucht sofort Stellung . Näh.
Jaer oitraße 3. 2.

Stenotypistin
mit langjähriger Praxis und
gutem Allgemeinwissen sucht
sür einige Werktage nach,
mittags (et), mit eigener
Maschine) Beschäftigung,
«eil . Off . u. M . 978 an
dm Tagbl .-Verk.

Stenotypistin
sucht Beschäftigung für
nachmittags. Offerten u.
B. 982 an den Taabl .-B.

Fräulein
mit Handelsschulausbikd.
uÄt Beschäftigung . Off.

H. 987 an d. Taabl .-V.
/ »na. besseres Mädchen

nit Schverbiuasch.-Kenntn.
«ht Beschäftig . Osf . u.
l. 983 an den Taübl .-Nl.

Fräulein
I .» geschäftstüchtig , mit

, anz. Sprach ?.» sowie
Suchführ-.. suchst St . Off.

W. 986 an d. Taabl .-V.

Mg. Hess.MM
>>cht Stell , als Anfäng . in
Säckerei, Konditorei oder
iebensmiktelgeschäft. Osf.

L. 988 Tagbl .-Verlag.

«rwerbllches Personals
-Tuche für m. Schwägerinm Jabreff in e. Damen-
stxseur-Geschäst St . als
Lehrmädchen.
»fterten unter O. 988 an
m Taabl .-Verla a._

r.
i. näben kann, möchte sich
i gr. Schneiderei n. weit,
usbildcn. Gefl . Off . u.

988 cm d. Taabl .-Verl.
Büglerin

Mit Kun-dschaft außer
m Hause . Osferxen u.
-989 mi den Tag 'al'.-Vl.

Geb. Fräulein
21 Jahre alt , sucht Stelle
als Stütze in nur feinem
Hause» wo Dienstmädchen
vorhanden . Jamilien -An-
schluh Bedingung . Gehakt
Nebensache. Offert , unter
M . 99.3 an d. Taabl .-Verl.

Mäddicn vom Lande
ft Stelle . Näh. bei Gruber,
Wosbeuditraße 86.

Besseres langes
Mädchen

17 Fahre alt , wünscht in
oeff. Hause Aufnahme,
um sich in Küche u. Haus
zu vervollkommnen . stzam.-
Aaichluß erwünscht . Off.
u. G. 985 an den Tagbl .-
Verlan erbeten.

Gärtner,
deich.» 31 I . alt . sucht svf.
oder später Stell .» Wiesb.
od. Umaeb.  Derselbe war
läng . Zeit als 1. Gärtner
m gr. Anstalt tätig gew.
Gefl . Off . u. G. 988 an
den Taabl .-Verlcka._

Wger tüdjt. Mmi
sucht ab 15. Stellung . Off.
unter I . 174 an die Tag-
btatt -Zweiasielle. _

Kino-Vorführer
gelernter Jachmann . mit
allein vertraut , sucht St.
Offert , u. O. 173 an die
Taabk.-Zweiaitelle.

Ein Ehepaar
mit Ivjährigem Kinde,
welches seither ein ssllbft-
ständig . Geschäft betrieben,
jedoch durch Unglücksfoü
des p Mannes nicht mehr
in oer Lage ist. dasselbe
weiter zu führe

s WlMÄM j
Jeder Mieter

der hier Wohnung sucht p-
Kanfliebliaber für F341
Mb  uni) imbWW
verlange die Wolinungs-
litten des Haus - und
Grundbesitzer - Berrins.
Direklicnsaebäude Luiien-
straße 19. Jsp 439 . 6282.

Mvrgen-AusgaSe. Erstes Blatt. Seite ».

3—i-ZiMMV0hMZ
für bald oder später zu
mieten gestickst. Offert , u.
3 -085 nn b. Taabl .-Berl.

ßum  1 . 4. 20 oder später
von kinderl. Ehep. (event.
auch in Villa ) zu mieten
gesucht. Off . ix. M . 989
an den Tagbl .-Verlag.

Ein möbl. Zimmer
für soff gef . Off . unter
L. 986 an den Tcmbl.-Vl.

Junges Mädchen, Buch¬
halterin . sucht einfaches

Zimmer
mit Pension . Offert , u.
* 17.3 an Taabl .-Zwa,'t.

Läden u. Gefckiäftsr.äliine.
Nerostraße 34 Werkstätte.

welchen
Kaution
werden.

kann

Arbeitsfreudiger 23sähr.
Kellner scht Ktellntz

kür 1. -febr . oder später.
Offerten unter O. 989 an
den Taabl .-Vcrlag.

Buraitraße 29b.

andere Jirmen das

mit besorgen.

Junger Mann

welcher Art.

zum sofortigen Eintritt eine

flotte Stenotypistin.
Angebote unter Beifügung von Lichtbild

Zeugnisabschriften , sowie Angabe der Gehaltsanst
unter 8. 1415 an Annoncen - Erped . D. F
G. m. b. H., Mainz.

Saub . ehrl. Allcinmüdchen
sucht Stellung . Dotzbeimer
Straße 68. Mtb. 2 links.
Kran s. Privotbügelkund.
außer >dsm Haufe . Zu er-
fraoen im Taabl .-Dl . As

Geb. erf . Fräulein
sucht tagsüber in guter
Fcmnlre Beschäftig . Off.
u. K. Wü Taabl .-Verlaa.

Änt emvi . Frau
mit lanch. Zeugn . siE
ftir ncnlim. bessere De^
fchäftigung . Off . unter
S . 984 an den Taabl .-M.

Waschfrau
sucht Wascktbesch. Helenen^
sftaße 15. Hin . 3,

Kunge Frau
sucht bessere Monatsstelle.
Nähe Riugkivche. Off . u.
G. 981 an den Dagbl .-M.
F. Mädchen s. Monatsst.

iib. Mittag , N. Kleist - u.
Mesarddstraße bevorzugt.
Kleiststvaße 6. Stb . Part.

t Männliche Personen )

KausmSnMsche« Personal )

49 Jahre , s. Vertrauens-
stelluna gleich welcher Art.
Kaution wird evt. gehellt.
Offerten unter B . 989 an
de» Tlaabl.-Verlag.

Büfettfräulein
rlich u. zuverl .» 19 I.
i. sucht, gestützt auf gute
eugn., Anstell , in Kaffee,
mditorei . Offerten u.
989 an  den Taabl .-B.

MerlrMlöili
setzt. Alters , m. Jahre
, Frankreich gewesen , in
lisderpftege durckmis er-
vren, sucht Stelle zu

Kindern . Gute Zeuan.
rhanden. Zu erftagen
xedrichitraßk- ?8.

Säuglingsschwester,
«tl . geprüft , sucht sof.
ft 15. 1. Stellung zu
rwgling oder kleineren
woern, WieSbad ., Mainz
er Rheiuaau bevorzugt,
ftrten unter K. 983 an. Taabl .-Verlaa.
Säuglingspflegerin,

dge, suchst Stellung in
tdathauS auf 15. Jan

kr 1. Fchbrxvar. Gefl.
wrftn xrnter E . 981 an
1 Taabl .-Verlaa.
rtantl. grpr. Kranken -,
"»glingS - u. Wochcn-
e«erin kann v. Mitte
"v« r ab Wochen- und

- Dfts « übern«
fr- Ji . -fr. 988 Tackbl.,

-vchnges fanbxres
lausmädchen
^ kof. bei ftanz . Kam.
'L 'na. Offerten unter
»4 « , im ZatfiLSL

Jntell. Kaufmann
50er, sucht Anstellung od.
Beteiligung mit Kapital,
auch aushilfsweise , Büro,
Lager, Exped., etw . frakiz.
Offerten unter F . 981 an
den Tagbl .-Verlag.

sucht stundenweise,Besch .,
übernimmt das Beitragen
der Weinsteuerbücher . Ge¬
fällige Anfragen u. E. 982
an den Taabii -Verlag.

TiOlÄT
s. geb. Herr, Akad.» kauffn.
g-eb.» sprachkund.» fe>der-
gew., ft handfert . u. do.
Amat.-Photogr . O)fft mit.
Erwerb W. 983 an den
T aabl.-Verlag.

Wir  suchen zum ,1. Februar , event . sofort,
tüchtige , branchekundige

für die Strumpfwaren -, Trikotagen -, Mode¬
waren - und Wäsche -Abteilung.

Einen jüngeren

H @i *lii^ n §ep
für die Herren -Artikel -Abteilung,

sowie zum 1. April mehrere

mit Mittelschulbildung.

] . Poulet
G. m . b . H.

Ti fn!iimiTr'nml“

1 Kit -.
Tüchtige , branchekundige Verkäutei 'innen

per sofort oder später bei hohem Geh . gesucht.
Offerten mit Bild oder pers . Vorst , erwünscht.

Modehaus ULLMANNj Kirchgasse 21.

Tüchtige branchekundige
Verkäuferin

Ü»
der jungem Mann , 35 I.
alt . Stell , als Lagerist.
Expedient od. -ruf einem
Büro verschafft. Kaution
kann gestellt werden . Off.
unter A. 403 an deii
Tagbl .-Verlag.
f Gewerbliches Personal )

Junger Man«
grl . Zeichner, sucht Be¬
schäftigung irgend w- lck̂ rArt. Osscrt . unt . F . 98«

den Taabl .. Verlag. -
Junger werft. Gärtner

sucht z. lö . Jan . passende
dauernde Stell , bex Herr¬
schaft od. groß. Gartencnxll-,
selb, übern, cx. s. Besch, u.

'S  s-rsrsÄ

Kutscher gesucht.

welcher zuverlässig fahren kann und sich allen

Guter Lahn.
Möbelhaus Fuhr, Bleichstraße.

Für die Haus- und Stailarbeiten

ein ordentlicher Mann
möglichst gelernter Metzger, der auch gut mit Pferd
umgehen kann, gesucht. Kost und Logis frei.

Erport!Import!
Verkaufs-Organisatton Sitz Berlin

W Miiieei erst« girien
jeder Branche, auch bezirksweise. Zulchrifte» erb. unter
A. 990  an feen Tagbh-Berkx».

n. Rauenthaler Str . 18, Hof¬
ft einb .» Lag . z. Däbbelemst.
fr. Wh . Schefselstraße 1, P.
ch, Römerberg 9/11 Lad. m.

Zim . u. K. u. Kell ., evtl,
ar Mm Möbeleinstcllen oder

Laaer , z. 1. 1. 20. F271
Schicrsteiix . Str . 18 Lager¬

raum oder Werkst. 865
u. Gr . Laden , 3 Schaufenster,
8 . Bismarckring 9. 1 April.

Mb . Noll . 1. Stock.
ib Gr . Lagerräume
er mit Hosraum zu vermieten

sNühe Westbahnhof) Dotz-
W heimer Straße 121.

" Läden
in verkehrsreicher Lage,

für Lebeixsinittelgeschäff
eingerichtet . Umstände h.

. sosorr abzugeben . Osf . u.
-d O. 977 an d. Tagbl .-V.

^ Möbl Zim .. Mank »lw
^ Ein mödliöltes Zinnnsr
2 3 St ., el. L.. gute Pens .,
(, per Tag zu 8 Mk. zu vm.
D Webergaffe 38. 1.

|f Leere Zim ^ Maus . usw.
A Adcthcidstr. 64, Gdh. P .»
L 2 kl. leere Räume . N. V. 1
| Drudenstr . 3, M>h., leer.
ß Part .-Zimmler zu verm.
% Jahn str . 44 Jrontsp .-Zim.
i mit Kockgel. zu verm.
§ Oranicnstr . 33, S . 1, L SL

| Keller , Rrmisen . Stall , rc.
c Seerobenstr . 24 hell. Keller °
V od. Lagerr ., a. d. Straße
i . .geh -, a . Fl. N. 1. r., Lau « . ^
1 Weinkrller , a. f. a. Zwecke, -
% zu vm . Hellmuad -str. 27.
ß Weinkeller lf . ca. 40 Stückt k
- per 1. 4. W zu verm. «
V Steib , Moritzitr . 9. 846 ^

I «Me 1

I Kinderlose ? Ehep. sucht 2
k zum 1. 4. 1920 3

r Hausverwaltung s
> oder I -Zim .-Wohn. resp. L
I fl . 2-Zim .-Wo .in. Off . u. d
1 L. 984 an d. Taabl .-Berl.
! Junges Ehepaar st

sucht baldigst 1-Zimmcr - £
s Wohnung . Gefl . Offerten L

unter P . 172 an Taglil .-
; Zweigstelle , Dismarckr . l9.
! Iran xnit erwachs. Sohn „
1 sucht 1- od. 2-Zim .-Wohn . 4
| auf sofort . Off . u. K. 173 s,
l an die Taalbl.-Zweiaitelle . „

Junges Ehepaar sucht
j sofort , oder später eine tc

2 - Zinnner - Wohnung . ^
Näh . im Taabl .-Verl . l^m ?

Braxxtvaar
sucht schöne 2-Zinnner-
Wlohnxxmg. Off . xx. E. 990 '
an den Taübl .-Verlaa . l

Berufstätige Dame m
sxvckst gleich ob. 1. 2. eine i.
mölbl. 2 -Zim .-Wohn. Off . „
u. B . 987 cm d. Taa-bl.-Sll.

Sck . 2—3-Zim .-Wohn. w
mit Küche ges. Off . gn m
M . Mcherts u. A. Juresco . N
Mainz . Gr . Laugaaffe 2.

Kinderloses Ehe», sticht (C

2 - Z - W . - MP . I
für sofort oder spät. Off . 9
u. H. 984 Tagbl .-Verlag . m

Sielt, kinderl . Ehep. sucht **
zum 1. 4. 20 eine m

2 - oder kleine S - bc

Zimmerwohn. »
Mit Küche . Offert , unter
O. 984 an den Taabl .-N. st-

Brautpaar suckt schöne ^

z - 8 - W . - MU  z
in schöner Lage . Off . u. *
U. 990 an den Taabl .-V. ur

3-Zimmer -Wohnuna
mit Manscrrde iresu-cht. "
Offerten unter L. 982 an M
den Taabl .-Verlaa . <lx

Herr , gutsit .» alleinsteh ., c;
sucht Anteil an fn

3»3im.»lo|nung. |
Offerten unter Z. 980 an
den Taabl .-Verlaa.

Suckie für alte Dame
mit eigenen Möbeln

M 3imm«
in feinem Hause , am lbst.
mit Kamilienanschl . Off.
u. E. 987 an den Taobk.-V.

3 —8 - Zimmer-
WolMUNg

mit Küche von deutschem
Ebevaar ohne Kinder,
inoal . sofort oder bald zu
beziehen, zu miet . gesucht.
Angebote unter M . 991
an den Taabl .-Verlaa.

Gesucht
zum 1. 4. 1020 od. ftüher

4-5»3i!t!.*®ojjii.
von best. Familie , drei
erwachs. Personen . Off . u.
N. 962 an den Taabl .-V.

4 —«-Zim .-Wohnung
n 1. 4. 1920 od. svat
i At . Leuten gefurlst,

Zentr . der Stadt . Balles,
>eimer Straße 41.

Fräulein sucht einfach
möbl . Zimmer

xnit etwas Kocligelegenh..
Nähe Rhein - u. Bahnhof-
straße- Off . mit Preis u.
N. 981 an d. Taabl .-Verl.

Junger Bankbeamter
sucht sofort gut

mUmiB  WM
mit Pension . Offert , mit
Preisangabe unter Z. 988
an den Taabl .-Verlaq.
Mtobl. Zim . mit Heizung
für sof. zu mieten gesucht
Morgenkaffee erwünscht.
Off . mit Preisang . unt«
F. 98 .3 an den Taabl .-M.

Ehepaar . Akademiker,
Dauermieter , sucht 2 cgit
möbl . Zimmer mit oder
ohne Pension , für sofort
oder bald. Off . m. Preis-
anaabe u. Z. 986 Tabl .-V.

Wolmuna
-6 Zim . gesucht:
Wohnung w. frei.

6-Zimmer-Wohn.

Taabl .-V.
Elefulbt eine Wolinuna v.
6- 7 Zimmern.
Suche für bald oder

Bräter eine

W Stags
mit Zentral-

, mieten . Off.
Taabl .-Verlaa.

Wobnuna

der 1. 4. 1920.

Wetnautsbesitzer sucht
elegant möbliertes

mhiges Zimmer.
Offerten unter O. 991 an
den Taabl .-Verlaa. _

Junger Mann sucht per
1. Januar

Zimmer
lebt , mit Pension ). Off.
u. E . 986 an d. Taabl .-V.

Zwei einfach möbl.
Zimmer gesucht.

Kann mich Mans . s. Off.
u. G . 174 Taabl .-Zweigst.

Junger Bankbeamter
fxndfct per 1. bezw. 15. 1.
1920 möbl. Zimmer m
maß. Pr . Oft. m. Prexs-
anaabe u. F. 988 T.-M.

Gefchäftssräulei«
f. ernf . rnöbl. Zim .» evtl,
mit Pens .» per soff Angeb.
m . Pr . u, D . 991 T .-Bl.

Möbl . Zimrner
nnt od. ohne Pension von
Bankbeamten »uim 1. J -an.
1920 gesucht. Gefällige
Offerten u. S . 989 an den
TcvMl.-Venlaa erbeterx.

Möbl. WchMlig:
XX.

zu mieten gesucht.

Berufstätige Dame

Gesucht!
Aeltere Dame a. besten

Kreisen . sucht in gutem
Hause , in sonniger Lage,
wenn möglich nicht allzu¬
weit vom Kurbmis , groß.

iiamöbl. Zim«
mit Kabinett , oder drei
Zimmer , wn-möbl. Off . it.
T. 982 an den Taabl .-V.

Pension.
Aelt . Dame sucht Nvm

1. April gr. leer. Zimmer,
Süds ., m. voll . Pension.
Heiz ., elektr. Licht. Bedien .»
in ruh . Jam . od. kl. Pons.
Off , m. Pr . « . 987 T .-W.

Einsch mU.  Zimmer
anzer oder teilweis
m von Herrn ge

Zuiu 1. «d. 15. Ja «.
Zim . in. od.
v. alleiriistelh.
- Hause aes.
!2 Tmrbl.-M.Off u. 11', 982 Taabl.

Einfach , nett . Gefchäits

Jan . Off . mit Preis

In einfacher Familie

Jntellig . ,g. Mann
b.) sucht Zim . mit
n, resp. F>c»m.-An-

auch bei Witwe

Herren s. einfach möbl.

evt. mit Pension

Berufst , in. Dame

AE WM
Offerten

t ae°
unter

Aelt . alleinsteh . Dame
sucht zum 1. 4. 1920 eine
3—4 -Zin :mer-Wohn.. auch
Jvontspitz -Wohnuiig . Gest.
Offerten unter I . 987 an
.freu

Mt  möbliertes Zimmer
welche Lage, für
m Herrn zu miet.

zum 1. 1. 1920.
mit BreiSang . u,
an den Taabl .-P .

Junges Ehepaar sucht
nsbl . Zimmer

und Küche für sof. Off.
ix. S . 982 an d. Taabff -N,

Geschäftsfrl . / . z. 15. 1.
hübsch mobl. Zimmer . Ös

I n. S- - 88

Ladenlokal
mit größerer Werkstätte
u. Lagerraum , event. auch
getrennt , in guter Lage
sofort oder später zu

mieten gesucht.
^Offerten unter A. 405 an
den Taabl .-Verlaa.
Suche per sok. ein . kleinen

Laden
z« mieten . Gefl . Ana. an

Hasel,
Blerchstrasie .35, 3 links.

Laden
mit Nebenraum auf aleich
oder später gesucht. Off,
u. L, 173 Tanbl .-Zweigst.
Kleiner Laden
in verkehrsreicher Lage zu
mieten gesucht. Offert , n.
T. 990 an den Täabl .-V.

Lorkener ßagercaum
für Südfrüchte i. Innern
der Stadt Wiesbaden für
sofort zu mieten

gesucht.
Offerten unter A. 482 an
den Taab .-Verlag.

Einige helle trockene

Lagerräume
Mit

Büro
in gutem Hause , a. liehst,
in Nähe der Ringkirche,
gesucht. Off . u. I . 981 an
den Taabl .-Verlaa.

UHsHWä
mit Keller

in Wiesbaden oder Um-
gebung von Weingroß-
handlung zu mieten ge-
lucht. Angebote an

I . Momvlrt.
Palare -Hotcl , Wiesbaden.

Ae Moiorags
mit Werkstätte z„ mieten

taöAL * “
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«IM WM Saus
am liebsten Schlaf-. Eß>. . penenzim« « und>Stiche von

Wiesbadener Tagblatt. Moraen -Ausgabe . Erste ? Blatt

«apellenffratze Nr. «IFÜr SüMMlev!
ist Wegzugs halber sofort zu » Vitrine ! F- Mufenm!
verlausen. Näheres Brer»I ■• «
(labtet Höhe 17 bei

«m lietiften Scftlof», Etz., Herrenzimmer und Küche von
kinderl. (ranz. Ehepaar bei bester Bezahlung sofort gesucht.
Ofs. uni. L . 981 an den Tagblatt-Berlag.

Halbe . Justizrat. Antike

Laden
_ - * tx SCIu

mit Nebenraum für Lebensmittel .GefchSft in guter
Lage auf sofort ob. I . 4. 20 gesucht. Angebote erbeten
an Justus Bahr , Cassel. Uhlandstr. 6.

mit 3X4 «r. Zimmern u.
ran ». Dackitock, mit an-
chliest. Garte», zu vert.

Höchst am M.,
KSnigsteiner Straffe 64.
^mmodilien.Zaufsesuche)»...» > ry

an 3U|tUS Dayr,

tm  mit Wm«
«w sofort nker l . Avril, evtl, noch spü.er. von leistungsfür sofort oder I . April, evtl, noch später, von Leistung>
fähigem Herrn gesucht. Bedingung ist «erkehrsrerche,
beste Lage. Eleganter Artikel. Off. mH-

L
agerräume

(jaa  nm tnit fBfzirka 200 qm groß , mit Büro
fos. zu mieten gesucht. Angeb. u.
K. 989 an den

Werkstatt
xa  mieten gesucht. W.
Offerten unter M. 173 an
die TaM .-Zweichtelle.

[ KMWMr j
r  Jmmobilien-BerkSuse^

Pension
Webernalse 38. 1 Dt.,

aut möblierte Zimmer, m
u. obnr Pension Mi vm.

[ EÄvMl |
[ jtapitalien-Bugebot» ^

Hypothek mit Nachlaß so¬
fort zu kaufen gef. Offert,
unt. v. »90 Taabl-. Berl.

Saufe Nestkausschillinge
u. Nackdav. mit Nachlaß

len sofort bar. Off. i].971 an den Tagbl.-M,
.iöooo Mk. für fitorV

ob. später auf gute zweite
****£ • '

3imnobüien

Gunst Gelegenheiten
IU

Kau! und Miete
voa

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nacii

J. Chr. Giiicklicli
Telephon 6858.

Wilbelmstrnfl« 58.

Ziveisamillen-Billa
zu kaufen gefE . Ange¬
bote unter D. 992  an den
Taajbl.-Verlng-

Sucke kleine moderne

ober kleine Villa in Nabe
g. Geschäftslage ael. be,
guter Anzahlung ob. Bar¬
zahlung. Offerten unterG. 982 an b. Taabl.-Verü

JJC UVtHl«•yvv - .Villa
im Preise von 70 000 b,S
80 00» Ml. «nacb. .unter

404 an d. T.aabl.-Vrrl-
Etage« - Bill«

von ©eHriuaieftetnt zu
kaufen«efjKÖL Off. unter
D. 987 im den Taabl.-Vlti. Vöt  an
Schöne Villa

(im Nerotal ober b. Näbe)
mit Mobiliar gegen bar
zu kaufen gefuäit. Off. u.N. 98! an d. Taabi.-Verl,

Kl . Ein - oder

Zweisam .- Villa• '.ITA' AVt** Mztmin Mesbaden oder narfjit.
Umgebung zu kaufen gef.
Offerten unter M. 982 an
den Taobl.-Verlag
Hübsche Villa

im Preise v. 100—150 000
Mark gegen bar zu kaufen
gesucht'.' Off. u. T. 981 an
if n Tagbl.-Verlagrwn  tuum .- wuw — —

MWHüMiWi

lülflipT

Besseres Haus
mit größeren Wobnungem
möglich« Snbvurtel. 0 %
Rente, zu k. gel. BarauSz.^is . u. sti.  9K« Tnabl.-B.

Wohnhaus
auch in einem Borort. bei

echt japanische
ff . Tee -Tassen.
Kaffee -Service»

Wandtell . . Vase,
Lack-Schränkchen,
usw. zu verkauf, in Mainz,
Gartenfcldstr. 8, Part . lks..
nächst Bahnhofu. Kaiserstr.
Für Liebhader!
Schönste ff. Geschenkei

Prächttge garantiert
echt japanische
ff. Tee-Service

Im Auftrag
1 Spachtel- L-tores meW
einer roten Ptusck-Ueber-
X’foiratiou zu verk Sctner-
steiner Str . 18, Mbb,_L_
Damaftgedeck

noch neu, 2 Tischtücher.
,8 Servietten, zu verkauf.
Oranienstr 47. 8 l.. 11-12.

Plüsch-Reiscdecke,

Gut erb. Klamer zu »erk.:?ihr. im Tagüi.-Verl. K,. l£l
Fast neue Nähmaschine - .is-an neue «!!•»

| <ii nt. ffUi narcft. 43, P. r.
Hand-Nähmalch. zu »erk.
Selmivberg 13. ‘2. Stoch

Milck°Zentri,uge zu »r.
IHerdentraße 3, l.

Eine neue b-Kilogr.»

—üirai » .« . 1 hAiihaililiGMgl
JtaffÄ « * ?? TanbeW „« iSmert zu verk. ,'JUmen.
u Wondieuchteru. sonstig. Sie I I. 2 rechts.,dlinriid^ki» dt-A£b(X,U«=I neue ivCbcrCiüCttwegen Simwbe des Haus¬
haltes zu verkamen. Gerl.
Offerten unter D. 990 an
Vs» Taabl.-DerlaL

Zwei neue Feder rollen
von 28 u. 80 Ztc Trag,
kraft billia Mi verkaufen.Kiedrich. Oi iemtraße 18.

Einige 100 Meier roten
Inlett , .. .

80 cm breit, sow. 50—60I Rvln'erver« 8,' HihmeiilHvilde« ' .
Einkvänii. Federrolle.

25 bis 30 3«"tner Tra»
fcait, zu verk. bei Michel,
Mi ' °

Weazugshaiher
klein« sfcb̂ rolle für

gum in einem >Tee»und Mokka-Tassen,
hoher Anzahlung«u kaufen Mokka- Service , Basen,
8 'uZt Aufruhr!. Of«^u. | Desferrtelier . Tablett ».

preiswert abzugeben.
Matrat,enkabr. Holmbau».Malditraßc 1«

eine nt in* '17
Ponh zu verk. D«dm<nin,
Dophenn. Biebriclter Land-
ströße 7,  1 .. Stock

Einfamiliey-
Haus

y—8 Zimmer, mit etwa»
Garten, zu kaufen

gesucht.
Offerten unter K. 981 an
den Tnabl.-Ver!aL— .—
"Haus mit ar. Werkftätte
u. gr. Hof, nicht zu ffr

mit er. ßoftaum, £ d)eun
oder Scinrpvcn zu k. gek
Kein SvekutationSobiekt.
Offerten unter W- 9>2 an
ben Tagbl.-Verlag.

u. ar. wi,
Obi«kt. zu famren gesucht.
Oferten um der 984 an

b£iL̂ «M̂ EiS9pi-
mit Grundstück, evt. auch
»ur ei» Grundstück,. ^wo
Kino doch. u. sv. Pachter “ 1——jgekündigt werden k., w. w '
moal. 300—400 Plade. b,
tüchtig. Fachmann sos. zu
kaufei» gesucht. Gefl. An«.

D. N. 764 an Hassen-

ff. Wandteller»
ff. Lack-Schränkchen usw
zu verk. in Mainz , Garten^
feldstr . 6, P . lks.. nächst
Bahnhof u. Kaiferstraße.
Pelzniaatel. für Kutscher

geeignet, zu vk. Bohlmann,RubeSbeimer « tr. 31, P.
Alaskafuchs

schwarz. 90 ,Mk., guteGrammovbonvlatten, echt.
Robrvlatlentofser m. Ern-
sab. Gr. 100X60X50. 1
neue  Bettvorlage 40 Der.
Dismarckriua 37. 3 remts.

nalutlacb . IH
* ^trulderg 13 9

Schwere Möbeifei
(130X140) u. Decke,
Berscr, zu verk. Wo?8-r Taäbl.-Verlag.

- - i Ein st. Schrrinerkarrrn
'f jj zu vk. Sonnenbera. Wie».
Omi Ebener Straße 1a-_
P I2r«d -^ rkarren zu

Tarlatau,
tot, grün, blau, 23 Mr ..
zu verkaufen. Baumanu.Hermann ürnste 13. 2.

> Lrao. stfcdcrliirre,, ^ ..
^ «.kheimer  Str . 53. Lab.

Hermannn rave io. -r. __

MfiWW
Leiterwagen

nu verkauf. Eleonorenstr. 6.
. Leiter- u. Kastrnwaqen,Ktj-M, vk. Dreiw«ibe»«r.  i

UIIUIMIW I Schöner Leiterwagc«.
9 q^ v4 10  Mtr , schlesisch. I dcrndaernfacht, 4—6 Mentntjj* 'Zarten - tragend. Htt. zu verlausen.Fabrikat." sol. sch. Farben-
zusammenstell., g. erhalt.,
zu verk. Ingen . Iaeger.
Hermannstraste4, i.tmmuM' 1» -

Inlaid -Linoleum
Läufer. Friedensw., fast
neu, ca. 4X1 u. U<1 " -
zu verk. Engel. Johanni»-beraer S trafre 9, 2. —

verk. Dctpilbeca ly

privat zu verkaufen. Off. , ..... .•- . . . .

*tgg $ ä2? 2 clep ^ on
m.w Kk„ nk8-Besad I zu verkaufen. Zu erfrag.

im Taabl.-Verlag. ^ 9

Bettsedern
und ein Holzschlitte»

(zum Transport geeigr«t1
40X110 , zu verkaufen
Älbrecbitst raste 8, 3 l..

tragend, WH. 2 u verkauf er(Ämeider. ffiartltr. 30.
1 Sehr aut erkalten«

MUMM
zu verkaufen . . . .RSderktraste>3. 2 r.

Kinder-Klavvwagen
mit Verdeck, gut « h M
verk. O>rani«n«r 43. P.

M-

•S

S
I«,
65,
ur.f
»?äk
Eil!
i
$

*ni
ßiai
IIOÜLroilbz
Eoi

teil»
rnd
fao
».
für
©,

ö
B.
Hin

stein u.
baden.

Boaler. Wies-blO

Zwei Haus¬
grundslücke

Immobilien.
mit SkunkS-Bttad

preiswert zu verkaufenAdetbeibitr. 53. 2 reck'ts.

D.-Iahrrad , wie neu.
zu verk. Dop ki. Str . 55,
m  erhaltenes Fahrrad
sowie ein Posten Fahrrad,
schlauch« preiswert zu
verk. Näheres bn Horz,
Rüberstra ße 7. 2. Etage^

Ein gut erhaltenes
Fahrrad

Ii

m e
oder
ucbl

20 01

Offerten unter W. 987 anTanibl.-Verla«.

im nördl. Stadtteil, mit
Torfabrt u. «r. aewerbt.
Räumen, zu « rk. Nah.
in, Taabt.-Verl^ .̂ JjC

50 000 bis 60 000 Mk.
mif 1. ob. ffute2. Snpoth^»uszuileihen. Gerl. Ott.
unter D. «86 an den
DagR.-Vevla« erbeten.

ji « » n r
“ Villesi-

Ic« bin ernsthafter , zahlungsfähiger
Reflekt. für alle Immob., insbesondere
Hotels, Restaurants, Kaffees
und erbitte vorerst schriftl. Offerten.

Einmal « rt, ' § au.schlrt« 2 g«brauebte Schreib- K Bereis.,^» Dßb.^mü^u. Kranz lnllba zu. verk. i ^ Eudtnvn s3v8t.6M r>6 o rx-Ltauren Emser -üÄdr im Taadl.-Berl. „nrl Rftminffton- 1 - u verraureu .

■u.Wohnhäuser-VcrkaufJa durch

1. Grad, Hotel Barbarossa, Mainz.

Aapitalien-Desuch» J

3000  Mk.
j Haussmann, »genturB
■ F 6336. Goethestr. 13. B
% » l llf « « ■ ■ ■-

für Unternehmen gegen
virrteliährl. Rückzahl, und
6 Proz. Zinsen zu leiben
gesucht. Ofs. u. O. 988 cm
hen Tnadl.-Berlag.

Haus
Inabe Dahnhof. mit ßt- ,
leeret 5-Zim.-Wohm sof-
zu verk. Off. u. K. 976
m den Tagvl.-Veria«.

50 000 bis 52 000 »«•“
l.  Hämotbek ges. Oft- Jt -1

rv»hn.-Nachw-Bürs

, Lion&Ob.
!Vahnhofstr. 8. T.

ali zweite Hpvothek auf
gutgebautes Wohn- uuD
Geschäftshaus sofort B«• !
fuchi. Offerten u. T. 978d-,, Taabi.-Verlaa...

. . . 708. |
!Größte Auswahl boni
] Niet» u. Staufobieftenjeder Art.

nenjeitl . auäseftattet mit 12- 15 SRäumen,
in freier Lage, schönem großem Garten,
per sofort von SelbsWuser zu kaufen
gesucht . Offerte unter ft . 984 an den
Tagbi.-Verlag.

>IIlaoGUiucu .ICentury und Remington-
ISholes) preiswert zu verk.,Saft neuer Mantel Sholes) preiswert zu verk.,

2- 15,ahr. Knob.̂ sch. desg|eicK. i „euo Schreib-
Bild. Siforett,̂ Vv«el-1masChine zu kaufen ge¬

sucht . Firma Ludwig
Wies - Zöller, Wiesbaden,

43, zu verkaufen..Ems«Straste 60. Part,  links.
Herren-Fahrrad,

ILO, öuvicn , P’ft
«.fiq. Gardlnenst-mg. b,ll-Bouillon. Dotzh,  Str , 86,

fr

erhalten. Größe 42/44 ju
verk. bei Klein, Dchwal-
vvcher Straße 61^  ^

SU verL Schmidt. Luisen. !U
strerße 41, 3.

u

Fahrrad. .

Damen̂ Hut,
gr. jWJ., npu, für 100 ML
zu verk.su « » . Näheres zu erfr.
Im Tagbl..Verl,rL Ky

ei « . H..M«intn,
s«hw. 2reih. u. blauer An. feSSäg

1 Klavier. 1 SÄlafzinu,
ltür . Kleiderickc., Ldaich- ,
kommode mit Spio»e . eiN xjn-
Sofa u. v. m. Walraan - fahr,
ft,-rrke 5. Schwarz, Schrein, verk.

Meister-Geige !^

Schlitten,
. .... u. zweispäiinra

8ii
,Jttbouf
b. sRei

gut. erhalten.^ ,»u der ^

für je 400  DA. zu
Albvechtttro st« ll . 3.
Ii » «

<ûwntmrrtr ]sco-*,.**' —
»yIh*# I iuWnT“ **U0 f LuutH cfu jörrnm . <*\'y
ilrf L . hrj , Blrtckstraße 33. erk,,. ©» ij« 30̂ zu » .«mMaiidol.. Gitarre, ijauie, Mücherftrvs'7 2-3. Hth 1Janf

TTl  I 9)4r»lin. nk. Seioel. l er.»n>0 .1IN
preiswert zu vk.

IHelenenitraße 9
Lohveh,

ü/tßilOBL» w*1"**:’ S •< f
.ither. Violine vk. Se.bel,^abnitr. 34.  Tel . 32hch

Guter Ueberzieher.
M . ssin., zû verk. Busch.Rbei

Grammophon , uom
preisw. zu verk. Schmiot, moaQitifeirftT<rhe 41. 3. -
Grammophonm. Platten

>,in wenntstraße 39. iterb.

Mnftlom . G°sherd̂ k>-
mit Bratröhre, c,s. k
stelle mr verkaufen Par

«,12 _©rtTTemranücrSehr berernn̂ "

IeiW.'Mi>s^

^0 - ^ 0000 MtTZI ©J9.,
zu _4% %

erste Shvothek innerhalb
60 Broz. alter Tar^ aufI» Wohn- u. Geschäftsh.
in sebr guter Laae von
utsit.

Geschäfts- u.
Etagenhaus

obere Rheinstr., Südseite,
gut reut.,günst-Berh . z»
verk. Eleltr.Licht,Gärta).
Eine Wohn. l.. geräumt
werden. Gesl. Ansrag.
u. E. »79 a. d. Tagbl.-V.

Ein iZängiings-Anzug.Ifast nou» zu verk. Karl
I srtaße W. M tb. 2. S t.

n vornehmer, ruhigen Lage von Selbstkäufer gegen bar
bald zu laufen gesuckch Angebote m,t Details erbeten

!unter « . »81 an den Tagbl.-Beriag.

.stweireih. Sakko-Anzug,
dlchkel. neu., türm,  üarke

machine 4 eenre
Syst, fthnl. „Kontinental
sofort abzug. lloklmunn,
Luisenplatz 6. 12—6Uhr.

fNeaerl. 2,50 Vttr. ho "v
zu verk' Auskunft ertZvet Verlaa.  ^

, neu', iui  ii .- ,u,*7’v
stinur zu vk. Klare nkhaier
Sirirße 3.̂ Hochvnrl  l.

äutstt. Hausbefider vom
Selbstgeb. per 1, Avril,20
gesucht. Ana. mit Zinsfuß
unter M. 971 an b. Tag-
blntt-Verlag erbeten.

Ml . 67 Mk.
unweit Lohmühle, für
Gärtner geeignet, zu vl.
Mosbncher Straße 5, P.

Prioat -Verkäuf«

Zwischen Wiesbaden und Biebrich'T ^ rl ® rmuration8 -. Wir- - o - M- t - -- - - - - - gr staurations - , WirtschastS-
und Küchenräumen, 10 Wohnz.,e • ,r . [11 lll .ilvidfl (tJif ii 111 ill (1 .

Aolomalwaren-
Geschäst

« EK , landwirhchastl. Betrieb Stallung£ ss•4k-L«sä?s »ir eia. Llvstparl, .. 90.tt._

;S | me‘]üÄ
'̂ ttschast m. b. H.. L'ieäboben, Wlthelmstraße3/«.

mit vollitändiger Etnrick-
tunq, in guter Lage. weg.
aubecro. Uutccnchmeii «u
verk. Uebernubme sos. ob.
l . Februar. Offerten u.
K. »84 an  h Taabl.-Verl

ftöns „ v-oderrolle, 50  Ztr . Trachr-,
_ Abeibeibstraste, mit 3 Stockwerken, für rKues Break vi. Erauier.
M, ',35000 - ^AnzMunq Mk. 45000.- . »u verkaufen. Biersia'bt. Talstraße 7.-
HJrtl  nflnaet , Nikolasstraße^ “ " " "

m  gutes AdettsOrd
zu verk. Lendte» Rodert
!tr°stL_2L- LLL>> „.iil .uz-w. A

‘Jl Uifv ee.» -

Grundstücks- Verkauf.
— «w # . ffirnnh«

« , '»« -» - ' MmWeLMki ! 8ÄTbT . u

9 1 Grundstück, Distrikt Ri eberberg, neben Faßei Wwe
' Erben, Ecke Ludwig« und GabeiSbcrgerstraße, 13 ar

, mrunStiürf Weiberweg» neben Bildhauer Hermann
^ S ^ JSSSA  au der Plauer, und Ruh.

bergfrraße, 13 ar 09 qm groß, Obstgarten.
Die Grundstücke liege» im BauquaMer. — Rarere

Putlm ift ttUül  WNhelm Freund,

«u verk. 6iähr„ voll st.
fetterfr.  bildick. br. Halb-
bliitMitr. nrr. gelahrt
Hofa»t Steiubeim bet
Eltville  NM

"Echte sckw». Kellner«»,«
mit Wteibe für,50 Mk. zu

iverklmiifen. Knerv, Werder»
!«reche 10. _-

Auto - Mantel

Eine prima gepolsterte
Klubgarnüur

billig zu verk. Hevlmann,
Miebelsbera  7 . 3. Etage..,

mit Pelzt rag. u. G-ummn-
_ _ trranWl, beide kwfuttert.

». MuSfedn , WJ « £ * * * W- .« -»n. Läuferfchweine sind zu tuti  I ^mbstiefel' (45),
haben bei Ludwig Mauer, Iä Listen , eisernesI z, ^ Linkend
Bierstadt,..L -u«a!se ?. Merschenatttell f. 200 Al.. Straße 21.
Sck>. Jagdhund zu verk. g ^ pienvr-eksen mit Zu- r

Einhheimer-Str . 53, 2 Bodebraus-en. gr. 1 S^ ailöafchvasi

Ein Sofa, zwei Deliel
Plüsch, l Sckrank. 1 Kom.,
2 kleine Tische»sw. sofort
z„ verk. Wernher, Bis-
marckrina 14. 1. Zu er-
ffaaen bei Schmidt,-Neuer Diwan

Mir . Beleuchte
Zuglamve, mit 3 Obef*
beleucktungen. vre«Sw.
verkmiken bei Nosens
^iriifnfcn tanrfftt. 1, 1,.— ff

Linkenibach,

kLLLLkLL ^ Mnschränk
(Deutsche ©dKifetbunbe), Ietr>ftr. Material. Overii-
reine Raffe, zu verkausrp FeMtoclxr,. Artill.-
sttauentboler Str . 22, P,rt > Oftfi». - Unifomnstucke^ usw.

von 9—11

2 prima Ästishunde,2 ytima
. Mvn. alt, 75 cm tan« u.
52 bocEn, 1 achtteil. Hafen-
stall z. Auseinanderiiehm.
zu vk. M. NievlcruS, Dod-
beimer Straße 121, Mlb.

stos , nwimrvaffe,. I Rrtnr breite!l net
ONiz. - UnifovinNucke ufw. BücherschrankRdi.!hetdstr..n ..10̂ 12- 1 .« A mil C>PI QfTOH_l . uv/ , —

Hon. Da®nitiefel

Ifflüd« 6d)äferbunb
% Jahre, ' zu verk. 8«g.-
«tefchakt Rcstbenz.Theote^. ipi_ IlS

(Rr. 40) billig. Hütmacher.
Rbeinstrnßz >01. l EwOrt
1 P. D. Ĥalbichuh« (.19)
-iu verk.  wboi-ikikr. 40, 2.

Deutscher Schäferhund
Wolfshund), sehr wae»

mit
Ein Dovvelvonv
Geschirr und Feder

rolle, Winpl.,
bei Stsiwnrler,
Straße 6.

zu verk.
Kiodricher

guuipuii u t
Mt Ltruste 6. MH 3—6 Uhr.

Pferd
(mittelfchwer) zu verkauf.
,» in stier. Ge isberastr. 13

Ein zuasestes
Arbertspserd

mit aller Garantie zu
verkaufen.' H. Nlk,de» NS.1Ä

Mtrsvulnoj, icm
(am. zum Dressieren ge^
eignet, zu vertauren. Nah
bei Urban, Erbenhenn,
Wik-Sbaidener Straße  21.

Oksiziers-Stiefel,
Gr. 41. neu, neuer blauer
Anzu«. modern, zu wn.
Frantzfunter Str . 9 A-il-
„i-sebcn von 3—5 Uhr,-

Schaf tstiescl^
Gr. 40, R Mk., 2 Drill,

Graustlber-Hasen,
unge u. alte, vk. 2Äejunge u. alte, v-Miimarckrina 40

!per

JtoWÜMb. »•Aihm
vreisw. zu verk. Reflekt.
wollen Preisangebote unt.
T. 988 nn den Tagblatt-
Nerlaa richten  _

Boilckl-id.
w„,„. für Tanzstunde u.qergn.

D>vi»mat.'Dchrribtlsch mit
Sckreibicffel. Eidxn. bunt
gebeizt. eritU. ©diretnet.
atbeit. äußerst preiswert
z» verkaufen.
Schreinermeister Boalrr.«rtimller S :raße._M-

mit 6 Fl für G-» ^
i n nerk . ?!befbe >bstr . 78, TJ
“ * Fiiglo 'nve
fixt Gns' u. elektr. Licktßwlbeitrnhe 17̂J

AM. M-'PeOMm«
mit ©eibenbê , ematf™1tritt Xj me
Pendellampe. sck>. Sßuco .
scbränkchen zu verkau ^
Mnrivstr affe 62, 3,- _ _ j

Fast neue Badewanm ^
billig »u verk.̂ , Schaue,viUig zu uxr;Güwnurgße 32, Ladrt

I Bücherschrank,^
groß, selben schöiieS Stuck,
zu verkaufen, Dina, See»
r̂obenitrirße ll,  Hih. 1,—
Wecheugschrank

zu verkaufen.

Badewanne. UMt»cu,13, Kar
Eis. Damvflochtovs" fteil. U)1u. Brawfanm.'. k,1. B»ul

Tisch, 2 aec. Bilder,u 0/1
Rüderttraß- 28, 3 r.. V0HU

Svkisivsavnen. . j-
Gerüstliolz. dovp. LeitH,iNeruniww, vww
Rabibgewebe zu verkaa »
Platter Straße 65

Zu verkaufen"
gr. sckw. Futterliste. ^
FivilkleidungSstucke, }
formen uk«v., feldgr. S j[|

«43 u. 44) u. 1 d3.„ r̂ w
Chevr.-D.-Stiefel l36).verk Bi 'ow ktr. 15. 4.

! tbT&fihT *zu "verk" Eltvilb-r!P4ra.be 17, 3 Iwta . -
Mignon-Schreivmaschsne

3. Stock linA
Mm SlM

UZ l lUllOtX»4.zu Dcrfcnuifcni.
mit Holzsitz sind billia zu
verkaufen bel Hevlsnanu.

(g Mtr . ». 3.50 Mtr.),
Futter u. Steifleinen, r
Livree, auch al; Anzna »,
eignet, Off-ä' rrS-Zch ",
mit "versilb. Besaila -I
Adolksallee 39. 3, 1-- - - -— *n. IISonntaa. 9—11 vorm.

Eine Grube Mist zmLendie. RöderitraßeA
ZiegenmistBieaenlnnl ,

ß «xri . OtoucmtMi
:tl



r.
»ert

kr .
biue

»ert
d.

»t

ge
aueu-
tü8.
Ucn
Toa>K.
auien.
18.

süe,
SCrcMi
Eichel.

le für
■meint,
Ltnch»

trtn
Wies.

All vt
Sei ).

9?r. 587 . Mittwoch, 81 . Dezember 1818. Wiesbadener Tagblatt.
Mod. Kücken-Cineicktuna
^ert. Seidel . Iabnitr . 3-1.

LaaergestrlI zu »erk.
Hglftiidsko. Kl . vunnitr . 9.

Laaergestell zu verk.

Zirka 8 stubikmeterOkume-
Mahagoniholz
1», fchr trockene Ware , in
55, 70, 80 u. 100 mi» stark,
imbcf. Dielen zu verlaus.
A'asterrS Bleichstrabe 47.
Aüro in, Oos.

HolzWotte
fOr F3Ö0

Kochkisten.
gm Voraus zu zahlen:
Hkarktstrujze lü, Zimmer . l,
»mische» 10 uud 12 Uhr.
jU'iuMe » im neu. Museum,
pioutugSzwisch. S u . 11 Uhr.

Dreistia Hacke
teilweise neu , I Damen¬
rad obne Bereifun «, ein
Paar Mil .-Sckmde (42 i
o. > aerr. Herrenmantel
für Neine sti -nir z,i verk.

Hua » Müller,
Mestendstraüe >5, Bart.

( Händler-Verkäufe )
«elegenheitSkaus t

Delir, jaud. uustb. »pol.
Schlafzimmer - L'iurichniug
mil (iiitlttf)ett, neue moderne
y ü l;eiie.B. ichtg. nur 600 SH.,
Plüichjvfa mit 2 Seijeln,
2 nußb.-pol. Vertikos , 1« u.
2iüt . lachetteKleiderjch ränle,
TUche, Stühle u. mehr billig
zu verl. beiPcirr , Hecmoiin-
ftttifte 17, 1.

SeWaUiimner lEicheul.
teuckien-Einrichtung . Ssfa,
tinAcliie - lenen , Kleider-
fditiinte , Tücke u. Stühle
billia .tu verkaufen !,

veilitein.
vermannltrnl e 17, 2 St.

Bol . Büket,
sst, verk. bei Lckarxrer.
Gobenil raste 82, Laden.

Dauien -sckreibtilch
st'ss'g zu verk. Sitivrndors,
frelenenftTOfte 3. Vakt.

Damen -Sckreibtisch,
Triimosvirgel , Ottomane,
•sofa , Wgschsom.. N, 'ch -
uin .. Pancc hrett , Bett,
Kleiderschr. billig zu verk.
Meier . Adlerktral-e 53.

»«qen,
«nitr.
3ncn,
lentntt
-kaufen.
Ite. 30.
Mier
n

JLfe-
men
crh., m
!3. B . t

neu,
r. »M

xchlllld
faptcab*
ert *a
ri Lwrz.
Stoffe.

xcfau 'feiUL2L
lUitn
dilli.u e

tten.

*2.
Ückube.
10, zr
m.

asherd

en Pari

Wieder eingetrotfen: GroQs Auswahl

Schreibmaschinen
B. Günzburg , Mainz (Til. 915]
Hindenburgstraüo 19. Haltestelle Ilindcnburgplatz.

Jionlroilkassen- fllarrakassen.
rijL" Ankauf gehr . Schreibmaschinen u. Kassen.

Mus MM'Ktiese!

tlurfftrnfic 7, Hth. 2.
Olebraudne Bettücker,

noch aut . zu taufen
6>vetl>eilrgstc l . Part,

Mains . stniserstraü - 20.

Sreiinap̂arat«
für LolzjAitzerelen

zu kaufe» gesucht.

den. Tansth-Verlaa.
Steter Ankans von

Büchern
Ecke Lui senp atz.

Briefmarkensammtl

Jiihnstr. 34 . Tel.  3263.

Milfgesche
lessK« Sionjitürstt

oder

Zigarren-AUst
in erster BcrtebrS oge kok.
oder sgäter zu kaufen ge-
udrt. i! vt Beteiligurng m.

20 ODO—HO 000 Mark. Off.
Dtsb. eratu M. 987 an d. Tagstl .-B
,t. 42 ÜJ ~ — - = ™-

links.
Butter, Eier,
frische Rhein-
u. Meerfische

rah.
Gummi-
-rciswer!

Luiseu-jiu kaufen gesucht.Cooppralive
Kirckva"e 43.

VllII.-Aliilbliiii>

>. Ba al
**  lüli}

ttb Brlllanlnadel fof. zu
nuffn arkudit. OJeft. Ana.
t>. 4f. 753 an Haaienktein

^eo ler, Wiesb aden._
' km  Lemnuhr

Jnit Kette, wenn müqlickst
30, zu vkaiiae Dölme , fofort zu

mifen aek. OJefl. Ana. u.
d. A. 762 a» Haakenktein

ooler , Wie sbade n.

e 'Münzen
der Sammlriiitt oeiudit,
if . P . 985 Taal 'l.-B.QZ rnl  ü - P 385 raalch -L

H ioli>-unö Silber*
mft erte

l
Olü u-ft zu hohen Preisen

vrei - w. St Förster
Rosen - l  ispieflflQflile 1

Mmpe
Ncr. u. I

liesfer,Gabeln
< Leuchicr

inößllani Aufstellsachen
(5mail h’’e ci »iae alle oder

ck Nuov Oelaemülde aene»
" '»eikau Bezablumg von Üicb*
, S u iber «etudit. Offert , u.
".'wmnnTT 1 l73 an Taabl .-Zweiitlt.

Sch.au-&j£söss Wertvolle
Antiquitäten ». Kunst.

ckkocktö vs Si'geilstäuoe höchstzahlend
cis' u»d biJlret zu lause»

JUber zu ersucht. (Üifl. Angrü. u.
?. 3 r.. vo  II. »70 an TaM .-Bert.
amten , — ■»■hihi. .
Wp. fieiti . « infadTe* . .
^(;5emfofIeß: u. leegelAll

ie einzelne Teile zn
n ên arkudtt. Okiert. u

■uu l gl l !lii!l ail 0. Taa i'I.-
n 'Lrtvat zu kaut

eti!.(gogenftä
lerb. .. a.» b. Tatterltile,

Iftiitfe,
feibar . S

jO Mir .!, _ . ^
ificinen , » ei«. Bedarf . Silber,
iltz Anzua »rzellan . Lx»iz. Ofrertri,
zier4 -Zaa >t>r M . 980 au d,n

Besculä LKI.-B«rlmt.
30, 3. vl . z » »
11 vorm.

rî rĉ e 2̂< Brivathanb v. Selbst
cnmist lU.s/^ 4r̂ mne >̂ cs»ch.

ELocĥ LLdrL- "-

<1IH Höchst, Franke »,
ült thnl . Futda.
i einen, Berlin , Por«

!zellan, Figuren,Tassen , j
| Teller, Geschirr zu
kaufe» gesucht. Gesl.
Ängebote u. U. 071
an den TagU, »Verlag.lamcr
altö skhöne Facher

kudit Dame zn kanfen.
Taabl ^L

ömeii-.Mkii-
u.SinDcrTleiOct.Delje
tzd>uhe.2räjche,Gola, » t»ber,
Zahugcbisse» ^ saudscheinc,
sowie alle aii§ra»g. Sad )eii

lauft D . Sipper,
inicljilftrnijtj t. Tel . 4878.

8 Kleider L
Pelzsachen

bis zu «Nerfeinsten,
Wüsche , Schuhe usw.

lauft zu alleryoiyft . '4-re. s.
Frau Stummer

Reugasse 19, L. Stock.
B» Telrpyon 3331
Hiod) aut erb. D .-Mantel,
muH. Äifl., rtciLseld. vtonett,
Siiia nikondiliake 4,  P ._

ttmy-kmüng
zu kauten »esuchtl. Offert,
u K. 913 an b. Tagbl .-V.

Elra . Duiokinn -Anzna,
Cutaway - il. Iacketi -iln »»p
v. jg. KüilsHer, gwh u.
schilauk, zu kaufen mtnchu.
Offerten mik -r B . 990 au
den Ti>-,''l .-Ver l<«l.

Wway-Aa«
gut erhalt ., für mittlere
Figur , zu kaufen geiucktl.
Rnneb. mit Preis uiite»
« . 979 an b. Tanbl .-Verl.

Cutaway
aut erhalten , zu kaufen
gefucktt. Off u. F . 982 an
den Taab '.-Verlaa.

Dunkelblauer Frack
ober OVbnxf, r.wtjitajnt
mit Lwse zu kaufen . ge-
such,!. MchereS zu e« razi
im Tagbl .-Verl axt. Kl

8 >ut erhaltener

Herren-Anzug
flu k. gef.. Gr. 48 . A»g.
i, F. 981 an d. Taqbl .-V.

Gin lebr mrt erhaltener
WllrmiAN'Mzug

zu kauien gesuclit Off . u.
9S1 an !>. Taab .̂-Perh

Sud « eine _ „ , ,31d'I*  lder Mlitlirljgle
zu kaufen. Offert , unter
* . 94 T,mbl .-Vmiag ._ .
MM u. Zlölikieiiier

OJam-afdien z» kaufen ges.
Stürnderger,

Daaemannftr . 32, 1 St.
(Kmn Laden .1

liiniac fclbnr. Äcltbobne«
u, Üairteomaiitcl zu k. zxn
<- ,ck,u-iber. S e ânnlatz 7, 2

L>errrn . Lackfdnil,e
«JVt. 42) zu fauic»
btdrt. Mnflcbcte u « . 9S9
an La»

graste
Vriefmarkeiisammluna

D - stre
'Mainz.

Schreibmasehins
zu kaufen gesucht.
Sulzb«M̂er,

W örtlistnilta 17.
Telephon 772.

Schrcibmaschtne

fuckt.
an den Tmahl.-Verlag.

6d;reibntflid)ine
erbeten.

»1 m
Ein Pinn»oD.
kleiner Flügel

Öifetten an Frau 1
'iH-rtrnmftrnise 23. 2.

Piano von Privat
zu kaufen gesudg zu
Gebrauch . Pce .s - >
babrikatang . an R. Sv!
C-Ievnv re nkkrafie 3. 2.

Piano

Etat inajor 30 C. A.
Sch 1o D (Kavalierhaus ).

Pianino
sofort zu kauien ges. Geil
Off . st»b zu richten »»
?übol>f 'M«iler , Liellmuitb-
iirahe 58, Part  li ukZ „Mo M mr
zu k gesucht. Fr . Lang.
Waaem annstr aste 3k

1 Piano
auch reparaturbedürftig,
geiuckn. Zu erfragen bei

zahle Die höchst. Preise
r. lür aebrauchte sreigegeb.
ir Möbel Voilkarte aeuiigt.
r, Ldireinerrj H. Sddoarz.

dtovustraste 13.
Gebr. Matraven,

's. wenn auch deiekl. auch
ssokhaare zu lausen ges.

r Sctwrndorf . .ftelenenftr . 1.

Ü2 ilfllle gl. MM
i:Jlobrplattcn u. dergl . l *»
kaufen ndudjt . Offert , u.
ll 987 an d. Taabl .-Verl.

Pohtpiatten-Aasser
e- acfncht. Augrb . mit Preis
s . u. T. 987 au d. Taab, -V.

- Bin Metzm doü
Blecpteffloara

150 Otr., 100 ütr . und
t. 75 Ltr., unlec Preisang ..
} volzitärke u. Est'euzapf.

Anaebcte unt . W. 988 an
— den Taabl .-Vertaa.

a. Kinder - Kino
l, mit Film zu kaufen ge¬

sucht. Offert , mit Preis
8 u <9. 994 Taahl .-Verlaa.
4 Gut erb. Nähmakdiine.

klciii. bis mjttrlqr . Kauen-
ck sdirank zu taufen gesucht.
„ Sckvrndorf . .fdrleneintr . 1.
0. Vüacluiasdune,
1. gebramtd . mit Harrdbe-
». tiieb iGasl zu k« »fc»
.. gesucht. Gerl . Offerte»

mit P re>sm maste unter
T. 986 an den Tagü'l.-Vl.

Eiutv . Eliaiscngrsdiirr
für mittelsckwercs Pferd
gesucht. Offerten unter
E. 994 an den Tagstl .-W.

Z-T.-Lasiwagen
gesucht. Offert , u. 11. 986
an den Daastl .-Ver 'aa.

Zu taufen gesucht
, 1 Torpedo
- 10—12 IIP ., Benz 1914.
3 Anacb. an Latour , Park-

.̂ >otel. BUesbaden.
Landauer

od. Halst verdeck zu k. ges.
Off . u. 44. 986 Tggstl .-PI.Mm. Sanöfanea

_ zu kauten nefudit . Angel,.
I u. Cr. 173 an die Tagbl .»1 .-lweiastklle . Visinarckring.

' 6richs WeMgen
gut erhaltr » tkür gttts

I Landst Offert , u . K. 987
an den Tagst!.-Verlag.

Kindertlavvmaaen
zu kaufen nelircht. Ockiert.
mit Preis unter P . 981
Mt den Tagst!.-Perlag.

Küchenherd
und vlasberd zn kauten

° aetudit. Gekl. Offerten u
' L 943 an den Taabl .-B.

Küchenherd
^ gut erhalt ., mügl. emaill .,
^ mit LNasserfchiff, für klein.
> H-iusluilt von Selststaeber
. zu taufen gesucht. Äugest,

mit Preis . Beichretb . und
Masten u. T . 173 an b;e

. Taastl.-Zweigstelle.

' Notweinflaschen
Liter , kauft Brunne «»

» koutor, Spiegelgasse 7.

Morgen-NuSgave. GrsteS Blatt. Seite 7.

ObrrHinninnbofen.
Waaemaniiiiraste 85.

1 Piano
f. Aleranbra WitoölawSka.

Ober-Fuaellieim,
.Oeimer-aafie 9.

Klavier
ober kleiner Flügel für
Privatdaush . gekuckit. Off.
» 0!. 975 an b. Taal 'l.>V.
tdurmonilim zu k. gci.

(Äestncr. Dreiweibenstr . 8.

Geige
aebrari-chres Iuurum ., nur
bessere Marke , zu kamen
aeüidit . Off . mit Vreis-
ananl'e unter P . 978 an
w-n Tan 'l.-Verlag.

UMl-MW.
Kaute a le vont Ästöbelamk

freiaegebenen Möbel.
Adolf Messer, Hellmund»
siraye 53 — Karte genügt.
Qnhlfi die höchsten
jlUjle Preise
für alte Matroben , Roß¬
haare , Wein », Sekt «,
Kognak. FIakdten n. verich.
nrrbr. Pcker, Hermana-
ttratze 17. L  Stock.

Glasdach
etwa 12 Meter lang und
4.50 Mtr . tief, zu laufen
gesucht.
Karl Prin, . Sonnenberq.
Treibriemen

zn kaufen aekudit. Off - u.
M . 981 an den Taal >l.-B.

Autodecken
650/80 oder 85, e.ebr., aber
gut erb., auch 760/96 , 765
mal 105, 815/105 u. 820
mal 120. gebr., wenn auch
beieft . zu fatifen aeftidtf.

L>. lloertz, Alzen.

3inn,Kupfer, °
Messing, Blei kaust höchst-
zahleub ? . I.  Fliegen,
37 Wagemanuttrahe 37.

Hole zelle
Füchse , Marder , Iltis,
Kanin , Hasen , kaust zn
hod)i>en Preisen
Läiwrrdtsegcr,K !rchga'se 76Südjfe-.giegen-,
W- uni0ü(ea!eil2,
Zin u, Kupf er, Messt »g,ml,
Blei usw. kauft D. Sipper,
Siiehlstr. ll . Tel. 4878.

Ziegen-
Reh-
Hasen-

sowie diverse
Flaschen

kauft u. holt ab S . Sipper,
Cranirnftr . 23. Tel . 3471.

Kistchen
solid, mitte .große, kleine,
kauft

R. Lorenb.
?fti'tbe3heimer Sir . 34, 2,

Brillanten,
ffiotb. tmb eilbermünjen , Bestecke, Leuch,er, «Tafnfc

TÄSr ätein-ftatin"®,'-1,011
Zahngebisse

in Kautschuk und Gold taust zu zettgemätzen
reellen Preisen

K ius Rosenfeldjinannjlt. 15  ^ fle. igs«. Mphoil 3954.
Der a : icrgröQ $e Ankauf von

ahngebissen
ob ganze , zerbrochene oder solche , die tu Kautschuk

gelallt sind , befindet sieh nur in der
Wagemannsfraße 27 , 1 . Stock,
Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk .,ummS*  bedeutend mehr

für Holzbrandsfifle bis 75 Mk . p. stuck,

Beinflatinbis 130  Ak.«̂ '°.,
ih4am  Gobi - ll. Silber - Mün/.en , Silber»

Ob l»>9 snehen , bestecke , Leuchter,
Aufsätze , l Itren, Ketten , Pfandscheine eie.

zu  noch nie dagewesenen Preisen.
Wagemannstr.27,1,Stoc'<. TplOTlhrn!
bitte genau auf Nr . 27 , I«1“!11'“»
1 Stock , zu achten u. kklk

■ Ui UiJItidl nicht trulier verkaufen “ » *«* «
zu wollen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Sacke, alle Sorten,
2>telalle . Stumpen, gcitr.
Wollump ., yicumdtabtäde,
Papier -, ÖSumuii», Zirg . n-
u. Ltascinelle , bi3 5 Mt.
pro Stück, tauft RoH-
orodiikleiigrsdtäft Miete! u
Sperber , Dolch, Str . 20.
Te leobon 6129.
Zahle für gereinigte leere

Flaschen
bis 1 Mark

da» Stück. 1702

A. Kriehing
3 Aibrechstr age 3.

Stets Ankauf
ton Flaschen , horten,
»item Eisen , Metalle,
Lumpen , Papier u. io: ft.
Ute» Sachen zu bekannt

hohe» Preisen.Acker
Wcllritzstraße 21. T. 3930.

Postscheck 49659.
Kaufe  sslasdten

jeder An u. Lstenge, sowieUer- um» Mansarde »,
lten, aufacadb . Fabriken

Lage ödet!., fof. Kasse.

Jrnrtuffclfdinlcn
»erde» atmen ., Pid . ö Pf.

Gold , Silber , Platin
in jeder Form , für FabrikationSzwecke höchstzahlend zu
lause» gesucht. G . Silier , Karlsir. 30, I. Tel. 8194.

Brillanten, Gold- und Silbersachen
Bestecke , Aufsätze , Service , I'latin , Zahngebisse
kauft zu aller - Cist ( o« wißitt Nengasse 49. 2.
höchst . Preisen Telephon 3331.

Juwelen 1
B OK

Wiesbaden , K Irchgasse 70.

Platin, Gold, Silber]
kauft

zd  hohem Treis

Uhren

G°/e/ “■ Si/6sr
# / V / § ffj towie alle

A w§4 Mg  v Schmucksachen
wenn auch zerbrochen

zu den höchsten Preisen.
777. Rpppfnwnn ^ nr t̂straOc 11

Mm [0  M » C Je Hfl UI ! flf jm Ln/jrn  7 ^/. 9;

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

laust iederzeil zu hohen Preisen

Lustig. iSSÄ

Antiquitäten!
Ankauf antiker Gegenstände jeder Art,
Bei Kaufgelegenheit taxiere kostenlos im Hause.
Komme auf telephonischen Anruf Nr. 1167.

Metzger , Taunusstraße 13.

Für Plastiken aus Bronze, Marmor oü. Por¬
zellan, insbesondere solche, die aus meinem
Geschäft stammen , bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

in Porzellan und Holz, sowie Sildergegenstände,
auch Bestecke, Bi der aus Holz und Lcinioaud , Lckoser-
stiche, schwarz und bunt, Perier Gegenstände , auch Bilder
aus Cfifenbei» und Porzulan gemalt , zu kauten gesuchi
aus Privathand . Bezahlt wird scder verlangte Prrii,
Offerten erbeten unter 29. 982 au de» TagVI.-Verlag.

Kupferfttche
Miiiilllmm

Silbergegeiiständc jeder ?lrt, Not », Brillanten , yerl-
halSletten und sonstige Altertümer jeder Art, sowie
Gobelin sucht Sanlmtrr zu hohem Preis . Offerte»
unter .11. 996 an den Dagbl . »'Verlag.

Briefmarken
Sammlung und Einzelmarken zu kaufen gesucht. Ofs.
unter  K . 972 an de» Tagbl .»VerIag.

Piano eventl.
auch klein. Piügel

gut erhaltenes Instrument , nur von Privat gegen
Bariahlung tu kauten gesucht.

Gefl . Adr , an II , Schorfe , Yorkstr , j , Tel. 2993,

=FItigel=
eventl . auch ein eingebautes gutes

Instrument gegen Barzahlung
zu kaufen ges.
OIT. unt . W . 9779 a. d, Tgbl.-V.

Drehstrom -Motors
3, 4 und 5 PS ., zu kaufen gesucht Rheinslraiie 107.
Gartenhrn.s Part.

MlecIMen
zu kaufen gesucht!

Schriftliche Angebote mit genauer Beschreibung,
mögt , mit Zeichnung , u . P . 943 an Tagbl .-Verlag.

Zu laufen gesucht 1

Drahtstifte
Schrauben u. Muttern

aller Art \n  jeder Menge . Ofs . erb. an E. « . Frie »,
*Aditi, Mottrestk. üo, Telegr. Lewes. TelephonB843&
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«IA fefl an entbehrlichen
Dingen, wie:

Alteisen, Kupfer, Messing,
Blei , Zink, Zinn, Stanniol,

Lumpen, gestr. Woll-Lumpen, Neutuchabfälle,
Knochen, Papier, Gummi, Felle, Flaschen usw.,
für welche ich die höchsten Preise zahle und die
bei dem heutigen Rohstoffmangel der Industrie
u. soinit der Allgemeinheit zugute kommen.

Bestellungen werden prompt abgeholt.

A. Urban «887

Hohen Preis
für Lumpen, wollgestrickte, Neutuch-
absälle, Alteisen, Messing, Kupfer,
Blei, Zink, Zinn, Flaschen, Knochen,

Felle, Papier usw. zahlt

Gauer &Hies
Werderstrabe 3. Telephon 4551.

Bestellungen « erden prompt abgeholt.

Tanz-Lehr.
Institut

gcgr. 1898.
Zu dem Mitte Januar

stattfind , neuen modern.
Tanzkursus nehme noch
weitere Anmeld, freumdl.
entgegen. Wilh. Wctzel,
Bertramftraste 22.

Serpfltfjtungen)
400□*9i. Acker Bingert

straste zu v. Karlstr . 15, 2.

[ PchtlMe ]
Garten

oder Acker zu vacliten ge¬
sucht, Nähe Mainzer od.
Frankfurter Slrake . Offs,
u . W. 984 Tagbl .-Vcrlag.

l HntmMit
jum

Mainz, Fl 14
Kais.-Friedrichstr. 25.

Vorbild , f. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam.Tag.-u.Abendkurse.
Ang. 1917 u. Febr . 1918
bestand.jämtl .Schülerder

«sMl
erlangt, nach kaum ljähr.
Vorder, d. Cinj.-Frciw.»
Zeugn. u. die Reife für
Lbersekunda. Prosp.frei.
Sprechstdn. 11—a/4l Uhr.

Fernsvr . 3173.

Nc chhilsestunden
in Atathematik

für Untersekundaner gef.
Off , n. T. 991 Taabl .-V.
Lehrerin — Dolmetscherin

\ Französisch. Englisch.
Unterricht. Ncbcrfeva.

Willmann . Jabnstr . 24 , 3.
Wer gibt Untertertianer

Nachhilfe in
Mathematik?

Gefl. Offerten u . S . 985
nn den Tcmbl.-Verlag.

Ein -' diplomierte
Französin

sPariserin ), des Englisch.,
Deutschen u. Spanischen
mächtig, wünscht Stunden
zu »eben oder eine Stell,
in einem Bankgeschäft od.
einer Ervort -Firma . Off.
unter I . 972 Togbl .-Verl.

Wer würde Fraulein
Unterricht in Stenographin'
u. Schreibmasch. erteilen?
Bi 'ld .rt . Kirdcicher Str . 6

MUM

ISa Beinl Kirch - nn an der
gassc LL Luiscnstr.

Beginn neuer
iBesamt- u.Einzelkurse

für alle Fächer
iAnfang Januar.
jGetr.Damen-Abteilung

Ebenso
IHachmltt. uni Abend-

Sonderkursi rar
j alle Arten liuchlührg.

Bilanzabschlüsse,
kaufui . Rechnen,
Konio -Korrente,
Stenographie,
Masob in.-Sch reiben,
Schönschreiben etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

jDiplom -Kaufleute u.
IDipl . - H andelslehrer.

Fernsprecher 223.

Kaufmännische
Privatschule

von
Emil Straus

Ecke Moritzstraste.

L Mm
beginnen

neue Kurses
Besondere

Damen-Adtcilungrn.

PröspeÛ frr^

Stenographie.
Beginn neuer Abendlehr-

qänae Ans. Januar 1920.
Gründl . u. schnelle Aus-
bild. Möst. Pr . Bald . An¬
meld. erw. Fr . A. Meper,
Dobü. Dir . 44. Tel . 8708.

Kaufmännische
Frivatschule
i.Leicher
Gegründet 1898.

2 Bahnhofstraße 21
Ecke Rheinslraße ..

Am 5. Januar!
Beginn neuer

Tag- und Abendkurse.|
| Lehrpläne gern z.Diensten |

Best. cmpf. Lehrerin
ert . Unterricht in Eteiwgr.
Pohl , Jahnftraste 24, 3.

KaufmännischePrivatschule
MltllPillll,Klchg.24.2
Tages» u. Abendunterricht
in Stenographie, Maschin.»
Schreib., Deutsch, Schön¬
schreiben, Rundschrift, Rech¬
nen, Brieivcrkehr, Buch¬
führung, Geschüstsbetriebs-
lehre, Wechsel- u. Schecklehre.

Kontorarbeiten,
fremde Sprachen.

Mz-Lchr-AWu!
Willi. Wetzel, L

Mitte Januar findet
ein moderner Tanzkursus
statt, nur für moderm
Tänze : Boston, Fortrot u
One step <x. a., wozu noch
weitere Anmeldungen frdl
entgcgengenommene werd
Dienstags u. Freitags
Hotel Union, v. 8—10 Uhr
und in meiner Wohnuicg,
Bertramstrafte 22.

Tanzen
lehrt urigen., mod., all. u.
i. Gesellsch. u. Gar . jederz
3. Bölleru. Fr, Rödecitr.9

MlMN. AsUNiMl
Uhr mit Lederarmband

t-erb v. Bahnhof bis Kaif.-
Friedr .-Ning 66, dortselbs:
gegen Belohnung abzug.

Goldenes
Letten-Armband

verloren am Dienstag,
den 23., von Kirchgasse bis
Wintergarten , Schwalbacki.
Strafte . Gegen hohe Be¬
lohnung abzun. Nllmann.
Kirckmaffe 21.

Pab verloren.
Mtte abzugeben Katser-
Friedrich-Rina 44.

Verloren 1
180 Mark denjenigen , der
einen am 29. Dez., um
7S4 Uhr abhand. gekomm.
jungen Hund ^ Wolfshund),
auf Teil hörend, wiederbr.
Billa Eden, Erothstraße 5.

Perdu.
100 marks k qui rapport.
un jeune chien bergerrö-
pondant au nom de Teil,
perdu le 29, ä quatre
heures du soir . Rapporter
Villa Eden, Erathstr. 5.

Bei Schneider, Kiräig..
Montaanachm. 5 Uhr

braunrr Muff
liegen geblieben. Genen
aute Belohnung abzugcb.
Lnn-strnfte st.
Damenpelz(Nerz)
Sonntag , 28., nchm.'/,3 Uhr,
llmbau Sdiierst. Str . verl.
D. Herr u. Dame, w. hinter
uns ging. u. denselb. aushob.
w. geg. Bel. um Rückg. geb.
Kamie, Scbaruhorslstr. 7, l.

Verloren
Patz mit drei anderen Pa¬
pieren. Abzugeben gegen
300 Mart Belohnung bei

dem Portier im Hotel
Nassauer Hof.

Damen -Lederhandfdmb,
braun , liegen geblieben.
Erich Stevhan.

Brieitafdw mit Inhalt
qesurrden. Abzuholen ge«.
Evstattulug der Auzeigen-
gdbühr und Finderlohn
Kaiser-Frirdr .-Ring 43. 1.

SchMlZ-M . SW»
auf den Namen „Prinz"
hörend, am ersten Feier¬
tag entlaufen . Vor An-
kmrf wird gewarnt . Abzu-
gcben gegen Belohnung

Restaurant Olermania,
Hcleneustraste 27.
Entlaufen

kleiner weißer Sund.
Gefl. Nachr. g. Belohn, an

de la Fontaine,
Hasenstrnste 2,

bei der Jnignt .-Kaserne.

Entlaufen
schwnrzcr Kater mit weist.
Brrrstflcck. Gegen gute Be¬
lohnung abzugeben bei
Hieve. Aamuftnitr. 13. 1.

Schw" -z - weifte, große

Katze
entlaufen . Gegen Belohn,
abzug. Lauggasse 19, 1.

[©elöiSttL(EmpfeDIungcn]

Fahrten
ins Unbesetzte sowie An¬
fahren von Kohlen und
Koks ver Federrolle werd.
prompt erledigt.

E . Sdicrmulp.
16 Mauernasse 16.

Übersetzungen,
Deutsch. Frans . . Enalifch.
Briefe usw. bill. u. Diskr.
Dotzbeimer St >-aste 20, 2.

Meine Küferei
befindet sich jetzt

Frankenstr. 4
Kehrichtbütten stets vor¬
rätig.

L. Hatzler,
Kü êrmeister. Tel . 1852.

Alle Maler- und
Lackiererarbeiten

werden prompt und billig
ausaesührt . W. Luathart.
Walrumstrafte 8.Ledermöbel
werd. aufgefrischtu. gefärbt.
Eichner» Niederwaldstr. 8.

DLMsmi
Spezialist f. Reh-, Hirsch-,
Keilerköpfe u. Vögel, Fell
qerbung v. Marder , Iltis
Fücks. u. Kanin emvf. fiel'
Präparator lar Wn
Bertram strafte 19. Mtb.

Bitte auMneläen!
Haus -, Ball - u. Strasten-

schuhe werden gut u. saus,,
angefertigt . Hasel, Bleich¬
straste 35, 3 l.

Perfekte Schneiderin
emvf. sich im Neuamert.
von Kleidern u. Mänteln.
Off , u. O. 985 Tagbl .-BI.
Wliljeilspsl., üiaQßlplI.
Frieda Mickwl, TaunuS-
itraste 19, 2, am Kochbr.

Maniküre.
Anna Nehm. Moritz-
ftraste 17, 2. Stock.

I WlW « )
Teilhaber(in)

für reelle Lache gesucht.
Sich Verdienst in 3 Man.
15—20 000 Mk. Offert , u.
lt. 976 au den Tagbi .-V.

Wo kann Fräulein
Frisieren erlernen ? Off.
unter E. 988 Taabl .-Berl.

Wer näht Wäsche
allster dem Hause ? Zu er.
fr agen Friedrick,irr. 7. 2.

u. in weickwr Zeit
kann junges stiinmbsgabies
Mädchen im Gesang bis
z. Bühnenreife ausgebild.
werd. ? Off. m. Pverscmg.
n. H. 985 Tagbl .-Verlaa.
Gute Katze zu vergeben

Helcncmtraste 4. Hth. 1.
Sckmeidcr-Mascknne,

gut erh., geoen gut erhalt.
Haushailtmaschine gesucht
Dstalramftrake 8. 1 l.

Leichtes vierräd.
Wg -VUkW»

für einige Wiochen zu leih.
gesuM . Offerten unter
U. 991 cm den Tagbl .-Vl.

Mist
für Dickwurz oder Stroh
zu vertauschen. Stähler,
Gcisbermtraste 13._
Brikettsgrietz

kann uentgelttich abgehott
werd. Wiesbadener Brot-
Fabrik, Dotzh. Str . 126.

Beteiligung
an rentalbl. Geschäft von
tücht. Kaufmann gesucht
mit EiUlage bis 60 Äiille.
Off , u. W. 990 Tr-gbl.-Bl.

Still?Beteiligung
bis 10 000 Mk. gesucht.
Offerten unter L. 987 an
den Tagbl .-Berlaa.
Zwei distinguierte Damen

KWWugmu
uui>Mtin

empfehlen sich für "Fam .-
Festlichkeiten, Silvester,
Neujahr . Großes künstl.
Repertoir , erstkl. llioferenz.
Gefl. Offerten u . I . 173
an die TaM .-Zweigstelle,
Bismarckrina 19._

Geübte iunge
Klavierspielerin

sucht Gelegenheit z. Be-
gleituna von Gestmg und
Streichinstrum . g. Bezahl.
Ois . u. S . 988 Taabl .-V.

zur Ankünd, in französ.
Sprache auf der Bühne bei
der Ringkambs-Konkurrenz
für Monat Januar ges.
Zu melden 1. Januar,
mittags 12 Uhr, bei

Direktor Job,
Vergnügungs -Palast.

Damen find, l iebev. Aufn. b.
Frau W. Ott, staatl. gepr.
Hebam.,Mainz, Rheinstr.40.

M oermSg.Damen
Nellen sich schnellst, glück¬
lich verheiraten . Herren,
auch ohne Vermögen, er¬
halten sof. Auskunft durch
P . Puls , Berlin O. 112.

Anitälidiacs Mädchen,
26 Jahre , mit 1 Juiegen,
sucht die Bekanntschaft e.
netten Herrn zw. Heirat.
Off, u. F. 985 Taabl .-Vl.

Gebildete
ältere Witwe

v. shmp. Wesen u. gutem
Gemüt , ganz alleinsteh.,
evq., aus g. Fam ., w. Ehe
mit mitfit. ede>denk, altem
Herrn , wenn auch pflege¬
bedürftig, nm dems. frdl.
treusorg . Gefährtin zu s.
Geneigte Off. u. D. 982
an den Taabl .-Verlag.

Junger Mann,
22 I ., vom Land, Maler,
seküftänd. u. sehr mufikal.,
wünscht ein nettes , an¬
ständiges Mädchen von
19—22 I . zwecks Heirat
kennen zu kernen. Off .,
wenn mögl. mit Bild, u.
M. 988 an den Tagbl .-Vl.

Erwarte Brief.

Bill . ! Neu erngetr . schönste
Saalposttarten
Tombola-Gegenst. F . R.,
Vorkstraste 15, Hth. t.

Alsrripsn
eigenes Fabrikat,

täglich frisch , sowie
Honigkuchen , Schoko¬
laden , Pralinen , Kon¬
fekt und alles andere
meiner Branche für
den Weihnachtstisch.
Zum süßen Onkel

Kirchgasse 44.

M 30 3tt.Stepfel
gute haltbare Lorten , ab¬
zugeben Müchevstraste 40,
Ecktadcn._ '_

Achtung!
Billiger Verkauf von

Weißkraut , Ztr . 15 Mk.,
Wiederverkämer billiger.

Wilh. Mohr,
Gneiienauitrestc 9, Hof.

9f

lo girfschlafenSie
^bei sfefem Gebrauch

von _ . .Heprol
das Odeol für dieNerven
Rein.Nafurprod.äusseriidi

Orig .Rakei ?4,50 M.
(Nachn . 5.00 franko ).

Geprüft vom Ha .nb.
Medizinalamt u. ärztl.
verord net .Sof.wirke nd.
Nur äusserl . Täglich

Dankschreiben.
Kopra -Generalvcrtrieb
fürWiesbaden u.Umg.:
Sanitätshaus„Hygiea“

G. m. b . H., F68
Wielandstrasse 1,

käufl . i.Apoth .u. Drog.
Drog.Alexi,Michelsb 9,

„ Lilie,Morilzstr . 12,
„ Moebus. Taunus¬

strasse 25, Germauia-
Drog. Rheinstr . 67,

Rheingan -Drogerie,
Rheingauer Strasse 10.

la Bodenwachs
und Stahlfpäne.

Drogerie Backe
Taunusstrafte 5.

Eins, nettes Fräulein,
40 Jahre , kath., wünscht
vassende Heirat . Off. u.
Z. 983 Tagbl .-Verl ag.
Bess. KnegerslviiVe

37 I . alt , mit gut erzog.
Jungen , w. die Bekannt-
fdmft eines bess. Herrn im
?llter von 36—45 I . zwecks
Heirat . Bevulssangobe er¬
wünscht. Nur ernstgem.
Ois. u. B. 985 cm den
Taghs.-Verlag.

Kognak!
Abnehmer für wöchentlick)
L00 Flasdien gefudit. Ang.
der Anschri'ft u . Näheres
u. S . 988 Tackbl.-Verlog.

Für einine Monate von
Möbelgeschäft od. Prlvat-
verson je eine fomvlctte

«Oft - D. MW .-

lmögl. mit 2 Betten ) von
bess. Ehepaar zu mieten
gesucht. Sicherheit n. Re¬
ferenzen w. gegeben. Off.
u. I . 984 an d. Taabl .-V.

Der Kutscher,
der am Donueostag abend
die 2 Personen v. Palast-
Hotel nad) Hotel Ropal n.
Erathstr . f.uihr, wird gsb.,
sich unverzügil. vorzustell.,
da erk., bei Döad. Eschadier,
Hotckl Rohäl , mitt . 1—1]/a.

Die Dame , welche aus
dem Weibnachtsball im
Kurhaus den mattblauen

Wsl
an sich nahm , ist v. Per¬
sonal beobachtetu . erkannt
worden Sie wird ersucht,
um Weiterungen zu ent¬
gehen, denselben b. Haus¬
meister des Kurhauses ab-
maehcn.
Mi) \m.  WWW
würde iß- Mädchen ä. gut.
Fam für einen Sommer-
u. Winter -Kursus z. Aus¬
bildung im Pntzfach ein-
itellen? Vergüt , w. gew.
Offerten unter Z. 990 an
sen Taabl .-Vcrlaa.

Wer gibt Darlehen
auf Möbelsidicrh. sBieder-
neier-Einricbtung )? Off.

H. 983 Tagbl .-Verlag.
Wer erteilt Dame Unter,

richt im Weift,mhcn?
Offerten unter P . 982 an
>rn Toabl .-Brrlaa. _
Welch' edeld. Herrschaft

würde e. begabt. Jung .,
defs. Vater im Kriege gef.
ist, 1 Klavier bill. übeö .?
Wh . im  TagbL -Vell . Au

Neujahrswunsch.
Beamtenanwärter , 23 I .,

gut. Aussehen, mittl . Gr .,
w. die Bekanntsd âst einer
Dame von 20—25 I . zw.
Heirat . Etwas Vermögen
erwünscht. Off . mit Bild
». E. 984 an den Taabl .-
Berlag . Streng diskret.
Bild sofort zurück._

3 Damen
21, 29 u. 39 I ., sud>en di«
Bekanntsdp 3 nett . Herren
mit edlem Charakter , in
gesicherter Stellung , zwecks
Heirat . Wrtwer nid>t aws-
gcsdilossen. Offerten unter
F. 984 an den Tagbl .-Vl.

Welche hübsche jungeDame
in entspr . Verh. würde m.
38z. Ingenieur
v. ang. Sleust., z. Zt . in
gut Position , spät. Jnih.
elterl . Masdv-Fabr ., zwecks

Heirat
in Verb, treten ? Aiusf.,
nicht antmtmie Off . unter
H. 989 an den Tcmbl.-M.

Kaufmann,
hier fremd, 41 I ., gutgeh.
Betrieb , 50 000 M. Verm.,
fd>uldl.os gefch, 1 Mädelch,
w. mit aebild. gemütvoll.
Frl . od. Wwe, evtl. Woife,
zw. bald. Ehe kekannt zu
werden. Off . m. näh . Ang.,
anonvm ' zwecklos, unter
B. 986 an den Taabl .-Vl.
Allriiist. kindrrl. Witwe,

39 I .. ev., ctg. Heim, w.
mit Beamten ôder gutem
Handwerker bekannt zu
werden zwecks Heirat.
Witwer mit Kind nidit
rusaeschloffen. Gefällicw
Offerten unter F. 989 an
den Taabl .-Verlag.

RüsttierMer
Packfutter 10 Pfd. M. 4.30
KörnerfutterlOPsd . .. 4.50

Knochenmehl, Mais,
Austernschalen, gemahlen,

Futtermehl 1686
billigst bei A . Mollath.

nur Wir  Michelöberg 14
Telephon 2531.

Auto-Pneu
815/105875/105880/120

liefert preiswert

Aug . Seel
Auto -Material

Schwalbacher Str . 27.
Tel. 3921.

äatbid
in Tonnen abzun. Heuser,
Drudenftr . 6. Tel. 4050.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Verlag

>1
Alleinige Verkaufsniederlage

für Wiesbaden der Firma NASSAUISCHE
LEINEN-INDUSTRIE J . M. BAUM

Ecke Kirchgasse u. Friedrichstr . Tel. 854.

Neu eingetroffen:
Tüllgardinen , Tüllbettdecken , Stores,
Gardinen und Mull-Stoffe, Daunen¬
decken, Steppdecken , Wolldecken —
Künstlerdecken — handgest . Decken.

Größte Auswahl . Alle Preislagen.
Bewährt gute Qualitäten . 1703

Tagblatt-Sammlungen.
Es gingen ferner bei uns ein : Für Augenheil-

anstalt : Fa . Kath. Ries , Web erg affe 39, 2 Mk., Frl.
Karoline Hofmann 3 Mk., Frau Robinson 5 Mk., B.
v. St . 5 Mk., S . D. B. 10 Mk. ; für Blindenschule: E.
K 10 Mk., Ludwig Kraft 5 Mk., Frl . Karnfine Hof- ,
mann 3 Mk., C. König 3 Mk̂ Fron Robinson 5 Mk.,.
S . D. B. 10 Mk. ; für Krüpprlfürsorgc : E. K. 10 Mk.,)
Ludwig Kmft 5 Mk., N. N. 20 Mk., S . T . B. 10 Mk.;
für Versorgungshaus für alte Leute : E. K. 10 Mkv
Ludnng Kraft 5 Mk., Frau o. Bonn 20 Mk., Fa . Kath.
Ries , W-ebergaffe 38, 2 Mk ., Frl . Karoline Hofmonn
3 Mk., C. König 3 Mk., Frau Korkh 10 9Jifv S . D . B.
15 Mk.; für Paulincnstift : E. K. 10 Mk., S . D . B.
10 Mk. ; für erblindete Krieger : Hoffmann . Nhem-
gauer Str . 9, 3 Mk., N. N. 20 Mk., Isidor Marx 50
im ., Fa . Kallh. Nies , Webergaffe 39, 2 Mk.. Frau Korth
10 Mt .. Frl . Fink 2 Mk.; für Rctiungshaus : E. K.
10 Mk,. Ludw.vg Kraft S M!., S D. B. tu AÜk. ; für
Kinderhorte : Fa . Kath. Ries , Wsbergaffe 39, 2 Mk.,
Frau Korch 10 Mk. ; für Stadt . Krankenhaus : N. N.
20 Mk. ; für Kinderbcwahranstalt : E. K. 10 Mk., Fa
Kath . Ries , Weber>gaffe 39, 2 Mk.. S . D. B 10 Mk.;
für warmes Frühstück für arme Kinder : C. König
3 Mk̂ L. L. 3 Mk.; für Speisung bedürftiger Schul¬
kinder: B. v. St . 5 Mk.; für Kohlen für arme Leute:
N. N. 20 Mk. ; für Krippe: E. K. 10 Mk.; für
Johannisstift : E. K. 10 Däk.: für verschämte Arme:
N. N. 20 Mk. ; für ArmcnarbcltShanS : E K. 10 Mk.;
für Kinderschule Lutherkirche: E. K. 10 Mk.

Ter Verlag.

Sauers Turn - und Tanzschule
oo Leitung : Carl Wolfram Windschild ™,_ . „mn

Adelheidstr . 33 . u Fra ^ Frie (lel  mndschild . Sauer . Teleph on 6010.

An einem am  6 . Januar 1920 beginnenden
Naclimittafjs - und Abend - Tanzkursus

können noch einige Damen und Herren teilnehmen . Weitere An-
11Meldungen werden jederzeit gerne entgegengenommen.

,i
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GreteFluß
kommt?

Ä fa.Humhnitt , 38/40 %
>/, Liter Mk. 30.— fianko.
Lov. Becker, Vertreter
Dritzstr. 15,31 . Tel. 1699.

!kk!
empfehle:

mit Zuckerfabrikat,

i,im,n.
.PiMlii

bereitet man aus
3 Fl. Ia ßorsdorfer -
1 Fl. Pfirsichwein . 5

E Bnihe,
Weiß- u. Rotweine.

Jr.
Blöcherstr .24. Tel.1914,

Wsinhaus und Hotel
Prinz Nicolas

Nikolasstraße 29—81. Telephon 251.

Speziallläl:

Gefülltes Spanferkel.
Ds. Shmsch'Sssenzen

auch in kleinen Flaschen.
Drogerie Backe , TaunusstraBe 5.

fet,
150.

Irak u. Büro
solange Vorrat,

' auch halbe Flaschen.

log. Backe, Taiinusstr. 5.

’unsch
Essenzen in

inanas-, Arak -, Rum -,
Cognac- und Vanille-Ge¬

schmack.

■) :

80. 85.- Mk.Fl
Fl . . 16.—, 18.— Mk.

Rum -Verschnitt
/, Fl . 28.— Mk.

Arak -Verschuitt
/, Fl . 28.— Mk,

Cognac-Verscb nitt
V, Fl . von 26.— Mk. an
/, Fl . von 14.— Mk. an

Weinbrand
v, Fl. von 35.—Mk. an

I1/, Fl . von 18.— Mk. an
Diverse Liköre

V, Fl . von 28.— Mk. an
w, Fl . von 15.— Mk. an

Rot- und Weissweine.

A. Kriessing
3 Albrechtstr . 3
284 Telephon 4284.

Bitte Schaufenster
beachten.

kum
Verschnitt , 38 % .

Martinique.
Jamaika , 45 % . . .

Kognak
Verschnitt Dujardin . .

„ Scherer . .
» ii

Weinbrand , eigene Marke
Scherer , Original . . . .

v-
Vi
Vi
7i

Fl. M 14 . 50
27 .03

,, 35 .60
„ 39 .00

Scharlach her g , Gold . .
» » • •
„ Auslese

_ . ii »
Premier , 3 Kronen
Marteil , 3 Sterne . . .

7.
74
7-
7il
7i

Fl. M 29 .50
9 .00
16.75

29 .50
32 .00
19.50

36 .90
19.75

36 .00
22 .50
41.00

49 .99
59 .00

Michelsberg9 perd - AlßXI*. Tel-652.

i Tanzschule A . METZ . B

eut  ab?4Groß" Siivesterfeier mit Tanz
und sonstigen Uebcrraschungen , in der Männer-
Turnhaile , Platter Str . U. a. werden an die 3
besten Tänzerpaare ein Handnähmaschinc , eine Obst¬
schale , eine prima Zigarrenspitze verteilt Preiß-
richter  ist das Publikum . Ende 1 Uhr nachts.

anzpalasf Saalbau
Sfiftsfr . 3 : : Elche Röderstr.

Mittwoch und Donnerstag:

Große Tanzbelustipngen!
Anfang 3 Uhr . ff . Biere . :: Ia Weine.

Hotel
„Westfälischer Hof“
empfiehlt seinen Saal
zur Abhaltung von Tanz¬
stunden und sonstigen
Festlichkeiten

Koteiu.Weinbaus Prinz Keulas
Silvesterfeier

in sämtlichen , neuzeitlich hergerichtefen
Restaurationssälen . Neuer Besitzer:

Franz Lederbogen.

Eingang:
Luisenstrafie 2

(im Hotel Metropole) .

Großer Posten

Kerzen
abzugeben. Zu erfragen bei

J. Chanachowicz , Wiesbaden, Mittelstr. 6,3,

Idiulranzen
und

Sdiulmappen.
A. Lctschcrt

jQFaulbrunnenstr . 10
Sitiäne Aepfel u. Birnen

bin. Preisen zu verk.
»n, Klo-stermüble.

fGretsFlußfl
II kommt ? !«

® ®©© Elektrische
ILieht—

Kraft-
Signal«

Telephon-
Anlagen.

W . Hinnenberg
Langgasse 15. Tel. 6595.

Großer Posten

„LEINF-SEIFE
abzugeben bei

JACOB SCHLIVKA, Mainz, Heiliggrabgasse 6.

Zur Silvesterfeier:
Eintritt mit Garderobe

Mk. 5.—

„faulinenschlössehen“,
Mittwoch , den 31. 12., Anfang 7 Uhr:

Großer

Silvester - Ball
_ Tanzleitung : Herr Aug . Jung.

tzelenenjtt. 27. „AkMllMll" Selenenstt.27.
Mittwoch, den 31. Dezember, ab 6 NHr:

Großer Silvester -Ball.
Alle Stammgäste , sowie Mitglieder des Reichsbundes

sind freundl. eingeladen._ L. Robert.

Groß.Siloesler-Sall.
Morgen Donnerstag , den Qnnf 9 * 11
1. Jan . 1920, nachm . 8 Uhr:

Tischbestellungen unter 6029 erbeten . Freitag , den
2. Januar (Weihnachtsfest des M.-G.-V. Concordia)
und Samstag , den 3. Januar (Weihnachtsfest des
D. H. V.) bleibt der Wintergarten geschlossen.

SAALBAU FRIEDRICHSHALLE, WIESBADEN
Haltestelle der Elektr ., Linie 6. Telephon 3166.

Heute Mittwoch von 6 Uhr ab:
GROSSER SILVESTER - BALL!

Morgen , den 1. Januar 1920, von 3 Uhr ab:
TANZKRÄNZCHEN!

ff. Tanzfläche . Ia Musik . Leitung : Herr Hans Seel.

Ä Sckikf
Cttnggasse 41, 1. Sernsprecfter 1483.

Fernes Speziaf-JCaus
für JCaar-, JCand- uttd $c/umßet‘s-3|£ege.

Hotel u . Weinhaus
Parins NtecDtos

Täglich ab 5 Uhr Kunsfler -Konzert.
Fesfsäle für alle Gelegenheiten.

Neuer Besitzer : Fr . Lederbogen^

Ratskeller
Siivesterfeier

Heiterer Familien -Abend
— — 2 Kapellen — —

Anfang 7 IJhr.

O. m. / Eirehgasse 15.
^tWSKUMWINNLUMU d. II . s Fernruf 6072.

Mittwoch, den 31. Dezember , ah 4 Uhr:

Großer Silvester-Trubel
mit BALL in sämtlichen Räumen.
Tischbestellungen frühzeitig erbeten.

Eden -Diele
27 Taunusstrasse 27.

Große

Silvester-feier!
Walhalla -Restaurant

Große Silvester-Feier bis lUhr.
üeujahr

Frühschoppen von 117, - 1 Uhr.
Verstärkte Orchester.

Kognak,
Rum,

Honigkuchen,
Recks.

G. Jung , Kolonialwaren
Sedanplatz 3.

Wieder eröffnet:

Ael Min
Mauritiusplatz.

MftonDIom Hergel.
Angenehmer Aufenthalt

für Familien.
Mainzer hell und Kulmb

Biere im Ausschank.
Naturreine Weine.
Zeitgemähe Küche.

$cui-Sie£e:
ILMelmsir. 36.

Neues Programm!;
Beginn \

der Vorstellung:
täglich >

8 Uhr . :

rrrr^
81. Dezember:

Silvester:

Große fest-Vorstellung
z. Feier d. Silb.Ilochzeit
der Eheleute Direktor
Hermana u. Era Job.
U. a. Aufführung von

Mein Bruder,das’nLuder.
Burleske in 3 Bildern.

Anfang 6 1/, Uhr.

I GreteFluß
kommt? I

KINEPHON
Dir groOe

Mia May -Zyklus.
Die Herrin der Welt

1. Teil:
Die Treandin

des gelben Mannes.
Schauspiel , 6 Akte , mit

Mia May und
Michael Bohnen.
Zwillinged.H.Sebastian
Reizend . Lustspiel mit

Arnold Riech.

Odeon.
Anita Berber

Conr. Vcidt, W. Krauß
in

Oida Ibsen ’s
Geschichte

Sitten -Tragödie , 5Akte
von Marg. Bohrte.

So’nLuderchen.
Entzückend . Lustspiel

mit Jlse Bois.

MONOPOL
Erstaufführung.

tin Mädchen
aus guter Familie.
Pikantes Lustspiel in

4 Akten mit
Hilde Wörner u.
K. Keller - Nebri.
Dis Nichte aus Amerika.

Eine Komödie der
Irrungen.

f Ibenlcr

’Uiaffwffa"

Die Apachen
SAkteausdem Leben
des berühmt . Detekt.

Max Landa.

Lumpenprinzessin
ILustspiel in 5 Akten

mit Gunar Tolnaes.

Thalia.
Kirchg. 72. Tel . 6137.

Erst -Aufführung!

Oer grosse Coup.
Detektiv -Abenteuer

in S Akten.
In der Hauptrolle:

Harry Piel
Spielzeit : 3—10 Uhr.

r—U.T.—
Heute letzter Tag.
PANOPTA.
In den Klauen des

Frauenräubers.
Detektiv -, Sensations¬
und Wildwest -Film in
5 Akten mit der toll¬
kühnsten Darstellerin

der Welt
Emilie Sannom.

Ab morgen:Panopta2.Teil.

Nass. Landes-Theater
Mittwoch, 3t. Dezember.

Bei aufgehobenemAbonnement.
Tie drei Zwillinge.

Schwant in 3 Akten 00,1 Toni
Impekoven und jtarl Maihern.
Oktavio . . . . Gustav Schwab
Eberhards Zwilling». Sleinbeit
Krafft ) söhne .
Leontine . . . . Marga Kuhn
(Siafo. Gohlau . Friedr . Prater
Ada v. Gohlau . Helga Reimers
Helenev. Hochberg Julla Versen
^atub Ioh . Knäblein
Andr. Schnitze . Walter Zollin
Emmi),!. Tocht. . Fried!Wellhoff
Reineike, Diener . M. Andriano
Zweiter Diener . W, Andriano

Anfang 8 Uhr.

Nesidenz-Theatrr.
Mittwoch, 3t. Dezember.

Nachm. 3 Uhr. Halbe Preise.
Hansel und Gretel.

Märchen in b Akten mit Gesang
und Tanz von Sophie Henmg.

Die Faschingsfee.
Opereile in 3 Aktenv. E. KälmLn.
Jn den Hauptrollen sind' be-
schäsilgt: Die Damen: Dora
Hagen und Vilma Aiarbach. —
Die Herren : Eduard Bätz. Oskar
Vugge, F. W. Lieste, Hermann

Varndal und Josef Wildt.
Anfang 7, Ende nach g.3g Uhr.

(Piurljaus^oitjerle)
Mittwoch, 31. Dezember.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr.
Abonnements-Konzert

ßtädt . Kurorchestor.
Leitung : H. «Trmer, städt

Kurkapellmeister.
1. Ouvert . z. „König Stephan“von L. v. Beethoven.
2. Laudate Dominum“ von

W. A. Mozart.
3. Aschenbrödel , Märchenbild

von F. Bendel. .
4. Abschieds - StändÖhen von

W. Herfurth
Trompete -Solo: E. Schwiegk.5. Gebet von O. Dorn.

Cello-Solo: M. Schildbach.
6. Wotans Abschied von Brünn-

bilde ufld Feuerzauber aus
-Die Walküre “ v. Wagner.

7. Festmareek von 3L Wagner.

s GreteFluß
kommt? I
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61 ück ^ l_insc1i- 7'cifeli')
öes UJiesbaöener Tagblatts

Hegen u/ieöer an öen 5cbaitern im „Tagblatthaus “ unö öer
Tagblatt-Zvjueigrtelle Bismarckring 19 zur gefl. Einficht offen.

Rnmelöungen uon Deujahrs -Sratulationen für öie
ßlürku/unfch -Tafeln uueröen frhon jetzt an beiden Ge-
tchäftsftellen entgegengenommen.

Ger Uerlag.

Soeben erschienen!
Ein neuer Roman von

für Damen
u. Herren.Gummimäntel

Gummi'Sadehaubett
Gummi -Luftkissen in großer Auswahl einpf . billigsl

Baeumcher tz Co.
Langgasse 12, Ecke Schütze,iholsfraße . 860

Köflmsdie Zeiten^
äs - $ tad9
s zur Köluiüdiea Zeiiuug sss

Unsere

HauptagenturWiesbaden
für Inseraten * und Abonneineuta - AiiQuluae

Sowie EinzelTcrkauI haben wir
ab 1. Januar 1920

der

Annoncen-ExpeditionD. Frenz
Kaiser - Friedrich - Platz 3, Fernruf 6077

überlragen . F 44
= M . DuMonl Schauberg : =

Verlag der Kölnischen Zeitung und des
Stadt -Anzeigers zur Köluischeu Zeitung.

Weinkorke
prima catalonische , lange und kurze , dicke und
dünne , sowie

Spitzkorke u. Faßkorke
in allen Preislagen empfiehlt
Tel . 2677 . Fr . Schlegel , Jahnstr. 8

Herren-u.Damen-Stoffe
gute Qualitäten , stets auf Lager.

Maß-Schneidsrei für Damen uni Herren
Riegler , Langgasse 9.

(rn Wafch - un <3 ßade//
waffen macht die

Häuf zart und  rofug!

ODOOO O OOO fl^ /O oOOOOOOOOOOOO O Uooo

unb  wohlfuen .6 beim.
Kopf - u . Haa pwcucbea

Zutaten in Ph rfdrsienieri
<2>rvtfer2i 2ai2Ölu .rty er2 ua . *

Henxtellcp ; Chem . TabrnlV'Röbmfcttaaj in  Daptn/tacr

Möbel
Schlafzimmer
Speiseziiuiner
Herrenzimmer'
Küchen
Bücherschränke
Schreibtische
Vertikos
Betten

sehr preiswert.
Möbelhaus

Morgen-Ausgabe. Zweites Btatk Ar . 88V.

Huitp Laiin-AteUsr
Telephon 2577 Wiesbaden Telephon 2577

ßchroalbacher Str. 52, Gcke IDeliriUslraßa.
Sprechstunde:

oon 9—6 <Uhr, Sonntags von 9—11 'Uhr.
On den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste Qold - nnd IXautschukarbeUen.

Schonendsle Behandlung . - Mail . Preise.

W I 4 Bärenstraße 4.

5 Uhr: Pfr.
7 Uhr : Pfr.

TräüriW
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585

|8kar . Gold 333 flestempelt1 22.50 an
Euorme ^Auswahl stets am Lager.

Autog. iHmniniumschweissung.
Sämtliche Reparaturen an Aluuiinluni -Oegenstäudeu
(Automobilteilcn , Ilaushaltungsgegenstäudeii usw.)

werden ausgefuhrt durch

SchlossereiW. %8. Kirchttatt
Iiochstättcnstraßo 10. Telephon 8141.

iro&Gnürnoai^

bis 2 PS.
ab Lager lieferbar.

Tilwisclie Elektrizitäts-Gesellschaft
Helenenstr. 26. Wiesbaden . Tel. 441 u. 623.

Ein Posten

prima spanisches Oliven-Dl
in Kannen eingetroffen.

Firma Edouard Morvsu
Wiesbaden

Rhelnbahns ' raße 2. Telephon 4820.

lei edle loillet
mödrten’e. arm. Familienvater. Frau , 5 kl. Kind. v. %.
4, 6, 14 j . 15 Jnbren. d. frijo. J5 Z. n. :uberkul. Suiigeil..
Nierenleiden erkraiill, d. Sdiiazaiisall gelähmt ist u. 4 I.
last ständig i. Belle liegt, Frau h. v. einigen I . e. schw.
Operation milgeinurlii, ist seitdem kräntiilti, jeiiw. betl-
lägerig, h. e. Tochterv. >4 F.. die anjangj d. Krieges v.
Angst u. Schreckd. Krämpfe bclsmmen h„ womit w.
zeilw. v. Last mit h.. wodurchn>. i. große Rot. Elend n.
Schuldenlast gekommen «ind. e. mildtätige Unter*
ftüuuito zukommen lasten? Dal l. Ldristfindlein vergeli 8.
Adr. heiß» Invalide Peter Puffhanjin in Wittgrrt, Post
Letter« (U-.Wesrerwatd).

an Blumen - u . Kranzspenden
finden Sie stets im

Kino-Blumen*
F . 2091 Inh . Gebr . Losen F. 2091

Bismarckring 29
zu mäüigen Preisen. ::

■np » :: :: fugenlos ::jgS® ISI9191 © moderne Kugelform,
in 8. 14 u. 18 krt.

Eigene Anfertigung.
Billigste Preise.M GoldschmislMichelsä. 15

in jeder Legierung werden
schnellstens und billig nach

^ Maß angefertigt in der
Gold - u. Silberschmiede - Werkstatt von

Frifj Schäflein

Jrauritige

[atntiliflu!Utnaeitten)
Evangelische Mrche.
Miiltwoch. 31., Silvester.
Marklkirche. 6 Uhr : Wr.

Scküstlcr.
Bcrgkirche. 5 Uhr : P >fr.
Grein.

Ringtirche
Phiiipvi.
Schmidt.

Lnthertirche. 6 Uhr : Mr.
Hof mann.

Pauiinenstift . 8 Uhr : Ptr.
Eichhosf. Beichte u. heil.
Vlüeiiiminfil.

Donnerstag , 1., Neujahr.
Markttirche. 10 Uhr : Pir.
Beckmann. 5 Udr : Pfr.
l)r. Mein ecke.

Bcrakircke. 10 Uhr : Dekan
D. r>eese»»ie»er. 5 Uhr:
Pfarrer Weinäliciiner.

Ningkirche. 10 Uhr : Pfr.
v . Schlosser. 5 Uhr : Pfr.
Merz. iAbendmahl.f

Lntherkirchr. 10 Uhr : Kon-
siilorial - Rat Korthcuer.
fAbeiidm.l 5 Uhr : Pfr.
Lieber. lAbendm.) 7 Uhr:
Abendmahl f. jg. Mädcl-en
Pfarrer Hofmann.

Paulinenstttt . 9.30 Uhr:
Pfarrer Held.

Allkatholilckie Gemeinde,
niiedensüriüe . Scknval-
baiiier Slraste . Dtiliwoch.
nachm. 5 Uhr: Jahres-
idii.uh<tiib<tcli: m. Predml
— Neujahr , vorm. 10.15
Uhr: fiwdwnt m. Predmi
Pfarrer Eder.

(f&nnn. -lntli. kstotteSdlenst,
Adelheid,tr . 35. Bonn.
9.30 Uhr , LesegoltcSdiensi
Pfarrer Müller.

OevNligcl. . l»ih. Olemelnde.
der felbll. ev.»lu4b Kirxid
in Prenste » zugehörig.
Dotzheimer Straste 4. 1.
Neujahr , vorm. 9.30 Uhr,
Predigtgoltesdieirst . Pkr.
Wagner.

(?v. . Inth. Dreieinigkeit ,̂
aemeinde. In der Krvvda
der altkathol. Kirche.
Ein«. Schmalbacher Sir.
Neujahr , nachm. 4.30 Uhr
P rediai -GoldaSvienst. Pfr.
Sikineirr.

Melhodiitengemeinde, Ecke
Dahh . ll. Dreiiveidcmlr.
Mittwoch, ak»ends 9 Ubr:
Silvester -OiolteSdienil Ulnd
Abendmahl. — Neujahr,
vorm. 9.45 Uhr : Predigt.
Prediger Gebhardt.

Bavtistrnaemeinde , Adler-
slraste 19. Milrwoch, »Vds.
8 UI,r: Gebelssmnde . —
Neujahr , nachm. 8 Uhr:
Preduü n. Neujahrsfeier.
Prodioer Urban.

Dentschkalb. (freircflaiöfe
Okuifiiibf . 31. Deztw..
nachm. 5 Uhr : IechcsS-
fdiluft - (Srfwunonu tm
Bürgersaal des RatyauseS
von Pred . Tschirn. Lied
Nr . 270 u. 187.

6tan!>Mint Wiesbaden
Slerbefälle.

Am 24. D«z. : Aibeiler Adam
.Nun.,, SO% — 27. : Rsgieruna»
iefretar Richard Schulze, 51 I
Nind Wilma Schrrider. 5 I . .
.« lud Sulanne Reinhardt , neun
Monate. —28. : Witwe Jovanna
Richter gcb. Wagner. 88 I . :
Schreiner ?ldolf Kohlmann.
55 I . : Witwe Emilie MlUIer
ged 5>efiu». 78 I . ; Rentnerin
Brr,da Ainalie Lehmann. 82  I . ;
Privatier » dlmalie.Nerwer, 8t ?
— 28. : Philipp Dönges. 84 '

Bok 70 Kirchgsisse 70
gegeniib. Mauritinspl . Wiesbaden.

Tel . SS3& - 62

Obere Webergasse 58.

Haut - , Blasen-
Frauen leiden

(olme Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berufsstörung

Elisabeth Brands
Wilhelm Zimmermann

Verlobte.
Harburg Wiesbaden

Weihnachten 1919.

Danksagung.
Innigsten Dank allen denen, die unS in

unserem bitteren Leid teilnehmende Liebe
und Güte geschenkt.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Valentin Kratz
Dohheimer Strasse 73.

Wiesbaden, LO. Dezember 1919.

Danksagung.
Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

H>»sd)eide» unseres lieben Kindes Gtsrienckfen,
sür die Kranz- und Biumrujpende jagen wir
hiermit aßen herzlichen Tank.

Familie Wclh. H»rrchea,
Rbmerberg 27.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem uns bctrossenen
schweren Verluste sagen ‘ wir allen
unsern innigsten Dank.

Familie 51. und E. Heilhrcker,
Familie Jung.

Für die viele» Beiveise heiziichrr Lei!-
nähme bei dem so plötzlichen schweren Verlust
unserer lieben, guten Mutter

Frau Emma Lmse Wwe.
sagen wir unseren imiigste» Dank. Besonoereg
Dank dem Herrn Pfarrer Lchützler für seine
trostreichen Worte.

Die tranernö WerbM« Kiider.
Wiesbaden , 29. Dez. 1919.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzl cher Teilnahme

bei dem Hintcheidrn unserer lieben Entsd)iase»en,
besonders sür die id)önen Kranz, und Blume »,
spenden und Herrn Pfarrer Grein sür seine
trost>eid)en Worte sagen wir hiermit allen
unseren herzlichsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Käthchen Sonntag nebst Familien Harz.

Römerberg 28.

Aulkiär . Broschüre No. 5  a diskret verschl.
Mli . 2..50 (Naclinalune ). F 118

Spezialarzt Dr. med. Hoilaender
Frankfurt a. M., Bethmannstraßc 58, gegen¬

über Frankfurter llük. Tel. II. 0953.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr,

Statt Karten.
Von allen Seiten wurde uns so herzliche , wohltuende Teilnahme

erwiesen als lindernder Balsam für unsere schwere Wunde . Wir
möchten einem jeden Einzelnen hiermit herzlich danken . Besonders
danken wir der Gesellschaft Linde , deren Herrn Direktor und sämt¬
lichen Beamten für die erwiesene Ehre beim letzten Gang unseres
liobon Entschlafenen . Innigen Dank Herrn Pfarrer Philipp ! für den
uns gespendeten Trost und Dank den Herren Sängern.

In lief er Iraner:

Wiesbaden , den 20. Dezember 1919.
Blücherstraße 17, 3 r.

Frau Mina Braun , Wwe . )
Adolf Braun,
Margarete Braun.
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